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Klimabündnisgemeinde  
Städtepartnerschaften mit Wetzlar (D), Braunfels (D), Felletin (F) und Furano (J) 
Alpine Ski WM 1982 und 2013. Special Olympics Weltwinterspiele 1993 und 2017.

www.schladming.at

Amtliche Mitteilung
46. Jahrgang 
Nr. 1 – März 2017
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DIE WICHTIGSTEN  
DATEN & FAKTEN
 107 Nationen

 2700 Athleten

 1100 Trainer

 3000 Volunteers

 5000 Familienmitglieder

 800 Medienvertreter

 1200 Ehrengäste

 1000 Siegerehrungen

 3 Austragungsorte 
    (Schladming, Ramsau, Graz)

 9 Eventstätten

 9 Disziplinen

 12 Tage

 2 Demo-Bewerbe 
    (MATP & Tanz)

Was ist wann und wo?
Diese Sonderausgabe der Schladminger Stadtnachrichten 
liefert die wichtigsten Informationen rund um die Spiele.

Special Olympics  
Weltwinterspiele 2017

„Heartbeat for the world“ – „Herzschlag für die Welt“ 

Unter diesem Motto finden von 14. bis 25. März 2017 die 11. Special  
Olympics World Winter Games für Menschen mit intellektueller  
Beeinträchtigung in Schladming, Ramsau am Dachstein und Graz statt.

Sonderausgabe
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Geschätzte Schlad- 
mingerinnen und 
Schladminger, 
liebe Freunde und 
Gäste unserer Stadt!

In Panama City, im April 
2012, beauftragte „Special 
Olympics International“ im 
Rahmen eines Board Mee-
tings „Special Olympics  
Österreich“ mit der Aus- 
tragung der Weltwinter- 
spiele 2017. Es erfüllt uns 
mit Stolz, dass uns die 
Durchführung dieser be-

deutenden Veranstaltung – 
nach 1993 – ein weiteres 
Mal anvertraut wurde.

Im  Jahr  1993  fanden  die 
Weltwinterspiele  zum  ersten 
Mal außerhalb des nordame-
rikanischen Kontinents  statt, 
mit  Schladming  und  Ramsau 
am  Dachstein  als  Austra-
gungsorte für die alpinen und 
nordischen  Bewerbe.  Das 
Großereignis war ein Meilen-
stein  in  der  Entwicklung  von 
Special Olympics Österreich. 
Im  Sinne  der  gesellschaftli-
chen  Eingliederung  intellek-
tuell  beeinträchtigter  Mit-
menschen  und  ihrem  An-
spruch auf sportliche Begeg-
nungen,  fanden  in  der  Folge 
unter der Leitung des damali-
gen  Präsidenten  Hermann 
Kröll  (� 2016)  in  Schladming 
alljährlich  Special Olympics 
Familientage statt, und auch 
die  Kandidatur  für  2017  mit 
der  darauffolgenden  Zusage 
waren  ein  maßgeblicher  Ver-
dienst  unseres  unvergess- 
lichen,  langjährigen  Bürger-

meisters Hermann Kröll. Sei-
nem  Vermächtnis  gilt  unser 
Dank  und  unsere  Anerken-
nung, wie auch der Gründerin 
der  Special  Olympics  Bewe-
gung,  Frau  Eunice Kennedy 
Shriver  für  ihr  Lebenswerk. 

Daran wollen wir denken, 
wenn  unter  dem  Motto  Ein 
Herzschlag für die Welt am 
18. März 2017 im Schladmin-
ger Planaistadion die olympi-
sche  Flamme  der  Hoffnung 
entzündet  wird  und  wir  alle 
aktiv  Teilnehmenden  sowie 
ihre Angehörigen und Betreu-
erteams herzlich willkommen 
heißen.  Wir  freuen  uns  ge-
meinsam  auf  inspirierende 
Begegnungen und spannende 
Bewerbe  in  Schladming, 
Ramsau  am  Dachstein  und 
Graz,  dem  Austragungsort 
der Hallenbewerbe.

Abschließend  möchte  ich 
einen besonderen Dank aus-
sprechen. Er gilt allen Special 
Olympics  Mitarbeitern,  allen 
ehrenamtlich  Tätigen  sowie 
den  zahlreichen  freiwilligen 

Helfern  und  großzügigen 
Sponsoren.  Erst  ihr  gemein-
sames  Engagement  ermög-
lichte  die  Vorbereitung  und 
Durchführung  der  Weltwin-
terspiele  2017.  Unser  Dank 
gilt  ebenso  den  Medien,  die 
in  den  vergangenen  Jahren 
regelmäßig  über  das  bevor-
stehende,  größte  Inklusions-
projekt des Jahres 2017 infor-
mierten und damit die Sport-
lerinnen  und  Sportler  in  den 
Mittepunkt  unserer  Gesell-
schaft rückten. 

Jürgen Winter, Schlad- 
minger Bürgermeister  
und Präsident von Special 
Olympics Österreich.

(Nachsatz: Mit dieser Son-
derausgabe der vorliegenden 
Stadtnachrichten wollen wir 
eine Informationsbroschüre 
bieten, als ergänzendes Nach-
schlagwerk für alle Sportbe-
werbe, Siegerehrungen und 
weiteren Veranstaltungen in 
den diversen Locations unse-
rer Stadt und darüber hinaus 
in der Region).

Das Vorwort des Bürgermeisters

© Foto MOOM/Steiner

DANKE an alle Sponsoren & Partner
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Segen von Papst Fran-
ziskus für die Weltwin-
terspiele in Österreich

Eine Abordnung aus 
Athleten, Organisatoren 
und Verantwortungsträgern 
von Special Olympics 
International (SOI), von 
Special Olympics Öster-
reich (SOÖ), des Landes 
Steiermark, der Stadt Graz 
und der Diözese Graz-
Seckau besuchte am  
16. Februar Papst Franzis-
kus im Rahmen einer 
Privataudienz.

Die  Delegation  bat  Papst 
Franziskus  um  seinen  Segen 
für  die  Special  Olympics  
World Winter Games 2017.

Bischof  Wilhelm  Kraut-
waschl stellte dem Papst die 
angereiste Delegation vor. Im 
Behindertensport  gehe  es 
nicht um Mitleid, sondern um 
Zuspruch  und  Stärkung  für 
das  Leben,  so  Krautwaschl. 
„Es ist der Blick ehrlicher 
Nächstenliebe: Ich möchte 
nicht, dass du so bist, wie ich. 
Ich möchte, dass du mehr der 
wirst, der du eigentlich bist“, 
so  der  Steirische  Diözesan- 
bischof.  Er  bat  den  Heiligen 
Vater  um  den  Segen  für  alle 
Mitwirkenden.

Ehrliche und  
wohlverdiente Freude

„Jeder sportlichen Betä- 
tigung liegt die Freude zu- 
grunde“, so der Papst  in sei-
ner Rede an die Delegations-
mitglieder,  „die Freude, sich 
zu bewegen, die Freude des 
Zusammenseins, die Freude 
für das Leben und die Gaben, 
die uns der Schöpfer jeden 
Tag schenkt“.  Und  weiter: 
„Wenn wir ein frohes Lächeln 
auf ihren Gesichtern und  
große Freude in ihren Augen 
sehen, sooft sie in einem 
Wettkampf erfolgreich waren 
– und der schönste Sieg ist 

eben, sich selbst zu überwin-
den – begreifen wir, was ehrli-
che und wohlverdiente Freude 
bedeutet. Und wir können von 
ihnen lernen, sich über die 
kleinen und einfachen Dinge 
zu freuen, sich zusammen zu 
freuen.“

Er  wünschte  der  Delega- 
tion  frohe  gemeinsame  Tage 
und Begegnungen mit Freun-
den aus aller Welt und schloss 
mit  der  Bitte  um  Gottes  
Segen und um das Gebet für 
ihn selbst. 

Erinnerung an  
Hermann Kröll

Jürgen  Winter,  Präsident 
von  Special  Olympics  Öster-
reich, präsentierte dem Papst 
die  Special-Olympics-Bewe-
gung als Beitrag für die Stär-
kung  der  Menschenrechte: 
„Sie machen auf Menschen, 
die mit dieser Beeinträchti-
gung leben, weltweit aufmerk-
sam.“ Er erinnerte auch an den 
im Vorjahr verstorbenen Her-
mann  Kröll,  der  den  Behin-
dertensport  und  die  Special 
Olympics aufgebaut hatte.

  *
Auf die Frage, ob der Se-

gen des Papstes ihm bei sei-
nem Antreten bei den Special 

Olympics helfe, sagte Philipp 
Stiefmann,  der  im  Riesen- 
torlauf  antritt:  „Hilft’s nix, 
schad’s nix“.

Bild links: Papst Franziskus bekommt von einem Sportler das Maskottchen „Lara“ überreicht.
Bild rechts: Papst Franziskus empfing eine Delegation aus Österreich zur Privataudienz. Weiters im Bild zu 
sehen (v.l.n.r.): Bischof Wilhelm Krautwaschl, Special Olymics Österreich Präsident Jürgen Winter, Graz 
Bgm. Siegfried Nagl und LH Hermann Schützenhöfer.
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Athletin  Barbara  Pölzl 
freute sich, einmal in Rom zu 
sein  und  dabei  auch  gleich 
den Papst treffen zu können.

Vorwort des Bürgermeisters  2
Segen von Papst Franziskus  3
Veranstaltungstermine der Side-Events  4–5
Die Sportstätten  6
Projekt: Schaufenstergestaltung  6–7
Steiermarkdorf am Rathausplatz  7
Sonderprogramm im KLANG-FILM-THEATER  8–9
Einladung zum ökumenischen Gottesdienst  9
Fanartikel und Erinnerungsmünze  9
Nähen für den Frieden  10
NMS 1 und PTS als offizielle Partnerschule  10
VS Schladming im Einsatz für Special Olympics  11
Mitgestaltung des Host-Town-Programms  11 

durch die Ski-Akademie Schladming 
Ärzte, Bereitschaften, Beratungen, Sozialdienste  12–13
Sprechstunden bei Behörden und Ämtern  14–15
Senioren-Urlaubsaktion 2017  15
Schladming auf dem Weg zur Barrierefreiheit  15
Verlosung von Eintrittskarten für die Eröffnungsfeier  16
Sonderausstellung im Stadtmuseum  16
Die Geschichte von Special Olympics  17
DANKE an alle Vollunteers; Games App  18
Verkehrsregelungen in Schladming, Parken   19 

und öffentlicher Transport 
Infrastrukturelle Einschränkungen der  19 

Planai-Hochwurzen-Bahnen 
„Lara & Luis” begleiten die Weltwinterspiele  19
Shuttlebus von und nach Graz (19. bis 23.3.)  20
Shuttlebus Schladming–Rohrmoos und retour der   20 

Planai-Hochwurzen-Bahnen (17. bis 24.3.) 
Citybus-Fahrplan Schladming  21
Winterfahrplan der Planai-Hochwurzen-Bahnen  22
Winterfahrplan der Ramsauer Verkehrsbetriebe  23
Botschafter in spezieller Mission  24

Veranstaltungstermine Sportbewerbe siehe Beilage

Aus dem Inhalt
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Veranstaltungstermine 
Side-Events

Änderungen vorbehalten. 
Aktuelle Informationen unter www.austria2017.org

Festivalbühne (Halle B):
• Siegerehrungen
• Konzerte
• Smovey-Demo zum  

Mitmachen (20.3.)
• Integratives „Theater nach 

draußen”, Cheerleading, 
u.v.m.

Special Olympics Town, 
Messe Graz:
• Steirisches Dorf mit  

Kulinarik und Brauchtum  
aus der Region

• Kreativecke mit täglich 
wechselndem Bastel- und 
Handwerks-Programm

SPECIAL OLYMPICS 
TOWN & FESTIVAL

GRAZ 
Messe Graz

• Pin-Trading
• Spiel- und Funstationen
• Freilichtmuseum Stübing – 

Handwerk
• SOCHEER 4ALL
• Graz Giants Cheer- 

leader, u.v.m.
• Vielseitige Aktivitäten der 

Sponsoren & Partner wie  
z.B. Audi, Energienetze 
Steiermark, Coca-Cola  
(Coke Truck . . .), Uniqa, u.v.m.

Öffnungszeiten:
• 17. März: 9–18 Uhr
• 18. März: 9–13 Uhr
• 19.–23. März: 9–18 Uhr
• 24. März: 9–17 Uhr.

FR 17.3. 
bis 

FR 24.3.

Das Festival bietet Kindern  
mit und ohne Beeinträchtigung 
(Alter: 2–7 Jahre) die Möglich-
keit, Special Olympics durch 
Sport & Spiel kennenzulernen.
Es fördert Kinder, um ihre 
motorischen und kognitiven 

YOUNG ATHLETES
GRAZ 
Messe Graz, 
Stadthalle EG, Foyer Süd

Fähigkeiten und ihre sozialen 
Kompetenzen zu stärken und 
später bei Special Olympics ihre 
persönlichen Erfolge zu erleben.
Mitmachen ist jederzeit  
möglich – einfach vorbei- 
kommen!

FR 17.3. 
bis 

DO 23.3.
9–16 Uhr

Festivalbühne (ab 17.3.):
• Siegerehrungen
• steirisches Musikprogramm
• Ö3-Disco (17.3.)
• Public Viewing Eröffnung 

(18.3.)
• Auftritte von Musikgruppen 

(z.B. Egon 7, Die Edlseer, 
Michelle Kissling & Chris 
Andrews, Matakustix, 
Steirerbluat . . .)

• Integrationsbands . . .

SPECIAL OLYMPICS 
TOWN & FESTIVAL

GRAZ 
Hauptplatz

Zelt:
• Fam(o)oses Winter Games 

Café
• Info-Point & Merchandising
• Honored Guests & Family 

Lounge.

Öffnungszeiten:
• 14.–16. März: 10–18 Uhr
• 17.–23. März: 

10 bis ca. 22 Uhr
• 24. März: 10–14 Uhr.

DI 14.3. 
bis 

FR 24.3.

Festivalbühne:
Hier finden die Siegerehrungen 
(siehe rechte Seite) und das 
Rahmenprogramm statt:
Freitag, 17. März:
19–20.45 Uhr: MGV Weiß- 

kirchen und Frauenchor.
Samstag, 18. März:
11–12 Uhr: Fackelzeremonie.
12–13.30 Uhr: Livemusik  

mit „Aberseea Musikanten  
& Pascher“.

14–15 Uhr: Livemusik mit  
„Ivan & Partybreakers“.

15–19 Uhr: Ö3-DJ-Wagen  
mit DJ Martin Domkar.

Sonntag, 19. März:
14.30–15 Uhr: Livemusik  

mit „Kobenzer Streich“.
19.30–20.30 Uhr: Live- 

musik mit „Die Edlseer“.
21–22 Uhr: Livemusik  

mit „Martin Locher“.
Montag, 20. März:
10.45–11.15 Uhr: Choir &  

Folk Music.
14–15.45 Uhr: Zirkusschule 

Irdning.
15.45–17.15 Uhr: Programm 

stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

18–18.45 Uhr: Livemusik  
mit „Michelle Kissling & Chris 
Andrews“.

19.30–20.30 Uhr: Live- 
musik mit „Egon 7“.

21–22 Uhr: Livemusik mit 
„Sound Asylum“.

Dienstag, 21. März:
10–12 Uhr: Smovey-Demo  

zum Mitmachen & Musik.
13.30–14.45 Uhr: Smovey- 

Demo zum Mitmachen & 
Musik.

20.15–21.45 Uhr: Livemusik 
mit „Flashback“.

Mittwoch, 22. März:
11.30–12.30 Uhr: DJs Firefly 

Club, Sebastian Gruber und 
Peter Dostal.

16.45–17.15 Uhr: Sänger- 
runde Aigen i.E.

SPECIAL OLYMPICS 
TOWN & FESTIVAL

SCHLADMING 
Rathauspark und Wetzlarplatz

17.45–18.15 Uhr: Livemusik  
mit „Markus Steiner“.

18.45–20 Uhr: Livemusik  
mit „Marina & The Kats“.

20.30–21.45 Uhr: Livemusik 
mit „Die Granaten“.

Donnerstag, 23. März:
10–12 Uhr: Music on Stage.
14.30–15 Uhr: Music on Stage.
20–21.30 Uhr: Livemusik  

mit „Hackbrett“.
Freitag, 24. März:
11.15–12 Uhr: Music on Stage.

In und vor dem Zelt:
• Winter Games Café
• Bastel- und Aktionsfläche; 

Kreativecke mit tägl. wech- 
selndem Bastel- und Hand- 
werksprogramm; Kuhmelken, 
Stoffdruck und Lavendel- 
sackerl basteln

• Lounges für Volunteers,  
VIPs und Familien

• Kunstprojekt 10 m Leinwand
• Sport- u. Funstationen (u.a. 

Riesendart, Bungee-Run, 
Pin-Trading, Fußball-Billard, 
Geschicklichkeitsspiele, 
Riesen-Jenga und -Mikado)

• Healthy-Athletes-Barfuß- 
pfad und -Infostand

• Erste-Hilfe-Demo des  
Jugend Rot Kreuz

• Bank Austria Münzprägung
• Schooltastic-Stand
• Mobile-Animation-Stand
• SOWWG-Button-Station
• Microsoft Gaming
• Energie Netzwerke Event- 

trailer
• Uniqa Foto-Station
• Coke-Dome mit Fotobox, 

Lounge, Button-Station u.v.m.
• Audi Truck
• Merchandising-Stand
• Info-Point.

Öffnungszeiten:
• 17.–23. März: 10–22 Uhr 

(Zeltbetrieb bis 18 Uhr)
• 24. März: 10–13 Uhr.

FR 17.3. 
bis 

FR 24.3.

Repräsentation des steirischen Weinlandes mit Köstlichkeiten  
und Schmankerln aus den einzelnen Regionen sowie Kunsthand-
werk aus fairem Handel – Programmdetails auf Seite 7.

Öffnungszeiten:
17.–23. März, 10–22 Uhr und 24. März, 10–13 Uhr.

RATHAUSPARK (STEIERMARKDORF)

WETZLARPLATZ (ZELT, FESTIVALBÜHNE)
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Wichtige Infos:
• Einlass: 18 Uhr, 

Beginn: 19 Uhr (kein 
Nacheinlass möglich)

• Zutritt nur mit Ticket  
(siehe Infobox rechts oben)

• Liveübertragung im TV  
(ORF SPORT+) und Public 
Viewing auf den Festivalbüh-
nen Hauptplatz Graz & 
Wetzlarplatz Schladming

• Weitere Details in der 
Infobox unten.

Highlights:
• Einmarsch aller  

107 Delegationen
• Hissen der Special  

Olympics Fahne.
• Special Olympics Eid

ERÖFFNUNGSFEIER
SCHLADMING 
Planaistadion  
Coburgstraße 52

• Entzündung der  
„Flame of Hope“.

Mitwirkende:
• Dundu, die sanften Riesen . . . 

Phantasie in Bewegung
• Dance Company „Ich bin 

O.K. – ART FOR A CHANGE!“
• Vereinigung Wiener 

Staatsopernballett
• Steir. Kultur mit Perchten, 

Glöcklern, Blaskapellen
• Grace VanderWall, Singer- 

Songwriter und Gewinnerin 
von America’s Got Talent

• Anna Maria Kaufmann, 
Musical Star

• Jason Mraz, Singer-Song- 
writer und zweifacher 
Grammy-Gewinner.

SA 18.3.
19 Uhr

• Der Eintritt zu allen Sportbewerben, Siegerehrungen, 
Special Olympics Town & Festival ist FREI!

• Bei der Eröffnungsfeier am 18. März 2017 in Schladming 
und bei der Schlussfeier am 24. März 2017 in Graz gibt es 
ein begrenztes Kartenkontingent. 
Ticketverkauf: www.oeticket.com 
Preise: Eröffnungsfeier 2 50,– pro Karte, 
Schlussfeier 2 25,– / 2 35,– / 2 50,– pro Karte.

• Dance Contest am 22. März 2017 (Orpheum Graz): Eintritt 
frei, Kartenreservierung erforderlich (Angabe von Vor- und 
Zunamen aller Zuseher): dancing@austria2017.org.

EINTRITTE

Schladming,  
Wetzlarplatz:
• Ski Alpin:  

SO 19.3.,  15–18.30 Uhr 
DI 21.3.,  15–19.30 Uhr 
MI 22.3.,  15–16.45 Uhr 
DO 23.3., 15–19.15 Uhr.

• Snowboard: 
MO 20.3., 10–10.45 Uhr 
MI 22.3.,  10–11.30 Uhr 
FR 24.3.,  10–11.15 Uhr.

Ramsau a. D., VAZ:
• Langlauf & Schnee- 

schuhlauf (ab 19.3. täglich).

SIEGEREHRUNGEN
SCHLADMING 
RAMSAU AM DACHSTEIN 
GRAZ

Graz, Hauptplatz:
• Eiskunstlauf (22.–24.3. 

vormittags)
• Eisschnelllauf (20.–23.3. 

nachm./ 24.3., vorm.).

Messe Graz, Halle B:
•  Stocksport & Tanzen & 

MATP (23.3. ab 13 Uhr)
•  Floorball & Floor Hockey 

(24.3. ab 11 Uhr).

Genaue Infos sowie aktuelle 
Zeiten finden Sie unter:  
www.austria2017.org oder auf 
der Games-App „Austria2017“.

SO 19.3. 
bis 

FR 24.3.

17.30–19 Uhr: Ein Vortrag über Leben mit 
Autismus und dem Asperger-Syndrom – 

Wünsche, Bedürfnisse und Erfahrungen. 
Vortragende: Christine Preißmann (Ärztin, die selbst Autistin ist).

VORTRAG „AUTISMUS“
SCHLADMING 
„congress“, Saal Rohrmoos

MI 22.3.
17.30 Uhr

20–21.30 Uhr: Chorkonzert „Heartbeat for the 
world“ – vier heimische Chöre treten im 
Rahmen der Weltwinterspiele auf.

CHORKONZERT
RAMSAU AM DACHSTEIN 
Evangelische Kirche

SO 19.3.
20 Uhr

8 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit Bischof  
Wilhelm Krautwaschl, Bischof Alois Schwarz und

Superintendent Hermann Miklas anlässlich der Weltwinterspiele. 
Mit musikalischer Umrahmung der „Grazer Kapellknaben”.

ÖKUM. GOTTESDIENST
SCHLADMING 
Katholische Kirche

SO 19.3.
8 Uhr

Ramsau a. D.:
8.40–9 Uhr: Fackellauf  

vom Tourismusbüro (Kulm) 
zum Zentrum Ramsau.

9–10 Uhr: Fackelzeremonie im 
Ramsauer Zentrum.

TORCH RUN
RAMSAU AM DACHSTEIN 
SCHLADMING

Schladming:
10.45–11 Uhr: Fackellauf  

von Planai West zum 
Wetzlarplatz.

11–12 Uhr: Fackelzeremonie am 
Wetzlarplatz.

SA 18.3.

Die Fackelläufer freuen sich auf zahlreiche Zuseher und Begleiter.

Wichtige Infos:
• Einlass: 18 Uhr, 

Beginn: 19 Uhr (kein 
Nacheinlass möglich)

• Zutritt nur mit Ticket  
(siehe Infobox rechts oben)

• Weiteres in der Infobox unten.

SCHLUSSFEIER
GRAZ 
Stadion, Stadionplatz 1

Highlights:
• Einholen der Special Olym- 

pics Fahne und Übergabe an 
den nächsten Austragungsort 
der SO-Weltspiele

• Umrahmung von nationalen 
und internationalen Künstlern.

FR 24.3.
19 Uhr

INFOS ZUR  
ERÖFFNUNGS- UND 
SCHLUSSFEIER:

• Große Taschen oder Rucksäcke sind  
nicht erlaubt – Sicherheitskontrollen!

• Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
wird empfohlen (begrenzte Parkmöglichkeiten!).

• Beide Feiern finden im Freien statt –  
bitte den Temperaturen gemäß kleiden.

• Zutritt nur mit Ticket (siehe Infobox 
Eintritt rechts oben).
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DEMO
BEWERBE

LANGLAUF SCHNEESCHUHLAUF SKI ALPIN SNOWBOARD EISKUNSTLAUF EISSCHNELLLAUF FLOORBALL FLOOR HOCKEY STOCKSPORT TANZEN & MATP

DONNERSTAG

16.03 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 16.00 Practice Day 13.00 Training 12.00 Training 11.00 Training

FREITAG

17.03
08.30 50 m Classic

08.30 25 m
08.30

bis
12.00

Inspection & 
Assessment

13.00
bis

16.00

Inspection & 
Assessment

13.30 Comp. L1 (Single) 08.30 Divisioning
500 m 08.30

bis
16.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

18.00

Divisioning
Traditional

Teams
11.00 100 m

11.00 5 km
Classic & Free 19.00 Compulsory 

L1, L2 (Pairs) 11.00 Divisioning
111 m14.00 800 m

SAMSTAG

18.03
08.30 Ins. & Finals 

10 km Free 08.30 200 m 08.30
bis

12.00

Divisioning
Super-G

13.00
bis

15.00

Divisioning
Super-G 08.30 Divisioning

222 m & 777 m

08.30
bis

11.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

12.00

Divisioning
Unified Teams

11.00 500 m Free 11.00 1600 m

SONNTAG

19.03

08.30 2,5 km
Classic & Free 09.30 50 m

08.30
bis

12.00
Finals Super-G

13.00
bis

16.00
Finals Super-G

13.30 Compulsory L2 
(Single) 08.30 Divisioning

333 m 10.00
bis

20.00

Round Robin 
Games

10.00
bis

16.00

Round Robin 
Games

09.30
bis

15.00

Training, Clinic 
for all Teams11.00 100 m Classic 12.00 400 m

17.00 Compulsory L3
(Single) 12.00 Finals

1.000 m16.00 UNIFIED EVENT 15.00 Finals 100 m

MONTAG

20.03

08.30 1 km Free 08.30 5 km

08.30
bis

12.00

Divisioning
Giant Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning
Giant Slalom

13.30 Compulsory L4
(Single) 08.30 Divisioning

25 m
08.30

bis
20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Games all Teams; 

Divisioning 
& Finals

11.00 Finals 800 m
13.00 Finals 5 km

Classic & Free 12.00 UNIFIED EVENT15.30 Compulsory L5
(Single)14.00 UNIFIED EVENT

10.00 Finals
500 m16.00 Finals 50 m 16.00 Round Robin 

Games15.00 Finals 25 m 17.00 Compulsory L6
Free L1, L2 (Pairs)

DIENSTAG

21.03
08.30 Ins. & Finals 

7,5 km Free
08.30 Finals 200 m

08.30
bis

12.00

Finals 
Giant Slalom

13.00 Finals 
Giant Slalom 13.30 Ice Dance

1st Dance
08.30 Divisioning

55 m 08.30 Round Robin 
Games 08.30

bis 
16.00

Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Team Event

& Finals
18.00

DANCE:
Divisioning

Messe Graz,
Halle A

11.00 4 x 100 m 10.00 Finals 111 m

12.00 Finals  
1 km Free 15.00 UNIFIED EVENT 15.30 Free Program L1

(Single) 16.00 UNIFIED EVENT
14.00 4 x 400 m 12.00 Finals 777 m

MITTWOCH

22.03

08.30
Inspection &

Finals 4 x 1 km
Relay Free

08.30 Finals 5 km
08.30

bis
12.00

Divisioning 
Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning 
Slalom

13.30 Free L2 (Ladies) 08.30 Finals 222 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Team Event

18.30
DANCE:

Dance Contest

Orpheum
16.30 Unified Sync. 

Skating 11.00 UNIFIED EVENT 14.00 UNIFIED EVENT

13.00 Finals  
100 m Classic 18.00 Free L2 (Men) 12.00 Finals 1.500 m 15.00 Finals

DONNERSTAG

23.03
08.30 Ins. & Finals 2,5 km

Classic & Free
08.30 Finals 4 x 400 m

08.30 Finals Slalom
13.00

bis
16.00

Finals Slalom

13.30 Ice Dance
2nd Dance 08.30 Finals 25 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

16.00
Final Games

09.00
bis

13.00

MATP:

Messe Graz,
Halle A

11.00 Finals 4 x 100 m

13.00 Finals  
500 m Free 11.00 UNIFIED EVENT 16.00 Free L3–L6 10.00 Finals 333 m

15.00 Finals 50 m

FREITAG

24.03
08.30 Finals 400 m 08.30 Finals 55 m 08.30

bis
13.00

Final Games
08.30

bis
12.00

Final Games
10.00 Finals 1.600 m 10.00 3000 m Demo

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, 1. Stock

GRAZ
Messe Graz,
Stadthalle

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, Erdgeschoss

GRAZ
Messe Graz
& Orpheum

Ramsau Ort

4

Fröhlichgasse/
Messe

Fröhlichgasse

Stadthalle

Jakominigürtel/
Messe

6

Vo
lk

sg
ar

te
nVeranstaltungszentrum 

Ramsau (WM Stadion)

Ramsau 350
8972 Ramsau am Dachstein

Sportarten: 
Langlauf, Schneeschuhlauf

PISTE 32 UND 
PISTE SCHWAIGERLIFT

Rohrmoosstraße 218 
(Talstation Hochwurzenbahn)
Schwaigerweg 19 
(Piste Schwaigerlift)
8971 Schladming

Sportarten: 
Ski Alpin, Snowboard

Zoisweg 15
8041 Graz

Sportarten: 
Eiskunstlauf, Eisschnelllauf

Messeplatz 1
8010 Graz

Sportarten: 
Floorball, Floor Hockey, Stock-
sport, MATP, Tanzen (Div.)

Orpheumgasse 8
8020 Graz

Sportart: 
Tanzen > Dance Contest

A
A A A

A

B

B B

B B

S
A WM Stadion
 > Langlauf

B Sprung Stadion
 > Schneeschuhlauf

 Veranstaltungszentrum
 Siegerehrungen 
 Stage Area

A Piste 32
B Piste Schwaigerlift
 Talstation Hochwurzen 
 Gipfelbahn Hochwurzen 
 Schwaigerlift

A Eisstadion
B Stadion Graz
 Eingangsbereich 
 Zoisweg  
 Liebenauer Hauptstraße

Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
Umstieg am Hauptplatz 
auf Linie 4 > Liebenau

A Halle A, Floorball, Stock- 
 sport, MATP & Tanzen

B Halle B, Special 
 Olympics Town & Festival

S Stadthalle, Floor Hockey 

 Haupteingang 
 Eingangsbereich Halle A 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptplatz Linie 4

A Orpheum 

 Eingangsbereich 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
bis Roseggerhaus 

Eintritt frei!
Tickets unter:
dancing@austria2017.org

1

1

1

1

1

1 1

1

1

1

2

2

2

3
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2
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Ramsau a. D. Rohrmoos Eisstadion Graz Messe Graz Orpheum Graz

# WICHTIGE INFOS
ERÖFFNUNGSFEIER > SCHLADMING: 
18. März 2017 (Planai Stadion)

SCHLUSSFEIER > GRAZ: 
24. März 2017 (Stadion Graz)

l Einlass: jeweils um 18.00 Uhr   
l Beginn: jeweils um 19.00 Uhr
l Tickets: www.oeticket.com

Es handelt sich um Outdoor-Veranstaltungen – 
bitte den Temperaturen gemäß kleiden.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen (begrenzte Parkmöglichkeiten!).

Große Taschen oder Rucksäcke sind nicht erlaubt – 
Sicherheitskontrollen!

Werden Sie Teil der Eröffnung sowie der Schlussfeier! 
Laden Sie die Games-APP „Austria 2017“ kostenlos 
auf Ihr Handy und entzünden Sie bei der Eröffnung 
gemeinsam mit den Besuchern das Feuer – 
und schicken Sie bei der Schlussfeier Ihr leuchtendes 
Herz um die Welt!

# SIEGEREHRUNGEN
RAMSAU AM DACHSTEIN VAZ
> Langlauf & Schneeschuhlauf (ab 19.3. täglich)

SCHLADMING WETZLARPLATZ
> Ski Alpin (19.3., 21.–23.3., nachmittags)  
> Snowboard (20., 22. & 24.3., vormittags)

GRAZ HAUPTPLATZ
> Eiskunstlauf (22.–24.3., vormittags)  
> Eisschnelllauf (20.–23.3. nachm./ 24.3., vorm.)

MESSE GRAZ, HALLE B
> Stocksport & Tanzen & MATP (23.3. ab 13.00 Uhr)
> Floorball & Floor Hockey (24.3. ab 11.00 Uhr)
 

Genaue Informationen sowie aktuelle Zeiten finden 
Sie unter: www.austria2017.org oder auf der Games-
App „Austria2017“ kostenlos!

Änderungen vorbehalten. Aktuelle 
Informationen unter: www.austria2017.org
Fotos: Special Olympics 2017 gemeinnützige GmbH, 
Special Olympics International, GEPA pictures

DEMO
BEWERBE

LANGLAUF SCHNEESCHUHLAUF SKI ALPIN SNOWBOARD EISKUNSTLAUF EISSCHNELLLAUF FLOORBALL FLOOR HOCKEY STOCKSPORT TANZEN & MATP

DONNERSTAG

16.03 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 16.00 Practice Day 13.00 Training 12.00 Training 11.00 Training

FREITAG

17.03
08.30 50 m Classic

08.30 25 m
08.30

bis
12.00

Inspection & 
Assessment

13.00
bis

16.00

Inspection & 
Assessment

13.30 Comp. L1 (Single) 08.30 Divisioning
500 m 08.30

bis
16.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

18.00

Divisioning
Traditional

Teams
11.00 100 m

11.00 5 km
Classic & Free 19.00 Compulsory 

L1, L2 (Pairs) 11.00 Divisioning
111 m14.00 800 m

SAMSTAG

18.03
08.30 Ins. & Finals 

10 km Free 08.30 200 m 08.30
bis

12.00

Divisioning
Super-G

13.00
bis

15.00

Divisioning
Super-G 08.30 Divisioning

222 m & 777 m

08.30
bis

11.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

12.00

Divisioning
Unified Teams

11.00 500 m Free 11.00 1600 m

SONNTAG

19.03

08.30 2,5 km
Classic & Free 09.30 50 m

08.30
bis

12.00
Finals Super-G

13.00
bis

16.00
Finals Super-G

13.30 Compulsory L2 
(Single) 08.30 Divisioning

333 m 10.00
bis

20.00

Round Robin 
Games

10.00
bis

16.00

Round Robin 
Games

09.30
bis

15.00

Training, Clinic 
for all Teams11.00 100 m Classic 12.00 400 m

17.00 Compulsory L3
(Single) 12.00 Finals

1.000 m16.00 UNIFIED EVENT 15.00 Finals 100 m

MONTAG

20.03

08.30 1 km Free 08.30 5 km

08.30
bis

12.00

Divisioning
Giant Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning
Giant Slalom

13.30 Compulsory L4
(Single) 08.30 Divisioning

25 m
08.30

bis
20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Games all Teams; 

Divisioning 
& Finals

11.00 Finals 800 m
13.00 Finals 5 km

Classic & Free 12.00 UNIFIED EVENT15.30 Compulsory L5
(Single)14.00 UNIFIED EVENT

10.00 Finals
500 m16.00 Finals 50 m 16.00 Round Robin 

Games15.00 Finals 25 m 17.00 Compulsory L6
Free L1, L2 (Pairs)

DIENSTAG

21.03
08.30 Ins. & Finals 

7,5 km Free
08.30 Finals 200 m

08.30
bis

12.00

Finals 
Giant Slalom

13.00 Finals 
Giant Slalom 13.30 Ice Dance

1st Dance
08.30 Divisioning

55 m 08.30 Round Robin 
Games 08.30

bis 
16.00

Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Team Event

& Finals
18.00

DANCE:
Divisioning

Messe Graz,
Halle A

11.00 4 x 100 m 10.00 Finals 111 m

12.00 Finals  
1 km Free 15.00 UNIFIED EVENT 15.30 Free Program L1

(Single) 16.00 UNIFIED EVENT
14.00 4 x 400 m 12.00 Finals 777 m

MITTWOCH

22.03

08.30
Inspection &

Finals 4 x 1 km
Relay Free

08.30 Finals 5 km
08.30

bis
12.00

Divisioning 
Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning 
Slalom

13.30 Free L2 (Ladies) 08.30 Finals 222 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Team Event

18.30
DANCE:

Dance Contest

Orpheum
16.30 Unified Sync. 

Skating 11.00 UNIFIED EVENT 14.00 UNIFIED EVENT

13.00 Finals  
100 m Classic 18.00 Free L2 (Men) 12.00 Finals 1.500 m 15.00 Finals

DONNERSTAG

23.03
08.30 Ins. & Finals 2,5 km

Classic & Free
08.30 Finals 4 x 400 m

08.30 Finals Slalom
13.00

bis
16.00

Finals Slalom

13.30 Ice Dance
2nd Dance 08.30 Finals 25 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

16.00
Final Games

09.00
bis

13.00

MATP:

Messe Graz,
Halle A

11.00 Finals 4 x 100 m

13.00 Finals  
500 m Free 11.00 UNIFIED EVENT 16.00 Free L3–L6 10.00 Finals 333 m

15.00 Finals 50 m

FREITAG

24.03
08.30 Finals 400 m 08.30 Finals 55 m 08.30

bis
13.00

Final Games
08.30

bis
12.00

Final Games
10.00 Finals 1.600 m 10.00 3000 m Demo

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, 1. Stock

GRAZ
Messe Graz,
Stadthalle

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, Erdgeschoss

GRAZ
Messe Graz
& Orpheum

Ramsau Ort

4

Fröhlichgasse/
Messe

Fröhlichgasse

Stadthalle

Jakominigürtel/
Messe

6

Vo
lk

sg
ar

te
nVeranstaltungszentrum 

Ramsau (WM Stadion)

Ramsau 350
8972 Ramsau am Dachstein

Sportarten: 
Langlauf, Schneeschuhlauf

PISTE 32 UND 
PISTE SCHWAIGERLIFT

Rohrmoosstraße 218 
(Talstation Hochwurzenbahn)
Schwaigerweg 19 
(Piste Schwaigerlift)
8971 Schladming

Sportarten: 
Ski Alpin, Snowboard

Zoisweg 15
8041 Graz

Sportarten: 
Eiskunstlauf, Eisschnelllauf

Messeplatz 1
8010 Graz

Sportarten: 
Floorball, Floor Hockey, Stock-
sport, MATP, Tanzen (Div.)

Orpheumgasse 8
8020 Graz

Sportart: 
Tanzen > Dance Contest

A
A A A

A

B

B B

B B

S
A WM Stadion
 > Langlauf

B Sprung Stadion
 > Schneeschuhlauf

 Veranstaltungszentrum
 Siegerehrungen 
 Stage Area

A Piste 32
B Piste Schwaigerlift
 Talstation Hochwurzen 
 Gipfelbahn Hochwurzen 
 Schwaigerlift

A Eisstadion
B Stadion Graz
 Eingangsbereich 
 Zoisweg  
 Liebenauer Hauptstraße

Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
Umstieg am Hauptplatz 
auf Linie 4 > Liebenau

A Halle A, Floorball, Stock- 
 sport, MATP & Tanzen

B Halle B, Special 
 Olympics Town & Festival

S Stadthalle, Floor Hockey 

 Haupteingang 
 Eingangsbereich Halle A 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptplatz Linie 4

A Orpheum 

 Eingangsbereich 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
bis Roseggerhaus 

Eintritt frei!
Tickets unter:
dancing@austria2017.org
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Ramsau a. D. Rohrmoos Eisstadion Graz Messe Graz Orpheum Graz

# WICHTIGE INFOS
ERÖFFNUNGSFEIER > SCHLADMING: 
18. März 2017 (Planai Stadion)

SCHLUSSFEIER > GRAZ: 
24. März 2017 (Stadion Graz)

l Einlass: jeweils um 18.00 Uhr   
l Beginn: jeweils um 19.00 Uhr
l Tickets: www.oeticket.com

Es handelt sich um Outdoor-Veranstaltungen – 
bitte den Temperaturen gemäß kleiden.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen (begrenzte Parkmöglichkeiten!).

Große Taschen oder Rucksäcke sind nicht erlaubt – 
Sicherheitskontrollen!

Werden Sie Teil der Eröffnung sowie der Schlussfeier! 
Laden Sie die Games-APP „Austria 2017“ kostenlos 
auf Ihr Handy und entzünden Sie bei der Eröffnung 
gemeinsam mit den Besuchern das Feuer – 
und schicken Sie bei der Schlussfeier Ihr leuchtendes 
Herz um die Welt!

# SIEGEREHRUNGEN
RAMSAU AM DACHSTEIN VAZ
> Langlauf & Schneeschuhlauf (ab 19.3. täglich)

SCHLADMING WETZLARPLATZ
> Ski Alpin (19.3., 21.–23.3., nachmittags)  
> Snowboard (20., 22. & 24.3., vormittags)

GRAZ HAUPTPLATZ
> Eiskunstlauf (22.–24.3., vormittags)  
> Eisschnelllauf (20.–23.3. nachm./ 24.3., vorm.)

MESSE GRAZ, HALLE B
> Stocksport & Tanzen & MATP (23.3. ab 13.00 Uhr)
> Floorball & Floor Hockey (24.3. ab 11.00 Uhr)
 

Genaue Informationen sowie aktuelle Zeiten finden 
Sie unter: www.austria2017.org oder auf der Games-
App „Austria2017“ kostenlos!

Änderungen vorbehalten. Aktuelle 
Informationen unter: www.austria2017.org
Fotos: Special Olympics 2017 gemeinnützige GmbH, 
Special Olympics International, GEPA pictures

DEMO
BEWERBE

LANGLAUF SCHNEESCHUHLAUF SKI ALPIN SNOWBOARD EISKUNSTLAUF EISSCHNELLLAUF FLOORBALL FLOOR HOCKEY STOCKSPORT TANZEN & MATP

DONNERSTAG

16.03 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 16.00 Practice Day 13.00 Training 12.00 Training 11.00 Training

FREITAG

17.03
08.30 50 m Classic

08.30 25 m
08.30

bis
12.00

Inspection & 
Assessment

13.00
bis

16.00

Inspection & 
Assessment

13.30 Comp. L1 (Single) 08.30 Divisioning
500 m 08.30

bis
16.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

18.00

Divisioning
Traditional

Teams
11.00 100 m

11.00 5 km
Classic & Free 19.00 Compulsory 

L1, L2 (Pairs) 11.00 Divisioning
111 m14.00 800 m

SAMSTAG

18.03
08.30 Ins. & Finals 

10 km Free 08.30 200 m 08.30
bis

12.00

Divisioning
Super-G

13.00
bis

15.00

Divisioning
Super-G 08.30 Divisioning

222 m & 777 m

08.30
bis

11.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

12.00

Divisioning
Unified Teams

11.00 500 m Free 11.00 1600 m

SONNTAG

19.03

08.30 2,5 km
Classic & Free 09.30 50 m

08.30
bis

12.00
Finals Super-G

13.00
bis

16.00
Finals Super-G

13.30 Compulsory L2 
(Single) 08.30 Divisioning

333 m 10.00
bis

20.00

Round Robin 
Games

10.00
bis

16.00

Round Robin 
Games

09.30
bis

15.00

Training, Clinic 
for all Teams11.00 100 m Classic 12.00 400 m

17.00 Compulsory L3
(Single) 12.00 Finals

1.000 m16.00 UNIFIED EVENT 15.00 Finals 100 m

MONTAG

20.03

08.30 1 km Free 08.30 5 km

08.30
bis

12.00

Divisioning
Giant Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning
Giant Slalom

13.30 Compulsory L4
(Single) 08.30 Divisioning

25 m
08.30

bis
20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Games all Teams; 

Divisioning 
& Finals

11.00 Finals 800 m
13.00 Finals 5 km

Classic & Free 12.00 UNIFIED EVENT15.30 Compulsory L5
(Single)14.00 UNIFIED EVENT

10.00 Finals
500 m16.00 Finals 50 m 16.00 Round Robin 

Games15.00 Finals 25 m 17.00 Compulsory L6
Free L1, L2 (Pairs)

DIENSTAG

21.03
08.30 Ins. & Finals 

7,5 km Free
08.30 Finals 200 m

08.30
bis

12.00

Finals 
Giant Slalom

13.00 Finals 
Giant Slalom 13.30 Ice Dance

1st Dance
08.30 Divisioning

55 m 08.30 Round Robin 
Games 08.30

bis 
16.00

Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Team Event

& Finals
18.00

DANCE:
Divisioning

Messe Graz,
Halle A

11.00 4 x 100 m 10.00 Finals 111 m

12.00 Finals  
1 km Free 15.00 UNIFIED EVENT 15.30 Free Program L1

(Single) 16.00 UNIFIED EVENT
14.00 4 x 400 m 12.00 Finals 777 m

MITTWOCH

22.03

08.30
Inspection &

Finals 4 x 1 km
Relay Free

08.30 Finals 5 km
08.30

bis
12.00

Divisioning 
Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning 
Slalom

13.30 Free L2 (Ladies) 08.30 Finals 222 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Team Event

18.30
DANCE:

Dance Contest

Orpheum
16.30 Unified Sync. 

Skating 11.00 UNIFIED EVENT 14.00 UNIFIED EVENT

13.00 Finals  
100 m Classic 18.00 Free L2 (Men) 12.00 Finals 1.500 m 15.00 Finals

DONNERSTAG

23.03
08.30 Ins. & Finals 2,5 km

Classic & Free
08.30 Finals 4 x 400 m

08.30 Finals Slalom
13.00

bis
16.00

Finals Slalom

13.30 Ice Dance
2nd Dance 08.30 Finals 25 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

16.00
Final Games

09.00
bis

13.00

MATP:

Messe Graz,
Halle A

11.00 Finals 4 x 100 m

13.00 Finals  
500 m Free 11.00 UNIFIED EVENT 16.00 Free L3–L6 10.00 Finals 333 m

15.00 Finals 50 m

FREITAG

24.03
08.30 Finals 400 m 08.30 Finals 55 m 08.30

bis
13.00

Final Games
08.30

bis
12.00

Final Games
10.00 Finals 1.600 m 10.00 3000 m Demo

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, 1. Stock

GRAZ
Messe Graz,
Stadthalle

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, Erdgeschoss

GRAZ
Messe Graz
& Orpheum

Ramsau Ort

4

Fröhlichgasse/
Messe

Fröhlichgasse

Stadthalle

Jakominigürtel/
Messe

6

Vo
lk

sg
ar

te
nVeranstaltungszentrum 

Ramsau (WM Stadion)

Ramsau 350
8972 Ramsau am Dachstein

Sportarten: 
Langlauf, Schneeschuhlauf

PISTE 32 UND 
PISTE SCHWAIGERLIFT

Rohrmoosstraße 218 
(Talstation Hochwurzenbahn)
Schwaigerweg 19 
(Piste Schwaigerlift)
8971 Schladming

Sportarten: 
Ski Alpin, Snowboard

Zoisweg 15
8041 Graz

Sportarten: 
Eiskunstlauf, Eisschnelllauf

Messeplatz 1
8010 Graz

Sportarten: 
Floorball, Floor Hockey, Stock-
sport, MATP, Tanzen (Div.)

Orpheumgasse 8
8020 Graz

Sportart: 
Tanzen > Dance Contest

A
A A A

A

B

B B

B B

S
A WM Stadion
 > Langlauf

B Sprung Stadion
 > Schneeschuhlauf

 Veranstaltungszentrum
 Siegerehrungen 
 Stage Area

A Piste 32
B Piste Schwaigerlift
 Talstation Hochwurzen 
 Gipfelbahn Hochwurzen 
 Schwaigerlift

A Eisstadion
B Stadion Graz
 Eingangsbereich 
 Zoisweg  
 Liebenauer Hauptstraße

Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
Umstieg am Hauptplatz 
auf Linie 4 > Liebenau

A Halle A, Floorball, Stock- 
 sport, MATP & Tanzen

B Halle B, Special 
 Olympics Town & Festival

S Stadthalle, Floor Hockey 

 Haupteingang 
 Eingangsbereich Halle A 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptplatz Linie 4

A Orpheum 

 Eingangsbereich 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
bis Roseggerhaus 

Eintritt frei!
Tickets unter:
dancing@austria2017.org
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Ramsau a. D. Rohrmoos Eisstadion Graz Messe Graz Orpheum Graz

# WICHTIGE INFOS
ERÖFFNUNGSFEIER > SCHLADMING: 
18. März 2017 (Planai Stadion)

SCHLUSSFEIER > GRAZ: 
24. März 2017 (Stadion Graz)

l Einlass: jeweils um 18.00 Uhr   
l Beginn: jeweils um 19.00 Uhr
l Tickets: www.oeticket.com

Es handelt sich um Outdoor-Veranstaltungen – 
bitte den Temperaturen gemäß kleiden.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen (begrenzte Parkmöglichkeiten!).

Große Taschen oder Rucksäcke sind nicht erlaubt – 
Sicherheitskontrollen!

Werden Sie Teil der Eröffnung sowie der Schlussfeier! 
Laden Sie die Games-APP „Austria 2017“ kostenlos 
auf Ihr Handy und entzünden Sie bei der Eröffnung 
gemeinsam mit den Besuchern das Feuer – 
und schicken Sie bei der Schlussfeier Ihr leuchtendes 
Herz um die Welt!

# SIEGEREHRUNGEN
RAMSAU AM DACHSTEIN VAZ
> Langlauf & Schneeschuhlauf (ab 19.3. täglich)

SCHLADMING WETZLARPLATZ
> Ski Alpin (19.3., 21.–23.3., nachmittags)  
> Snowboard (20., 22. & 24.3., vormittags)

GRAZ HAUPTPLATZ
> Eiskunstlauf (22.–24.3., vormittags)  
> Eisschnelllauf (20.–23.3. nachm./ 24.3., vorm.)

MESSE GRAZ, HALLE B
> Stocksport & Tanzen & MATP (23.3. ab 13.00 Uhr)
> Floorball & Floor Hockey (24.3. ab 11.00 Uhr)
 

Genaue Informationen sowie aktuelle Zeiten finden 
Sie unter: www.austria2017.org oder auf der Games-
App „Austria2017“ kostenlos!

Änderungen vorbehalten. Aktuelle 
Informationen unter: www.austria2017.org
Fotos: Special Olympics 2017 gemeinnützige GmbH, 
Special Olympics International, GEPA pictures

DEMO
BEWERBE

LANGLAUF SCHNEESCHUHLAUF SKI ALPIN SNOWBOARD EISKUNSTLAUF EISSCHNELLLAUF FLOORBALL FLOOR HOCKEY STOCKSPORT TANZEN & MATP

DONNERSTAG

16.03 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 16.00 Practice Day 13.00 Training 12.00 Training 11.00 Training

FREITAG

17.03
08.30 50 m Classic

08.30 25 m
08.30

bis
12.00

Inspection & 
Assessment

13.00
bis

16.00

Inspection & 
Assessment

13.30 Comp. L1 (Single) 08.30 Divisioning
500 m 08.30

bis
16.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

18.00

Divisioning
Traditional

Teams
11.00 100 m

11.00 5 km
Classic & Free 19.00 Compulsory 

L1, L2 (Pairs) 11.00 Divisioning
111 m14.00 800 m

SAMSTAG

18.03
08.30 Ins. & Finals 

10 km Free 08.30 200 m 08.30
bis

12.00

Divisioning
Super-G

13.00
bis

15.00

Divisioning
Super-G 08.30 Divisioning

222 m & 777 m

08.30
bis

11.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

12.00

Divisioning
Unified Teams

11.00 500 m Free 11.00 1600 m

SONNTAG

19.03

08.30 2,5 km
Classic & Free 09.30 50 m

08.30
bis

12.00
Finals Super-G

13.00
bis

16.00
Finals Super-G

13.30 Compulsory L2 
(Single) 08.30 Divisioning

333 m 10.00
bis

20.00

Round Robin 
Games

10.00
bis

16.00

Round Robin 
Games

09.30
bis

15.00

Training, Clinic 
for all Teams11.00 100 m Classic 12.00 400 m

17.00 Compulsory L3
(Single) 12.00 Finals

1.000 m16.00 UNIFIED EVENT 15.00 Finals 100 m

MONTAG

20.03

08.30 1 km Free 08.30 5 km

08.30
bis

12.00

Divisioning
Giant Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning
Giant Slalom

13.30 Compulsory L4
(Single) 08.30 Divisioning

25 m
08.30

bis
20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Games all Teams; 

Divisioning 
& Finals

11.00 Finals 800 m
13.00 Finals 5 km

Classic & Free 12.00 UNIFIED EVENT15.30 Compulsory L5
(Single)14.00 UNIFIED EVENT

10.00 Finals
500 m16.00 Finals 50 m 16.00 Round Robin 

Games15.00 Finals 25 m 17.00 Compulsory L6
Free L1, L2 (Pairs)

DIENSTAG

21.03
08.30 Ins. & Finals 

7,5 km Free
08.30 Finals 200 m

08.30
bis

12.00

Finals 
Giant Slalom

13.00 Finals 
Giant Slalom 13.30 Ice Dance

1st Dance
08.30 Divisioning

55 m 08.30 Round Robin 
Games 08.30

bis 
16.00

Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Team Event

& Finals
18.00

DANCE:
Divisioning

Messe Graz,
Halle A

11.00 4 x 100 m 10.00 Finals 111 m

12.00 Finals  
1 km Free 15.00 UNIFIED EVENT 15.30 Free Program L1

(Single) 16.00 UNIFIED EVENT
14.00 4 x 400 m 12.00 Finals 777 m

MITTWOCH

22.03

08.30
Inspection &

Finals 4 x 1 km
Relay Free

08.30 Finals 5 km
08.30

bis
12.00

Divisioning 
Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning 
Slalom

13.30 Free L2 (Ladies) 08.30 Finals 222 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Team Event

18.30
DANCE:

Dance Contest

Orpheum
16.30 Unified Sync. 

Skating 11.00 UNIFIED EVENT 14.00 UNIFIED EVENT

13.00 Finals  
100 m Classic 18.00 Free L2 (Men) 12.00 Finals 1.500 m 15.00 Finals

DONNERSTAG

23.03
08.30 Ins. & Finals 2,5 km

Classic & Free
08.30 Finals 4 x 400 m

08.30 Finals Slalom
13.00

bis
16.00

Finals Slalom

13.30 Ice Dance
2nd Dance 08.30 Finals 25 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

16.00
Final Games

09.00
bis

13.00

MATP:

Messe Graz,
Halle A

11.00 Finals 4 x 100 m

13.00 Finals  
500 m Free 11.00 UNIFIED EVENT 16.00 Free L3–L6 10.00 Finals 333 m

15.00 Finals 50 m

FREITAG

24.03
08.30 Finals 400 m 08.30 Finals 55 m 08.30

bis
13.00

Final Games
08.30

bis
12.00

Final Games
10.00 Finals 1.600 m 10.00 3000 m Demo

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, 1. Stock

GRAZ
Messe Graz,
Stadthalle

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, Erdgeschoss

GRAZ
Messe Graz
& Orpheum

Ramsau Ort

4

Fröhlichgasse/
Messe

Fröhlichgasse

Stadthalle

Jakominigürtel/
Messe

6
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nVeranstaltungszentrum 

Ramsau (WM Stadion)

Ramsau 350
8972 Ramsau am Dachstein

Sportarten: 
Langlauf, Schneeschuhlauf

PISTE 32 UND 
PISTE SCHWAIGERLIFT

Rohrmoosstraße 218 
(Talstation Hochwurzenbahn)
Schwaigerweg 19 
(Piste Schwaigerlift)
8971 Schladming

Sportarten: 
Ski Alpin, Snowboard

Zoisweg 15
8041 Graz

Sportarten: 
Eiskunstlauf, Eisschnelllauf

Messeplatz 1
8010 Graz

Sportarten: 
Floorball, Floor Hockey, Stock-
sport, MATP, Tanzen (Div.)

Orpheumgasse 8
8020 Graz

Sportart: 
Tanzen > Dance Contest

A
A A A

A

B

B B

B B

S
A WM Stadion
 > Langlauf

B Sprung Stadion
 > Schneeschuhlauf

 Veranstaltungszentrum
 Siegerehrungen 
 Stage Area

A Piste 32
B Piste Schwaigerlift
 Talstation Hochwurzen 
 Gipfelbahn Hochwurzen 
 Schwaigerlift

A Eisstadion
B Stadion Graz
 Eingangsbereich 
 Zoisweg  
 Liebenauer Hauptstraße

Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
Umstieg am Hauptplatz 
auf Linie 4 > Liebenau

A Halle A, Floorball, Stock- 
 sport, MATP & Tanzen

B Halle B, Special 
 Olympics Town & Festival

S Stadthalle, Floor Hockey 

 Haupteingang 
 Eingangsbereich Halle A 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptplatz Linie 4

A Orpheum 

 Eingangsbereich 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
bis Roseggerhaus 

Eintritt frei!
Tickets unter:
dancing@austria2017.org
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Ramsau a. D. Rohrmoos Eisstadion Graz Messe Graz Orpheum Graz

# WICHTIGE INFOS
ERÖFFNUNGSFEIER > SCHLADMING: 
18. März 2017 (Planai Stadion)

SCHLUSSFEIER > GRAZ: 
24. März 2017 (Stadion Graz)

l Einlass: jeweils um 18.00 Uhr   
l Beginn: jeweils um 19.00 Uhr
l Tickets: www.oeticket.com

Es handelt sich um Outdoor-Veranstaltungen – 
bitte den Temperaturen gemäß kleiden.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen (begrenzte Parkmöglichkeiten!).

Große Taschen oder Rucksäcke sind nicht erlaubt – 
Sicherheitskontrollen!

Werden Sie Teil der Eröffnung sowie der Schlussfeier! 
Laden Sie die Games-APP „Austria 2017“ kostenlos 
auf Ihr Handy und entzünden Sie bei der Eröffnung 
gemeinsam mit den Besuchern das Feuer – 
und schicken Sie bei der Schlussfeier Ihr leuchtendes 
Herz um die Welt!

# SIEGEREHRUNGEN
RAMSAU AM DACHSTEIN VAZ
> Langlauf & Schneeschuhlauf (ab 19.3. täglich)

SCHLADMING WETZLARPLATZ
> Ski Alpin (19.3., 21.–23.3., nachmittags)  
> Snowboard (20., 22. & 24.3., vormittags)

GRAZ HAUPTPLATZ
> Eiskunstlauf (22.–24.3., vormittags)  
> Eisschnelllauf (20.–23.3. nachm./ 24.3., vorm.)

MESSE GRAZ, HALLE B
> Stocksport & Tanzen & MATP (23.3. ab 13.00 Uhr)
> Floorball & Floor Hockey (24.3. ab 11.00 Uhr)
 

Genaue Informationen sowie aktuelle Zeiten finden 
Sie unter: www.austria2017.org oder auf der Games-
App „Austria2017“ kostenlos!

Änderungen vorbehalten. Aktuelle 
Informationen unter: www.austria2017.org
Fotos: Special Olympics 2017 gemeinnützige GmbH, 
Special Olympics International, GEPA pictures

DEMO
BEWERBE

LANGLAUF SCHNEESCHUHLAUF SKI ALPIN SNOWBOARD EISKUNSTLAUF EISSCHNELLLAUF FLOORBALL FLOOR HOCKEY STOCKSPORT TANZEN & MATP

DONNERSTAG

16.03 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 16.00 Practice Day 13.00 Training 12.00 Training 11.00 Training

FREITAG

17.03
08.30 50 m Classic

08.30 25 m
08.30

bis
12.00

Inspection & 
Assessment

13.00
bis

16.00

Inspection & 
Assessment

13.30 Comp. L1 (Single) 08.30 Divisioning
500 m 08.30

bis
16.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

18.00

Divisioning
Traditional

Teams
11.00 100 m

11.00 5 km
Classic & Free 19.00 Compulsory 

L1, L2 (Pairs) 11.00 Divisioning
111 m14.00 800 m

SAMSTAG

18.03
08.30 Ins. & Finals 

10 km Free 08.30 200 m 08.30
bis

12.00

Divisioning
Super-G

13.00
bis

15.00

Divisioning
Super-G 08.30 Divisioning

222 m & 777 m

08.30
bis

11.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

12.00

Divisioning
Unified Teams

11.00 500 m Free 11.00 1600 m

SONNTAG

19.03

08.30 2,5 km
Classic & Free 09.30 50 m

08.30
bis

12.00
Finals Super-G

13.00
bis

16.00
Finals Super-G

13.30 Compulsory L2 
(Single) 08.30 Divisioning

333 m 10.00
bis

20.00

Round Robin 
Games

10.00
bis

16.00

Round Robin 
Games

09.30
bis

15.00

Training, Clinic 
for all Teams11.00 100 m Classic 12.00 400 m

17.00 Compulsory L3
(Single) 12.00 Finals

1.000 m16.00 UNIFIED EVENT 15.00 Finals 100 m

MONTAG

20.03

08.30 1 km Free 08.30 5 km

08.30
bis

12.00

Divisioning
Giant Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning
Giant Slalom

13.30 Compulsory L4
(Single) 08.30 Divisioning

25 m
08.30

bis
20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Games all Teams; 

Divisioning 
& Finals

11.00 Finals 800 m
13.00 Finals 5 km

Classic & Free 12.00 UNIFIED EVENT15.30 Compulsory L5
(Single)14.00 UNIFIED EVENT

10.00 Finals
500 m16.00 Finals 50 m 16.00 Round Robin 

Games15.00 Finals 25 m 17.00 Compulsory L6
Free L1, L2 (Pairs)

DIENSTAG

21.03
08.30 Ins. & Finals 

7,5 km Free
08.30 Finals 200 m

08.30
bis

12.00

Finals 
Giant Slalom

13.00 Finals 
Giant Slalom 13.30 Ice Dance

1st Dance
08.30 Divisioning

55 m 08.30 Round Robin 
Games 08.30

bis 
16.00

Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Team Event

& Finals
18.00

DANCE:
Divisioning

Messe Graz,
Halle A

11.00 4 x 100 m 10.00 Finals 111 m

12.00 Finals  
1 km Free 15.00 UNIFIED EVENT 15.30 Free Program L1

(Single) 16.00 UNIFIED EVENT
14.00 4 x 400 m 12.00 Finals 777 m

MITTWOCH

22.03

08.30
Inspection &

Finals 4 x 1 km
Relay Free

08.30 Finals 5 km
08.30

bis
12.00

Divisioning 
Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning 
Slalom

13.30 Free L2 (Ladies) 08.30 Finals 222 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Team Event

18.30
DANCE:

Dance Contest

Orpheum
16.30 Unified Sync. 

Skating 11.00 UNIFIED EVENT 14.00 UNIFIED EVENT

13.00 Finals  
100 m Classic 18.00 Free L2 (Men) 12.00 Finals 1.500 m 15.00 Finals

DONNERSTAG

23.03
08.30 Ins. & Finals 2,5 km

Classic & Free
08.30 Finals 4 x 400 m

08.30 Finals Slalom
13.00

bis
16.00

Finals Slalom

13.30 Ice Dance
2nd Dance 08.30 Finals 25 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

16.00
Final Games

09.00
bis

13.00

MATP:

Messe Graz,
Halle A

11.00 Finals 4 x 100 m

13.00 Finals  
500 m Free 11.00 UNIFIED EVENT 16.00 Free L3–L6 10.00 Finals 333 m

15.00 Finals 50 m

FREITAG

24.03
08.30 Finals 400 m 08.30 Finals 55 m 08.30

bis
13.00

Final Games
08.30

bis
12.00

Final Games
10.00 Finals 1.600 m 10.00 3000 m Demo

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, 1. Stock

GRAZ
Messe Graz,
Stadthalle

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, Erdgeschoss

GRAZ
Messe Graz
& Orpheum

Ramsau Ort

4

Fröhlichgasse/
Messe

Fröhlichgasse

Stadthalle

Jakominigürtel/
Messe

6
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Ramsau (WM Stadion)

Ramsau 350
8972 Ramsau am Dachstein

Sportarten: 
Langlauf, Schneeschuhlauf

PISTE 32 UND 
PISTE SCHWAIGERLIFT

Rohrmoosstraße 218 
(Talstation Hochwurzenbahn)
Schwaigerweg 19 
(Piste Schwaigerlift)
8971 Schladming

Sportarten: 
Ski Alpin, Snowboard

Zoisweg 15
8041 Graz

Sportarten: 
Eiskunstlauf, Eisschnelllauf

Messeplatz 1
8010 Graz

Sportarten: 
Floorball, Floor Hockey, Stock-
sport, MATP, Tanzen (Div.)

Orpheumgasse 8
8020 Graz

Sportart: 
Tanzen > Dance Contest

A
A A A

A

B

B B

B B

S
A WM Stadion
 > Langlauf

B Sprung Stadion
 > Schneeschuhlauf

 Veranstaltungszentrum
 Siegerehrungen 
 Stage Area

A Piste 32
B Piste Schwaigerlift
 Talstation Hochwurzen 
 Gipfelbahn Hochwurzen 
 Schwaigerlift

A Eisstadion
B Stadion Graz
 Eingangsbereich 
 Zoisweg  
 Liebenauer Hauptstraße

Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
Umstieg am Hauptplatz 
auf Linie 4 > Liebenau

A Halle A, Floorball, Stock- 
 sport, MATP & Tanzen

B Halle B, Special 
 Olympics Town & Festival

S Stadthalle, Floor Hockey 

 Haupteingang 
 Eingangsbereich Halle A 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptplatz Linie 4

A Orpheum 

 Eingangsbereich 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
bis Roseggerhaus 

Eintritt frei!
Tickets unter:
dancing@austria2017.org
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Ramsau a. D. Rohrmoos Eisstadion Graz Messe Graz Orpheum Graz

# WICHTIGE INFOS
ERÖFFNUNGSFEIER > SCHLADMING: 
18. März 2017 (Planai Stadion)

SCHLUSSFEIER > GRAZ: 
24. März 2017 (Stadion Graz)

l Einlass: jeweils um 18.00 Uhr   
l Beginn: jeweils um 19.00 Uhr
l Tickets: www.oeticket.com

Es handelt sich um Outdoor-Veranstaltungen – 
bitte den Temperaturen gemäß kleiden.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen (begrenzte Parkmöglichkeiten!).

Große Taschen oder Rucksäcke sind nicht erlaubt – 
Sicherheitskontrollen!

Werden Sie Teil der Eröffnung sowie der Schlussfeier! 
Laden Sie die Games-APP „Austria 2017“ kostenlos 
auf Ihr Handy und entzünden Sie bei der Eröffnung 
gemeinsam mit den Besuchern das Feuer – 
und schicken Sie bei der Schlussfeier Ihr leuchtendes 
Herz um die Welt!

# SIEGEREHRUNGEN
RAMSAU AM DACHSTEIN VAZ
> Langlauf & Schneeschuhlauf (ab 19.3. täglich)

SCHLADMING WETZLARPLATZ
> Ski Alpin (19.3., 21.–23.3., nachmittags)  
> Snowboard (20., 22. & 24.3., vormittags)

GRAZ HAUPTPLATZ
> Eiskunstlauf (22.–24.3., vormittags)  
> Eisschnelllauf (20.–23.3. nachm./ 24.3., vorm.)

MESSE GRAZ, HALLE B
> Stocksport & Tanzen & MATP (23.3. ab 13.00 Uhr)
> Floorball & Floor Hockey (24.3. ab 11.00 Uhr)
 

Genaue Informationen sowie aktuelle Zeiten finden 
Sie unter: www.austria2017.org oder auf der Games-
App „Austria2017“ kostenlos!

Änderungen vorbehalten. Aktuelle 
Informationen unter: www.austria2017.org
Fotos: Special Olympics 2017 gemeinnützige GmbH, 
Special Olympics International, GEPA pictures

DEMO
BEWERBE

LANGLAUF SCHNEESCHUHLAUF SKI ALPIN SNOWBOARD EISKUNSTLAUF EISSCHNELLLAUF FLOORBALL FLOOR HOCKEY STOCKSPORT TANZEN & MATP

DONNERSTAG

16.03 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 16.00 Practice Day 13.00 Training 12.00 Training 11.00 Training

FREITAG

17.03
08.30 50 m Classic

08.30 25 m
08.30

bis
12.00

Inspection & 
Assessment

13.00
bis

16.00

Inspection & 
Assessment

13.30 Comp. L1 (Single) 08.30 Divisioning
500 m 08.30

bis
16.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

18.00

Divisioning
Traditional

Teams
11.00 100 m

11.00 5 km
Classic & Free 19.00 Compulsory 

L1, L2 (Pairs) 11.00 Divisioning
111 m14.00 800 m

SAMSTAG

18.03
08.30 Ins. & Finals 

10 km Free 08.30 200 m 08.30
bis

12.00

Divisioning
Super-G

13.00
bis

15.00

Divisioning
Super-G 08.30 Divisioning

222 m & 777 m

08.30
bis

11.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

12.00

Divisioning
Unified Teams

11.00 500 m Free 11.00 1600 m

SONNTAG

19.03

08.30 2,5 km
Classic & Free 09.30 50 m

08.30
bis

12.00
Finals Super-G

13.00
bis

16.00
Finals Super-G

13.30 Compulsory L2 
(Single) 08.30 Divisioning

333 m 10.00
bis

20.00

Round Robin 
Games

10.00
bis

16.00

Round Robin 
Games

09.30
bis

15.00

Training, Clinic 
for all Teams11.00 100 m Classic 12.00 400 m

17.00 Compulsory L3
(Single) 12.00 Finals

1.000 m16.00 UNIFIED EVENT 15.00 Finals 100 m

MONTAG

20.03

08.30 1 km Free 08.30 5 km

08.30
bis

12.00

Divisioning
Giant Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning
Giant Slalom

13.30 Compulsory L4
(Single) 08.30 Divisioning

25 m
08.30

bis
20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Games all Teams; 

Divisioning 
& Finals

11.00 Finals 800 m
13.00 Finals 5 km

Classic & Free 12.00 UNIFIED EVENT15.30 Compulsory L5
(Single)14.00 UNIFIED EVENT

10.00 Finals
500 m16.00 Finals 50 m 16.00 Round Robin 

Games15.00 Finals 25 m 17.00 Compulsory L6
Free L1, L2 (Pairs)

DIENSTAG

21.03
08.30 Ins. & Finals 

7,5 km Free
08.30 Finals 200 m

08.30
bis

12.00

Finals 
Giant Slalom

13.00 Finals 
Giant Slalom 13.30 Ice Dance

1st Dance
08.30 Divisioning

55 m 08.30 Round Robin 
Games 08.30

bis 
16.00

Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Team Event

& Finals
18.00

DANCE:
Divisioning

Messe Graz,
Halle A

11.00 4 x 100 m 10.00 Finals 111 m

12.00 Finals  
1 km Free 15.00 UNIFIED EVENT 15.30 Free Program L1

(Single) 16.00 UNIFIED EVENT
14.00 4 x 400 m 12.00 Finals 777 m

MITTWOCH

22.03

08.30
Inspection &

Finals 4 x 1 km
Relay Free

08.30 Finals 5 km
08.30

bis
12.00

Divisioning 
Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning 
Slalom

13.30 Free L2 (Ladies) 08.30 Finals 222 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Team Event

18.30
DANCE:

Dance Contest

Orpheum
16.30 Unified Sync. 

Skating 11.00 UNIFIED EVENT 14.00 UNIFIED EVENT

13.00 Finals  
100 m Classic 18.00 Free L2 (Men) 12.00 Finals 1.500 m 15.00 Finals

DONNERSTAG

23.03
08.30 Ins. & Finals 2,5 km

Classic & Free
08.30 Finals 4 x 400 m

08.30 Finals Slalom
13.00

bis
16.00

Finals Slalom

13.30 Ice Dance
2nd Dance 08.30 Finals 25 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

16.00
Final Games

09.00
bis

13.00

MATP:

Messe Graz,
Halle A

11.00 Finals 4 x 100 m

13.00 Finals  
500 m Free 11.00 UNIFIED EVENT 16.00 Free L3–L6 10.00 Finals 333 m

15.00 Finals 50 m

FREITAG

24.03
08.30 Finals 400 m 08.30 Finals 55 m 08.30

bis
13.00

Final Games
08.30

bis
12.00

Final Games
10.00 Finals 1.600 m 10.00 3000 m Demo

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, 1. Stock

GRAZ
Messe Graz,
Stadthalle

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, Erdgeschoss

GRAZ
Messe Graz
& Orpheum

Ramsau Ort

4

Fröhlichgasse/
Messe

Fröhlichgasse

Stadthalle

Jakominigürtel/
Messe

6

Vo
lk

sg
ar

te
nVeranstaltungszentrum 

Ramsau (WM Stadion)

Ramsau 350
8972 Ramsau am Dachstein

Sportarten: 
Langlauf, Schneeschuhlauf

PISTE 32 UND 
PISTE SCHWAIGERLIFT

Rohrmoosstraße 218 
(Talstation Hochwurzenbahn)
Schwaigerweg 19 
(Piste Schwaigerlift)
8971 Schladming

Sportarten: 
Ski Alpin, Snowboard

Zoisweg 15
8041 Graz

Sportarten: 
Eiskunstlauf, Eisschnelllauf

Messeplatz 1
8010 Graz

Sportarten: 
Floorball, Floor Hockey, Stock-
sport, MATP, Tanzen (Div.)

Orpheumgasse 8
8020 Graz

Sportart: 
Tanzen > Dance Contest

A
A A A

A

B

B B

B B

S
A WM Stadion
 > Langlauf

B Sprung Stadion
 > Schneeschuhlauf

 Veranstaltungszentrum
 Siegerehrungen 
 Stage Area

A Piste 32
B Piste Schwaigerlift
 Talstation Hochwurzen 
 Gipfelbahn Hochwurzen 
 Schwaigerlift

A Eisstadion
B Stadion Graz
 Eingangsbereich 
 Zoisweg  
 Liebenauer Hauptstraße

Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
Umstieg am Hauptplatz 
auf Linie 4 > Liebenau

A Halle A, Floorball, Stock- 
 sport, MATP & Tanzen

B Halle B, Special 
 Olympics Town & Festival

S Stadthalle, Floor Hockey 

 Haupteingang 
 Eingangsbereich Halle A 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptplatz Linie 4

A Orpheum 

 Eingangsbereich 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
bis Roseggerhaus 

Eintritt frei!
Tickets unter:
dancing@austria2017.org
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Ramsau a. D. Rohrmoos Eisstadion Graz Messe Graz Orpheum Graz

# WICHTIGE INFOS
ERÖFFNUNGSFEIER > SCHLADMING: 
18. März 2017 (Planai Stadion)

SCHLUSSFEIER > GRAZ: 
24. März 2017 (Stadion Graz)

l Einlass: jeweils um 18.00 Uhr   
l Beginn: jeweils um 19.00 Uhr
l Tickets: www.oeticket.com

Es handelt sich um Outdoor-Veranstaltungen – 
bitte den Temperaturen gemäß kleiden.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen (begrenzte Parkmöglichkeiten!).

Große Taschen oder Rucksäcke sind nicht erlaubt – 
Sicherheitskontrollen!

Werden Sie Teil der Eröffnung sowie der Schlussfeier! 
Laden Sie die Games-APP „Austria 2017“ kostenlos 
auf Ihr Handy und entzünden Sie bei der Eröffnung 
gemeinsam mit den Besuchern das Feuer – 
und schicken Sie bei der Schlussfeier Ihr leuchtendes 
Herz um die Welt!

# SIEGEREHRUNGEN
RAMSAU AM DACHSTEIN VAZ
> Langlauf & Schneeschuhlauf (ab 19.3. täglich)

SCHLADMING WETZLARPLATZ
> Ski Alpin (19.3., 21.–23.3., nachmittags)  
> Snowboard (20., 22. & 24.3., vormittags)

GRAZ HAUPTPLATZ
> Eiskunstlauf (22.–24.3., vormittags)  
> Eisschnelllauf (20.–23.3. nachm./ 24.3., vorm.)

MESSE GRAZ, HALLE B
> Stocksport & Tanzen & MATP (23.3. ab 13.00 Uhr)
> Floorball & Floor Hockey (24.3. ab 11.00 Uhr)
 

Genaue Informationen sowie aktuelle Zeiten finden 
Sie unter: www.austria2017.org oder auf der Games-
App „Austria2017“ kostenlos!

Änderungen vorbehalten. Aktuelle 
Informationen unter: www.austria2017.org
Fotos: Special Olympics 2017 gemeinnützige GmbH, 
Special Olympics International, GEPA pictures

Die Sportstätten  
in Rohrmoos,  
Ramsau am Dachstein 
und Graz

 Projekt: Schaufenstergestaltung 
Liebe Betreiber der Schlad-
minger Handelsbetriebe!

Als  Bürgermeister  von 
Schladming, und vor allem als 
Präsident  von  Special  Olym-
pics Österreich, betrachte ich 
es  als  große  Chance,  dass 
sich  auch  die  Schladminger 
Betriebe mit diesem größten 
Sportereignis  des  Jahres 
2017  identifizieren.  Ich  lade 
euch  recht  herzlich  ein,  un- 
sere  2700  teilnehmenden 
Athletinnen und Athleten mit 
eurer  Freundlichkeit,  Herz-
lichkeit  und  Kreativität  zu  
begeistern.

Die  Special  Olympics 
Weltwinterspiele  von  14.  bis 
25. März 2017 rücken unsere 
Heimatstadt  ins Rampenlicht 

der  Welt,  zeigen  unsere  
Sozialkompetenz und bringen 
unserer Region letztlich auch 
die  gewünschte  wirtschaft- 
liche Wertschöpfung. Ehrgei-
zige  Sportler,  tausende  Be-
treuer  und  Angehörige  sind 
Botschafter in die ganze Welt 
hinaus.

Um  den  Betrieben  die 
Umsetzung  bei  diesem  Pro-
jekt zu erleichtern, stellt Spe- 
cial Olympics Österreich im 
Büro in der Ramsauer Straße 
gerne  Dekomaterial bzw. 
Werbeartikel zur Verfügung, 
welche  zur  Verwendung  der 
Schaufensterdekoration  ab-
geholt werden können.

Wir bitten euch, euer Inte-
resse an einer Schaufenster-
dekoration  dem  Special 

DEMO
BEWERBE

LANGLAUF SCHNEESCHUHLAUF SKI ALPIN SNOWBOARD EISKUNSTLAUF EISSCHNELLLAUF FLOORBALL FLOOR HOCKEY STOCKSPORT TANZEN & MATP

DONNERSTAG

16.03 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 12.00 Training 16.00 Practice Day 13.00 Training 12.00 Training 11.00 Training

FREITAG

17.03
08.30 50 m Classic

08.30 25 m
08.30

bis
12.00

Inspection & 
Assessment

13.00
bis

16.00

Inspection & 
Assessment

13.30 Comp. L1 (Single) 08.30 Divisioning
500 m 08.30

bis
16.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

18.00

Divisioning
Traditional

Teams
11.00 100 m

11.00 5 km
Classic & Free 19.00 Compulsory 

L1, L2 (Pairs) 11.00 Divisioning
111 m14.00 800 m

SAMSTAG

18.03
08.30 Ins. & Finals 

10 km Free 08.30 200 m 08.30
bis

12.00

Divisioning
Super-G

13.00
bis

15.00

Divisioning
Super-G 08.30 Divisioning

222 m & 777 m

08.30
bis

11.00

Divisioning
all Teams

08.30
bis

12.00

Divisioning
Unified Teams

11.00 500 m Free 11.00 1600 m

SONNTAG

19.03

08.30 2,5 km
Classic & Free 09.30 50 m

08.30
bis

12.00
Finals Super-G

13.00
bis

16.00
Finals Super-G

13.30 Compulsory L2 
(Single) 08.30 Divisioning

333 m 10.00
bis

20.00

Round Robin 
Games

10.00
bis

16.00

Round Robin 
Games

09.30
bis

15.00

Training, Clinic 
for all Teams11.00 100 m Classic 12.00 400 m

17.00 Compulsory L3
(Single) 12.00 Finals

1.000 m16.00 UNIFIED EVENT 15.00 Finals 100 m

MONTAG

20.03

08.30 1 km Free 08.30 5 km

08.30
bis

12.00

Divisioning
Giant Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning
Giant Slalom

13.30 Compulsory L4
(Single) 08.30 Divisioning

25 m
08.30

bis
20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Games all Teams; 

Divisioning 
& Finals

11.00 Finals 800 m
13.00 Finals 5 km

Classic & Free 12.00 UNIFIED EVENT15.30 Compulsory L5
(Single)14.00 UNIFIED EVENT

10.00 Finals
500 m16.00 Finals 50 m 16.00 Round Robin 

Games15.00 Finals 25 m 17.00 Compulsory L6
Free L1, L2 (Pairs)

DIENSTAG

21.03
08.30 Ins. & Finals 

7,5 km Free
08.30 Finals 200 m

08.30
bis

12.00

Finals 
Giant Slalom

13.00 Finals 
Giant Slalom 13.30 Ice Dance

1st Dance
08.30 Divisioning

55 m 08.30 Round Robin 
Games 08.30

bis 
16.00

Round Robin 
Games

08.30
bis

18.00

Round Robin 
Team Event

& Finals
18.00

DANCE:
Divisioning

Messe Graz,
Halle A

11.00 4 x 100 m 10.00 Finals 111 m

12.00 Finals  
1 km Free 15.00 UNIFIED EVENT 15.30 Free Program L1

(Single) 16.00 UNIFIED EVENT
14.00 4 x 400 m 12.00 Finals 777 m

MITTWOCH

22.03

08.30
Inspection &

Finals 4 x 1 km
Relay Free

08.30 Finals 5 km
08.30

bis
12.00

Divisioning 
Slalom

13.00
bis

16.00

Divisioning 
Slalom

13.30 Free L2 (Ladies) 08.30 Finals 222 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

20.00

Round Robin 
Games

08.30 Round Robin 
Team Event

18.30
DANCE:

Dance Contest

Orpheum
16.30 Unified Sync. 

Skating 11.00 UNIFIED EVENT 14.00 UNIFIED EVENT

13.00 Finals  
100 m Classic 18.00 Free L2 (Men) 12.00 Finals 1.500 m 15.00 Finals

DONNERSTAG

23.03
08.30 Ins. & Finals 2,5 km

Classic & Free
08.30 Finals 4 x 400 m

08.30 Finals Slalom
13.00

bis
16.00

Finals Slalom

13.30 Ice Dance
2nd Dance 08.30 Finals 25 m

08.30
bis

20.00
Final Games

08.30
bis

16.00
Final Games

09.00
bis

13.00

MATP:

Messe Graz,
Halle A

11.00 Finals 4 x 100 m

13.00 Finals  
500 m Free 11.00 UNIFIED EVENT 16.00 Free L3–L6 10.00 Finals 333 m

15.00 Finals 50 m

FREITAG

24.03
08.30 Finals 400 m 08.30 Finals 55 m 08.30

bis
13.00

Final Games
08.30

bis
12.00

Final Games
10.00 Finals 1.600 m 10.00 3000 m Demo

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

RAMSAU/DACHSTEIN
Veranstaltungszentrum

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

SCHLADMING/
ROHRMOOS
Piste 32 und 

Piste Schwaigerlift

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Eisstadion

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, 1. Stock

GRAZ
Messe Graz,
Stadthalle

GRAZ
Messe Graz,

Halle A, Erdgeschoss

GRAZ
Messe Graz
& Orpheum

Ramsau Ort

4

Fröhlichgasse/
Messe

Fröhlichgasse

Stadthalle

Jakominigürtel/
Messe

6
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nVeranstaltungszentrum 

Ramsau (WM Stadion)

Ramsau 350
8972 Ramsau am Dachstein

Sportarten: 
Langlauf, Schneeschuhlauf

PISTE 32 UND 
PISTE SCHWAIGERLIFT

Rohrmoosstraße 218 
(Talstation Hochwurzenbahn)
Schwaigerweg 19 
(Piste Schwaigerlift)
8971 Schladming

Sportarten: 
Ski Alpin, Snowboard

Zoisweg 15
8041 Graz

Sportarten: 
Eiskunstlauf, Eisschnelllauf

Messeplatz 1
8010 Graz

Sportarten: 
Floorball, Floor Hockey, Stock-
sport, MATP, Tanzen (Div.)

Orpheumgasse 8
8020 Graz

Sportart: 
Tanzen > Dance Contest

A
A A A

A

B

B B

B B

S
A WM Stadion
 > Langlauf

B Sprung Stadion
 > Schneeschuhlauf

 Veranstaltungszentrum
 Siegerehrungen 
 Stage Area

A Piste 32
B Piste Schwaigerlift
 Talstation Hochwurzen 
 Gipfelbahn Hochwurzen 
 Schwaigerlift

A Eisstadion
B Stadion Graz
 Eingangsbereich 
 Zoisweg  
 Liebenauer Hauptstraße

Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
Umstieg am Hauptplatz 
auf Linie 4 > Liebenau

A Halle A, Floorball, Stock- 
 sport, MATP & Tanzen

B Halle B, Special 
 Olympics Town & Festival

S Stadthalle, Floor Hockey 

 Haupteingang 
 Eingangsbereich Halle A 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptplatz Linie 4

A Orpheum 

 Eingangsbereich 
Straßenbahnlinie:
Vom Hauptbahnhof 1|3|6|7,
bis Roseggerhaus 

Eintritt frei!
Tickets unter:
dancing@austria2017.org
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Ramsau a. D. Rohrmoos Eisstadion Graz Messe Graz Orpheum Graz

# WICHTIGE INFOS
ERÖFFNUNGSFEIER > SCHLADMING: 
18. März 2017 (Planai Stadion)

SCHLUSSFEIER > GRAZ: 
24. März 2017 (Stadion Graz)

l Einlass: jeweils um 18.00 Uhr   
l Beginn: jeweils um 19.00 Uhr
l Tickets: www.oeticket.com

Es handelt sich um Outdoor-Veranstaltungen – 
bitte den Temperaturen gemäß kleiden.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird 
empfohlen (begrenzte Parkmöglichkeiten!).

Große Taschen oder Rucksäcke sind nicht erlaubt – 
Sicherheitskontrollen!

Werden Sie Teil der Eröffnung sowie der Schlussfeier! 
Laden Sie die Games-APP „Austria 2017“ kostenlos 
auf Ihr Handy und entzünden Sie bei der Eröffnung 
gemeinsam mit den Besuchern das Feuer – 
und schicken Sie bei der Schlussfeier Ihr leuchtendes 
Herz um die Welt!

# SIEGEREHRUNGEN
RAMSAU AM DACHSTEIN VAZ
> Langlauf & Schneeschuhlauf (ab 19.3. täglich)

SCHLADMING WETZLARPLATZ
> Ski Alpin (19.3., 21.–23.3., nachmittags)  
> Snowboard (20., 22. & 24.3., vormittags)

GRAZ HAUPTPLATZ
> Eiskunstlauf (22.–24.3., vormittags)  
> Eisschnelllauf (20.–23.3. nachm./ 24.3., vorm.)

MESSE GRAZ, HALLE B
> Stocksport & Tanzen & MATP (23.3. ab 13.00 Uhr)
> Floorball & Floor Hockey (24.3. ab 11.00 Uhr)
 

Genaue Informationen sowie aktuelle Zeiten finden 
Sie unter: www.austria2017.org oder auf der Games-
App „Austria2017“ kostenlos!

Änderungen vorbehalten. Aktuelle 
Informationen unter: www.austria2017.org
Fotos: Special Olympics 2017 gemeinnützige GmbH, 
Special Olympics International, GEPA pictures

An allen Sportstätten finden sich Info-Points,  
an denen die Gäste mit Informationen rund um  
die Weltwinterspiele versorgt werden  
(wie z.B. Besucherfolder, touristische Infos . . .).
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Special Olympics Town & Festival in Schladming –  
das Programm im Steiermarkdorf am Rathausplatz
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Das Steiermarkdorf am 
Rathausplatz repräsentiert 
das steirische Weinland mit 
Köstlichkeiten und Schman-
kerln aus den einzelnen 
Regionen sowie Kunsthand-
werk aus fairem Handel – 
vertreten durch folgende 
Aussteller:

• Diesel Sport  (hypotoni-
sches Sportgetränk, Pop-
corn, steirische Qualitäts-
weine, Bier, Steirer-Bosna)

• Weinhof Florian – Re- 
gion Graz (Weinspeziali-
täten,  Bier,  Edelbrände, 
Jause  und  andere  Spei-
sen, Kürbiskernöl)

•   Stainz – Region Schil-
cherland  (Weinspeziali- 
täten,  Bier,  Jause  und  
andere  Speisen,  Kürbis-
kernöl)

• Weingut Telscher – Süd-
steiermark (Weinspeziali-
täten)

•   Weingut Weber – Süd-
steiermark (Weinspeziali-
täten)

• Weingut Lang – Vulkan-
land  (Weinspezialitäten, 
Likör)

• Bauerngemeinschaft 
(Brezen,  Kaffee,  steiri-
sche  Qualitätsweine,  vor 
Ort  frisch  gebackene 
Krapfen)

• Sinnsesfreuden Bern-
hard Neber-Hagemann 
(Gutes  und  Edles  wie  
Honig, Likör, Sirupe, Essig 
& Öl, Knabbereien . . .)

• Der Laden – Diakonie-
werk (Kunsthandwerk: 
umfangreiches  Produkts-
ortiment aus  fairem Han-
del  und  Materialen  vor-
wiegend  aus  der  Region, 
Kostbarkeiten  aus  Holz, 

Papier und Keramik – her-
gestellt  von  Menschen 
mit  und  ohne  Behinde-
rung,  Geschenkideen  – 
natürlich  fair,  natürlich 
kreativ . . .).

Öffnungszeiten:
•  Von 17. bis 23. März,  

von 10 bis 22 Uhr und
•  am 24. März,  

von 10 bis 13 Uhr.

 Projekt: Schaufenstergestaltung 
Olympics  Österreich  Büro  
per E-Mail: soo-schladming@ 
specialolympics.at oder unter 
03687/23 358 mitzuteilen.

Die Artikel sind seit Mitte 
Februar  abholbereit.  Bitte 
Termin vereinbaren.

  *
Die Botschaften, die wir in 

die Welt hinaustragen wollen, 
sollen  mit  eurer  Hilfe  vor  
allem  die  Teilnehmer  und  
Besucher vor Ort begeistern.

Die  Schaufenstergestal-
tung  wird  von einer anony-
men Jury bewertet  und  mit 
tollen Preisen prämiert. Unter 
anderem  werden  Eintritts- 
karten  zur  Eröffnungsfeier 
und  zum  Heimkonzert  von 
Andreas Gabalier verlost.

Für  alle  Teilnehmer  der 
Weltwinterspiele  2017  und 
für alle Schladminger Betriebe 
gilt der Olympische Eid:

„Lasst mich gewinnen!
Aber wenn ich nicht
gewinnen kann,
dann lasst es mich
mutig versuchen.“

Im  Namen  der  großen 
Special Olympics Familie be-
danke ich mich im Voraus bei 
allen  teilnehmenden  Firmen, 
wünsche  mir  tolle  Ideen  bei 
der  Gestaltung  und  strah- 
lende Gesichter vor den Aus-
lagen.

Bgm. Jürgen Winter
Präsident Special  

Olympics Österreich

Fotograf Manfred Baumann schuf 65 außergewöhnliche Fotografien 
von intellektuell beeinträchtigten Menschen. Die einzigartigen Bilder 
des Künstlers rücken die positive Energie seiner besonderen Models 
in den Fokus. Die Inspiration zum Projekt kam von Baumanns Schwes-
ter Petra (35), die selbst intellektuell beeinträchtigt ist. Diese Bilder 
werden im Rahmen des Schaufensterprojektes bei diversen Betrieben 
sowie im Stadtmuseum zu sehen sein.
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Sonderprogramm im  
KLANG-FILM-THEATER Schladming

Schwerpunktthema 
„Film und Inklusion“

Inklusion  ist  ein  Men-
schenrecht,  Niemand  sollte 
in  unserer  Gesellschaft  auf 
Grund  von  Behinderung, 
Hautfarbe, Geschlecht, sexu-
eller  Identität,  sozialer  oder 
ethnischer  Herkunft  oder  
Religionszugehörigkeit  aus-
gegrenzt  und  diskriminiert 
werden.

Ausgangspunkt inklusiven 
Denkens ist die Anerkennung 
von  Vielfalt,  Verschieden- 
artigkeit  und  Individualität  
aller Menschen – eine Behin-
derung  ist  dabei  nur  ein 
Merkmal unter vielen.

Inklusion  will  neben  der 
Gleichstellung von Menschen 
mit  Behinderung  auch  jede 
andere Form von Diskriminie-
rung abschaffen.

Das  KLANG-FILM-THEA-
TER  Schladming  möchte  mit 
dem Schwerpunktangebot in-
klusiver  Filme,  während  der 
SOWWG  2017,  einen  kleinen 
Beitrag  zur  Weiterentwick-
lung  des  Verständnisses  für 
Inklusion liefern.

Die  Organisation  dieses 
Programms  verursacht  be-
trächtliche  Kosten,  die  aus 
dem  Vereinsbudget  heraus 
nicht  bestritten  werden  kön-
nen.  Wir  ersuchen  deshalb 
um Verständnis, wenn für die 
einzelnen  Veranstaltungen 
des  Sonderprogramms  redu-
zierte Eintrittspreise zur Ver-
rechnung  gelangen  müssen! 

Eintritt Filme:
2 5,–/2 3,–
Freier Eintritt für Men-
schen mit intellektueller 
Beeinträchtigung.

Eintritt „The Moving Pints“ 
und „Es tönen die Lieder, 
der Frühling kehrt wieder“

2 10,–/2 8,–
Freier Eintritt für Men-
schen mit intellektueller 
Beeinträchtigung.

Mittwoch, 15. März,  
20 Uhr:  Inklusiver Film

„Vincent will Meer“ 

Spielfilm Deutschland 
2010, Ralf Hüttner,  
95 Min., FSK ab 6 
freigegeben. Prädikat 
besonders wertvoll.
Junges  deutsches  Kino 

mit viel Elan und Frische: Der 
Tod  seiner  Mutter  reißt  den 
unter  Tourette-Syndrom  lei-
denden  Vincent  aus  der  be-
hüteten  Isolation  und  kon-
frontiert  ihn  mit  der  Realität 
eines Pflegeheims. Hals über 
Kopf  bricht  er  mit  der  ess- 
gestörten  Marie  und  dem  
extrem  zwangsneurotischen 
Alex  zu  einem  turbulenten 
Roadtrip nach Italien auf.

Donnerstag, 16. März, 
20 Uhr: Inklusiver Film 

„Berg Fidel –  
eine Schule für alle“

Dokumentarfilm Deutsch-
land 2011, Hella Wenders, 
87 Min., FSK ab 0 freige- 
geben. Prädikat wertvoll.

David,  Jacob,  Lukas  und 
Anita  sind  komplett  unter-
schiedlich.  Doch  sie  haben 
eines  gemeinsam:  Sie  alle  
besuchen  die  Grundschule 
„Berg  Fidel“  in  Münster.  Die 
Schule  baut  auf  das  Prinzip 
der Inklusion von Kindern mit 
besonderem  Förderbedarf. 

Alle  Kinder  werden  zusam-
men  unterrichtet,  dabei  wird 
auf jedes ganz individuell ein-
gegangen.

Regisseurin  Hella  Wen-
ders begleitet die vier Schüler 
über drei Jahre lang bei ihrem 
Schulalltag sowie zuhause  in 
ihrer Familie.

Freitag, 17. März,  
20 Uhr: Livemusik

„The Moving Pints“

Irish Spring – St. Patrick.

 Ein  Glücksfall,  wenn  sich 
Menschen  in  einer  Band  zu-
sammenfinden, die sich nicht 
nur  menschlich  und  musika-
lisch  super  verstehen,  son-
dern sich auch in Stil, Sound, 
Einflüssen  in  ihrer  Individua- 
lität  bestens  ergänzen  und 
dennoch  ein  großes  gemein-
sames Ganzes schaffen.

Antonia,  Meisterin  auf 
den  irischen  Uilleann  Pipes 
und  zudem  eine  veritable 
Multi-Instrumentalistin – Tin- 
Whistle,  Fiddle-,  Gitarre, 
Irish-Bouzouki  und  Sängerin. 

Andi,  erstklassiger  Akus-
tik-Gitarrist,  mit  Wurzeln  im 
Rock der 60er und 70er, Lie-
be zu  frühem Country, Blues 
und American Folk wie zu Bal-
laden aus  Irland, Schottland.

Stoney,  Fiddler  von  Kin-
desbeinen  an,  Akkordeonist 
aus  Liebe,  in  diversen  euro-
päischen Traditionen zu Hau-

se, stilistisch geschult  in un-
zähligen  Sessions  und  musi-
kalischen  Kollaborationen, 
fachlich  geschult  als  Musik-
wissenschaftler  und  Chorlei-
ter, begeisterter Tanzmusiker, 
Tunes-Schmied  und  -Samm-
ler und Folk-Organisator.

Zusammen  sind  sie  „The 
Moving Pints“.

Mittwoch, 22. März,  
20 Uhr: Film & Dialog –  
André Heller zum  
70. Geburtstag

„außer konkurrenz“

Dokumentation, Othmar 
Schmiderer, 44 Min.

Der  Film  portraitiert  den 
öffentlichen  Denker,  zeigt 
dessen Leben in Wien und im 
Haus  am  Gardasee.  „Ich  
bin schwerfällig im Aufbruch, 
aber gut im Abschied neh-
men“, kommentiert „der Zau-
berer“ André Heller seine an 
Brüchen reiche Biografie.

Heller selbst skizziert den 
Hintergrund seiner Konzepte, 
spricht über eben diese, sei-
ne Vorliebe zur Inszenierung, 
sowie  über  seine  Haltung, 
seine  Einstellung  zur  soge-
nannten  „Masse“.  „Ich möb- 
liere mir meine Welt“, be-
schreibt Heller seinen Zugang 
zur Massenkultur. 

Donnerstag, 23. März, 
20 Uhr: Inklusiver Film

„DOOF“

Spielfilm Deutschland 
2010, Ulrike Kofler,  
71 Min., FSK ab 0 frei- 
gegeben. Prädikat 
besonders wertvoll.

 Nach  dem  Tod  seiner  
Mutter  muss  der  behinderte 
Adam in ein Heim. Ein neuer 
Lebensabschnitt beginnt und 
so  wird  er  selbstbewusster 
und findet Freunde.

„The Moving Pints”, am 17. März live im KLANG-FILM-THEATER. (Fortsetzung auf der rechten Seite)
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Der  gebürtige  Pruggerer 
Gerry Seebacher,  von Global 
Relations  Consulting  (GR- 
sports), war schon bei der FIS 
Alpine  Ski  WM  2013  in 
Schladming  der  offizielle 
Merchandising Partner, sowie 
jetzt  bei  den  Special  Olym-

pics  World  Winter  Games 
2017 in Graz, Schladming und 
Ramsau. Er hat damals schon 
bewiesen wie der Hase  läuft 
uns  freut  sich  auf  die  Welt-
winterspiele.

War es damals „Hopsi“, so 
gehen  jetzt  „Lara  und  Luis“ 

Erinnerungsmünze
Anlässlich der Special Olympics Weltwinterspiele 2017 
in  Österreich  sind  Erinnerungsmünzen  erhältlich.  Zum 
Gedenken  an  den  Gründungsvater  und  langjährigen  
Präsidenten, Hermann Kröll.

• Silbermünze im Etui: 2 44,50
• Versilberte Münze im Etui: 2 14,50

Bestellungen können an das Büro von Special Olympics 
Österreich gerichtet werden:

Tel: 03687/233 58 oder
E-Mail: soo-schladming@specialolympics.at

Trotz  der  Fokussierung 
auf  Adams  berührende  Le-
bensgeschichte  bleibt  viel 
Raum  für  Nebenfiguren  und 
einen aufschlussreichen Blick 
in  den  Lebens-  und  Ar-
beitsalltag. Das Spielfilmpro-
jekt „DOOF“ von Regisseurin 
Ulrike  Kofler  zeichnet  sich 
durch  ihre  mutige  Entschei-
dung für den Einsatz von fast 
ausschließlich gehandicapten 
Laiendarstellern aus, die ihre 
eigenen  Erfahrungen  und  
Lebensläufe in diese Produk-
tion einbringen.

Samstag, 25. März,  
19 Uhr: Musik

 „Es tönen die Lieder, 
der Frühling kehrt 
wieder“

1.  Teil  eines  Kooperati-
onsprojektes  mit  der  Musik-
schule  Schladming.  Motto: 
„Feiern wir gemeinsam den 
Beginn der Jahreszeiten!“

Das  Jahr  geht  über  die 
Berge. Ein musikalischer Ab-
schiedsgruß  an  die  Teilneh-
mer  der  Special  Olympics 
World  Winter  Games  2017.

Fanartikel: Maskottchen, Hauben, Tassen und mehr
als offizielle Maskottchen an 
den  Start.  Neben  den  Mas-
kottchen  umfasst  das  dies-
jährige  Merchandising-Sorti-
ment  Schlüsselanhänger, 
Pins, Tassen, T-Shirts, Po-
los, Jacken, Hauben, etc. Zu 
erwerben  sind  Maskottchen 

und  Co.  bei  diversen  Händ-
lern  und  während  der  Spiele 
auf eigenen Verkaufsständen 
vor  Ort.  Außerdem  sind  die 
Waren  im  Webshop  www.
austria2017-shop.org erhält-
lich  und  werden  in  die  ganz 
Welt verschickt.

Herzliche Einladung zum  
Ökumenischen Gottesdienst

Am 19. März 2017, um 8 Uhr,
in der kath. Kirche Schladming.

Mit Bischof Wilhelm Krautwaschl, Bischof Alois 
Schwarz und Superintendent Hermann Miklas.

Die „Grazer Kapellknaben” werden diesen 
Gottesdienst musikalisch umrahmen.
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NMS1 und PTS als offizielle Partnerschule  
der Special Olympics Weltwinterspiele 2017

Seit Juli 2016 laufen die 
Vorbereitungen der NMS1 
und der PTS Schladming  
im Hinblick auf die Special 
Olympics Weltwinterspiele.

Bereits  im  Dezember 
2016  wurde  die  NMS1  und 
die  PTS  zur  offiziellen  Part-
nerschule  der  Weltwinter-
spiele  von  Special  Olympics 
ernannt.

Mit  großem  Interesse 
bringen  sich  die  Klassen  der 
NMS1  und  der  PTS  mit  ein. 
Durch  den  fremdsprachli-
chen Schwerpunkt der NMS1 
wurden  ideelle Partnerschaf-
ten mit englisch/französisch-
sprachigen Ländern gesucht. 
Cool  School  –  die  Vermitt-
lungsplattform  von  Special 
Olympics für Schulen – unter-
stützte  uns  dabei  in  bester 
Weise.

Die Kontakte zu den Dele-
gationen  vertiefen  sich:  Es 
wird  geskypt,  Mails  werden 
geschrieben,  Willkommens- 
Herzen  vorbereitet,  die  Ver-
anstaltungspläne studiert, um 
die  Delegationen  tatkräftig  
zu  unterstützen.  Und  dabei 
wächst die Vorfreude auf die 
Begegnungen vor Ort.

Delegationen der NMS1/
PTS sind: Kanada  (Langläu-
fer,  Skifahrer,  Schneeschuh-
läufer), USA (Skifahrer, Lang- 
läufer, Snowboarder, Schnee-
schuhläufer),  Isle  of  Man 
(Langläufer), Frankreich  (Ski-
fahrer,  Langläufer,  Schnee-
schuhläufer).

Durch  die  Kooperation 
mit dem Stadtmuseum 
Schladming  werden  Schüle-
rinnen und Schüler der NMS1 
auch  als  „Guides“  durch  die 
Sonderausstellung  zu  den 
Spielen im Einsatz sein (Infos 
zur Ausstellung auf Seite 16).

Beim  Host-Town-Pro-
gramm  in  Schladming  wird 
an einem Tag in der Vorberei-
tungsphase  ein  interaktives 
Begegnungs-  und  Spielepro-
gramm an der NMS1 und der 
PTS  vorbereitet.  Im  Klang-
Film-Theater  werden  thema-
tisch  ausgewählte  Filme  die-
se  intensive  Zeit  der  Begeg-
nungen  vorbereiten  (siehe 
auch  die  Seiten  8  und  9).  
Module,  die  inhaltlich  auf  
die  Kernthemen  von  Special 
Olympics  abgestimmt  sind, 
werden  im  Unterricht  reflek-
tiert.

Besonders spannend:
•   Der Meistersinger-Chor 

der NMS1, unter Leitung von 
Frau  Karin  Noiges,  wird  bei 
der  offiziellen  Eröffnungs- 
veranstaltung  am  18.  März 
2017  Jason Mraz  begleiten. 
Jason  Mraz  musiziert  im  
Vorfeld  bereits  gemeinsam 
zur  Einstimmung  mit  den 
Chorschülerinnen  und  Chor-
schülern.

•   Der Meistersinger-Chor 
und  Ziehharmonika-Spieler 
der PTS umrahmen den Host- 
Town-Begegnungsabend  am 
Mittwoch, 15. März 2017,  im 
congress  Schladming  (kos-
tenloser Eintritt, herzlich will-
kommen!)

•   Die  Partnerschule  aus 
Felletin  –  das  Collège  Jac-
ques Grancher – reist mit ei-
ner Delegation von 15 Schü-
lerinnen  und  Schülern  sowie 
drei Lehrerinnen und Lehrern 
zu  den  Special  Olympics  an. 
Auch sie sind bereits in Kon-
takt  mit  der  französischen 
Delegation  und  werden  vor 
Ort in Schladming ihre ideelle 
Partnerschaft  durch  persön- 
liche Begegnungen vertiefen.

Special  Olympics  wurde 
durch die tiefe Verbundenheit 
der  zwei  Schwestern  Eunice 
Kennedy  Shriver  und  Rose-
mary  Kennedy  geboren  (De-
tails zur Geschichte von Spe-
cial  Olympics  auf  Seite  17). 
Eindrücklich,  welch’  weite 
Kreise  diese  Idee  zieht  und 
damit  das  Herzensanliegen 
weiterträgt, das  im 1. Artikel 
der  Allgemeinen  Erklärung 
der  Menschenrechte  festge-
halten ist:

„Alle Menschen sind frei 
und gleich an Würde und 
Rechten geboren. Sie sind mit 
Vernunft und Gewissen be-
gabt und sollen einander im 
Geist der Brüderlichkeit be-
gegnen.“

Dipl. Päd. Monika Faes
NMS1 Schladming

„Nähen für den Frieden“
Unter dem Motto „Nähen 
für den Frieden“ startete 
Special Olympics Öster-
reich mit dem Verein 
„Brücken zur Welt“ ein  
ganz besonderes Projekt.

Herr Mohammad Khawari 
(Haus  Frauenschuh,  Lange 
Gasse,  8970  Schladming) 
nähte  in ehrenamtlicher Tä-
tigkeit  insgesamt  500 Spe- 
cial-Olympics-Taschen  aus 
Bannerstoffen.

Diese Taschen – jede von 
ihnen  ein  echtes  Unikat  – 
werden  bei  den  Weltspielen 
für  den  Einsatz  der  Volun-
teers  sowie  für  die  Head of 
Delegations  aus  allen  107  
Nationen verwendet.

Die ausgezeichnete Hand-
werkskunst  von  Herrn  Kha-
wari ist Garant für einen wert-
vollen Beitrag zu den Special 
Olympics  World  Winter  Ga-
mes 2017 – ganz im Zeichen 
der Inklusion!
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VS Schladming im Einsatz für Special Olympics
Schon bei den Pre-Games, 
der Generalprobe zu den 
Weltwinterspielen, waren 
die Kinder der Volksschule 
Schladming voller Begei- 
sterung dabei und setzten  
im Vorfeld auch tolle 
Projekte um.

Gemeinsam mit einer Pro-
jektgruppe der Ski-Akademie 
Schladming veranstaltete die 
Volksschule  unter  dem  Titel 

„Run  together“  2015  einen 
Charity-Lauf,  dessen  Erlös 
von 5300 Euro einheimischen 
Kindern und Jugendlichen der 
Special  Olympics  Familie  für 
die  Vorbereitung  auf  die  
Weltwinterspiele  2017  zugu-
tekam.

Jede  Klasse  der  Volks-
schule  Schladming  wird  nun 
mindestens einen Wettkampf 
besuchen  und  ihre  Athleten 
dabei kräftig anfeuern.

Stolz wurde der Scheck über C 5300,– an Special Olympics Österreich 
Präsident Hermann Kröll (4. von rechts) überreicht.

Herzlichkeit und soziales Engagement leben: 
Mitgestaltung des Host-Town-Rahmenprogramms 
durch die Ski-Akademie Schladming

Im Rahmen der Special 
Olympics World Winter 
Games organisieren das 
Team der Ski-Akademie 
Schladming und Stefanie 
Gampersberger von Frei- 
zeit PSO anlässlich des 
Host-Town-Programms am 
15. März 2017 einen Side- 
Event für ca. 300 Personen 
aus acht verschiedenen 
Nationen in der Ramsau. 

In  Zusammenarbeit  mit 
Special  Olympics  werden  

Delegationen  aus  Australien, 
Armenien,  Deutschland,  Ka-
sachstan,  Neuseeland,  Nor-
wegen, Oman und Serbien in 
der Host Town Schladming – 
Rohrmoos  –  Ramsau  in  der 
Zeit  vom  14.  bis  16.  März 
2017  begrüßt.  Aufgabe  der 
Host  Town  im  Vorfeld  der 
Spiele  ist  es,  interessante 
Kennenlernprogramme zu or-
ganisieren  und  spezielle  Ein-
blicke  in  unsere  Lebens- 
werte, Kultur und Tradition zu 
vermitteln. 

Unter Mitwirkung der ge-
samten Ski-Akademie Schlad- 
ming wird dieser „Side-Event“ 
in der Ramsau durchgeführt. 

Geplant ist ein Stationen-
betrieb, bei dem neben sport-
lichen Grundfertigkeiten auch 
soziale Kompetenzen und die 
interkulturelle Begegnung von 
Mensch zu Mensch gefördert 
werden. Die einzelnen Statio-
nen  sollen  von  den  Athletin-
nen  und  Athleten  mit  ihren 
Coaches und Unified Players 
bewältigt  werden.  Gemein-
samkeit,  Spaß  und  Freude 
stehen  dabei  natürlich  im 
Vordergrund.

  *
Die  Schülerinnen  und 

Schüler  der  Ski-Akademie 
Schladming  konnten  bereits 
bei den Pre-Games 2016 ers-
te Erfahrungen sammeln. Ein 
Projektteam  organisierte  im 
Jahr  2016  die  Durchführung 
des  MATP-Bewerbs.  MATP 
steht für „Motor Activity Trai-
ning  Program“  und  richtet 
sich  an  Menschen,  die  auf-
grund  ihrer  körperlichen  Be-
einträchtigung  nicht  an  den 
regulären Spielen teilnehmen 

können. Herzliche Begegnun-
gen sowie die Ehrlichkeit und 
Dankbarkeit  jedes  Einzelnen 
zu spüren, übertrafen die Vor- 
stellungen der Mitwirkenden. 
Dieser Bewerb wird vom sel-
ben Projektteam  im Rahmen 
der  Special  Olympics  World 
Winter  Games  2017  in  Graz 
organisiert und durchgeführt. 

Außerdem  unterstützen 
viele Schülerinnen und Schü-
ler  sowie  Lehrerinnen  und 
Lehrer  als  Volunteers  auch 
diese  World  Winter  Games 
2017. 

„Es ist uns eine Ehre wie-
der mit dabei zu sein“ berich-
ten  Katharina  Brudermann 
und  Stefanie  Erharter  beim 
Generationentisch  zum  The-
ma  „Volunteers  –  Special 
Olympics  World  Winter  Ga-
mes  2017“.  Gemeinsam  mit 
dem  Herzlichkeitsteam  er-
zählten  sie  von  den  bisheri-
gen  Erfahrungen  und  ihrer 
Motivation  sich  zu  engagie-
ren.  Die  Ausstrahlung  der 
Sondersendung  ist  seit  24. 
Februar  2017  jeweils  um  11, 
17, 19 und 21 Uhr auf Ennstal 
TV zu sehen.

Schülerinnen und Schüler der Ski-Akademie Schladming organisierten 
den MATP-Bewerb anlässlich der Pre-Games 2016.
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Ärzte, Bereitschaftsdienste,
Krankenhaus
Diakonissenkrankenhaus,  

Salzburger Straße 777,  
Telefon 03687 / 12 20 20-0.

Rettung
Telefon 14 844 (keine Vorwahl 

nötig, auch nicht vom Handy) 

 Notruf 144.

Apotheke
Edelweiß-Apotheke, Pfarrgasse,  

Tel. 22577; Mo–Fr 8–12.30 
und 14.30 –18.30 Uhr, Sa 
8–12 u. 18–19 Uhr, Sonn- u. 
Feiertag 11–12 u. 18–19 Uhr, 
in dringenden Fällen rund um 
die Uhr erreichbar (Glocke).

Neues Service! Apothekennotruf: 
Unter der Kurznummer 1455 
erhält jeder Anrufer zum Orts- 
tarif rasch und unbürokratisch 
Auskunft über die nächstgele-
gene, dienstbereite Apotheke.

Praktische Ärzte
Dr. Georg Fritsch, Lange  

Gasse 384, Tel. 22 665;  
Mo, Di, Fr 8–13 Uhr; Do 
8–9.30 Uhr und 14–17 Uhr.

Dr. Klaus Karrer Msc., Praxis 
PLANAI, Arzt für Allgemein- 
medizin, FA für Unfallchirurgie, 
MSc. in advanced orthopedic 
surgery, Siedergasse 268,  
Tel. 22 589; Mo 7.30–12 Uhr 
und 17–19 Uhr; Di, Do und Fr 
7.30–11 Uhr, Mi 15–18 Uhr; 
(alle Kassen und privat). Phy- 
siotherapie; MyLine Gewichts-
abnahme und Psychotherapie 
nach Vereinbarung.

Dr. Oliver Lammel, Ramsau  
Ort 381, Tel. 81 081; Mo, Di 
7.45–12 Uhr, Mi 14–16 Uhr, 
Do 7.45–12 und 14–16 Uhr, 
Fr 7.45–11 Uhr (alle Kassen).

Dr. Michaela Sulzbacher, Salz- 
burger Str. 740, Tel. 24 785 
oder 0664/99 78 594;  
Mo 16–19 Uhr; Di, Do, Fr 
8–12 Uhr; Mi 8–12 und  
16–18 Uhr (alle Kassen).

Dr. Maria-Anna Thier, Bahnhof-
str. 377, NEU ab 1.4.: Europa- 
platz 585. Tel: 22 470 (Fax 
DW 5); Mo, Mi, Do, Fr 7.30– 
11.15 Uhr, Di 12.30–16 Uhr, 
Do 14–16 Uhr (alle Kassen).

Dr. med. Univ. Thomas Zorn, 
Arzt f. Allgemeinmedizin; Ho- 
möopathie. Alle Kassen und 
privat. Schlossplatz 47, 8967 
Haus/E, Tel. 03686/22 04 
(Fax DW 4); Mo und Mi 7.30– 
11.30 Uhr, Di 8–12 u. 16–18 
Uhr, Do 15–18 Uhr, Fr 8–11 Uhr.

Praxisgemeinschaft 
med-aktiv
Ärztevereinigung med-aktiv, 

Manuelle Medizin, Sport- 
medizin, Trainingstherapie,  
Lange Gasse 384,  
Tel. 22 665, Fax DW 4,  
Mail: office@med-aktiv.at 

Dr. Georg Fritsch, tel. Verein- 
barung erbeten: 22 665.

Dr. Christian Kaulfersch,  
Di 14–16 Uhr, tel. Verein- 
barung erbeten: 22 665.

Barbara Fritsch, MAS (Health 
and Fitness), Physiotherapie, 
Osteopathie, Manualtherapie, 
APM nach Penzel; telefonische 
Voranmeldung unter 0664/ 
39 32 844; barbara.fritsch@
physioaustria.at

Zahnärzte
Dr. Emmerich Gombos, 

Ramsauer Str. 444; Termine 
nur nach tel. Vereinbarung 
0664/32 37 321.

Prof. DDr. Günter Schultes, 
Hauptplatz 36, Tel. 22 970; 
Mo–Fr nach Vereinbarung.

Dr. Richard Schussnig, Haupt- 
platz 40, Tel. 24 025.  
Mo 9–12 und 14–16 Uhr;  
Di, Do 8–12 Uhr; Mi 8–11 und 
14–16 Uhr; Fr 8–10 Uhr und 
nach tel. Vereinbarung.

Fachärzte
OA Dr. Babak Bahadori, Facharzt 

für innere Medizin, Bahnhof- 
str. 377, NEU ab 1.4.: Europa- 
platz 585. Tel 22 470;  
Mo, Mi, Do, Fr 7.30–11 Uhr;  
Di, Do 13–17 Uhr.

Dr. Ulrike Berger, Fachärztin  
für Augenheilkunde u. Opto- 
metrie, alle Kassen und privat, 
Maistatt 825. Tel. 23 768; Mo 
15–19 Uhr; Di 13–19 Uhr; Mi 
und Do 8–13 Uhr; Fr 8–12 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung. 
www.augenarzt-berger.com

Dr. Michael Boswell, Facharzt  
f. Neurologie und Psychiatrie, 
Martin-Luther-Str. 32, Tel. 
23 402; Fax 24 020; Mo, Do 
14–18 Uhr; Di, Mi, Fr 8–12 Uhr. 
Termine nach tel. Vereinbarung.

Dr. Manfred Höflehner, Facharzt 
für Orthopädie und orthopäd. 
Chirurgie; Pfarrg. 2, Tel. 0664/ 
91 91 081. Termine nach tel. 
Vereinbarung (keine Kassen).

Dr. Helmut Krasa, Facharzt für 
HNO-Krankheiten, Martin- 
Luther-Str. 32, Tel. 23 515;  
Mo 8–14 Uhr; Mi 8–12 Uhr 
(Liezen Tel. 03612/22 029).

Dr. Karl Maxonus, Facharzt für 
Frauenheilkunde, Bahnhof-
straße 377, Tel. 22 822;  
Mo, Mi, Fr 8–12 Uhr; Di, Do 
14–18 Uhr. Alle Kassen.

Dr. Josef Molcan, Facharzt für  
Chirurgie, Pfarrg. 2, Tel. 22 887; 
tägl. Ordination, telefonische 
Vereinbarung erbeten.

Dr. Christian Mossier, Facharzt 
für Kinder- und Jugendheil- 
kunde (alle Kassen u. privat); 
8962 Gröbming, MEZ-Nord- 
umfahrung, Telefon 03685/ 
23 400; Fax DW 33; Mo, Mi 
und Fr 8.30–12 Uhr; Mo und 
Do 15–18 Uhr, Di 9.30–12 Uhr; 
Mail: kinderarzt@mossidoc.at

Dr. med. Univ. Peter Révész, 
Facharzt f. Frauenheilkunde u. 
Geburtshilfe (Wahlarzt aller 
Kassen), Salzburger Str. 740. 
Voranmeldung erbeten: Tel. 
0676/42 43 566. Mo u. Sa 
9–11 Uhr, Di u. Do 14–16 Uhr.

Prim. Dr. Harald Simader, 
Facharzt für innere Medizin, 
Naphrologie, Ramsau-Vorberg 
462, Tel. 82 555; Ordination 
nach tel. Vereinbarung.

Dr. Manfred Tritscher, Facharzt 
für Haut- und Geschlechts-
krankheiten, Bahnhofstr. 377, 
Tel. 22 511, Mo, Di, Do, Fr  
7.30–11.30 Uhr, Mo 14.30– 
18 Uhr, Mi 15–17 Uhr.

Dr. Gabriele Tritscher-Schaffer, 
Fachärztin für innere Medizin, 
Wahlarzt, Pfarrgasse 677.  
Tel. 0664/38 44 117.  
Termine nach Vereinbarung.

Dr. Doris Walcher, Wahlärztordi-
nation für Frauenheilkunde, 
Bahnhofstr. 377, Tel. 22822, 
Mo, Mi, Fr. 8.30–11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Kleintierpraxis
Mag. Gertrud Trinker, Tierärztin, 

Martin-Luther-Str. 33, Tel. 
24474; Mo, Mi, Do, Fr 10–12 
Uhr; Mo, Di, Do 17–18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Osteopathie /  
Physiotherapie
Barbara Fritsch, MAS (Health and 

Fitness), Physiotherapie, Osteo- 
pathie, Manualtherapie, APM 
nach Penzel; Lange Gasse 384 
Tel. 22 665 oder 0664/ 
39 32 844; barbara.fritsch@ 
physioaustria.at

Angelika Lang, Physiotherapeutin, 
Osteopathin, Kinderosteopa-
thin, Yogalehrerin. Bahnhofstr. 
425, Tel. 0650/33 66 425,  
al@gesundzeit.at

Claudia Madlencnik, MSc D.O. 
Kinder-, Diplomosteopathin, 
Physiotherapeutin. Bahnhof-
str. 425, Tel. 0664/16 29 700,  
cm@gesundzeit.at

Silke Raffalt, Osteopathin und 
Physiotherapeutin, Bahnhof- 
str. 425, Tel. 0664/91 40 818, 
sr@gesundzeit.at

Psychische und 
soziale Lebens- 
beratungsdienste
AVALON – Verein für soziales 

Engagement. Fronleichnams-
weg 4/1, 8940 Liezen;  
Tel.: 03612/26 954,  
office@verein-avalon.at 

• Schulsozialarbeit,  
Elisabeth Rechberger, BA  
Tel.: 0676/840 830 311,  
Mail: elisabeth.rechberger@
verein-avalon.at;  
Magdalena Fuchs, BA  
Tel.: 0676/840 830 325, 
Mail: magdalena.fuchs@
verein-avalon.at; 
Die Schulsozialarbeiterinnen 
sind von Mo bis Fr erreichbar. 

• Streetwork Jugendberatung, 
Salzstraße 7, 8940 Liezen; 
Tel.: 0676/840 830 DW -322, 
-302 oder -327,  
Mail: streetwork.liezen@
verein-avalon.at 

• Notschlafstelle Liezen, 
Salzstraße 7, 8940 Liezen, 
Tel.: 0676/840 830 303. 
Mail: notschlafstelle.liezen@
verein-avalon.at

• Familienberatungsstelle 
Liezen, Fronleichnams- 
weg 4/1, 8940 Liezen;  
Tel.: 03612/26 954,  
Mail: familienberatung@ 
verein-avalon.at. Erreichbar: 
Mo, Di, Do, Fr 8–12 Uhr, Mi 
14–18 Uhr. Beratungen kosten- 
los, anonym und vertraulich. 

• Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle Liezen, Fronleich-
namsweg 4/1, 8940 Liezen; 
Tel.: 03612/26 954, Mail: 
frauen_maedchenberatung@
verein-avalon.at. Erreichbar: 
Mo, Di, Do, Fr 8–12 Uhr, Mi 
14–18 Uhr. Beratungen kosten- 
los, anonym und vertraulich. 

• SIWO – Zentrum für soziale 
Integration und Wohnen, 
Fronleichnamsweg 4/1, 8940 
Liezen; Tel.: 03612/26 954, 
Mail: zentrum.siwo@
verein-avalon.at. Erreichbar-
keit: Mo, Di, Do, Fr 8–12 Uhr, 
Mi 14–18 Uhr.
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Beratungen und soziale Hilfsdienste
b.a.s. Steirische Gesellschaft 

für Suchtfragen, Informations- 
beratung; Suchtberatung und 
Suchttherapie für Sucht- 
gefährdete, Betroffene und 
Angehörige; Einzel-, Paar- und 
Familienberatung/-Therapie; 
Coaching für Kooperations-
partnerInnen; Motivations-
gruppe zur Veränderung des 
Alkoholkonsums, Gruppe für 
Angehörige von Suchtkranken, 
in 8962 Gröbming, Poststra-
ße 700, Tel. 0664/85 38 853, 
Frau Andrea Lahner. Journal-
dienst-Terminvereinbarung  
Mi 10 bis 11 Uhr, Öffnungs-
zeiten der Beratungsstelle 
jeden Mi 10 bis 18 Uhr, in 
8940 Liezen, Fronleichnams-
weg 15 jeden Do und jeden  
1. Mi 10 bis 18 Uhr, Tel: 
0664/83 68 560. 
NEU! Online-Beratung: 
Einstiegsmöglichkeit über 
www.bas.at, unter Service, 
Onlineberatung.

EHLESO Familienservice GmbH, 
Beratungsangebot: Elternbe- 
ratung vor einvernehmlicher 
Scheidung, Legasthenie- 
Training, Dyskalkulie-Training, 
Diagnostik und psychologi- 
sche Behandlung, Betreuung 
bei Trennungs- und Verluster-
lebnissen, Besuchsbegleitung, 
Angebote als private Kinder- 
und Jugendhilfeeinrichtung, 
Zweigstelle Liezen und Leoben, 
Burgtorgasse 121a, 8786  
Rottenmann, Tel: 0660/ 
37 59 519, Mail: m_schwarz@
ehleso.at • www.ehleso.at

Gehörlosenambulanz, Kranken- 
haus der Barmherzigen 
Brüder. Marschallgasse 12, 
8020 Graz, Zugang über 
Kosakengasse 8, Tel. 0316/ 
70 67-15 300, www.bbgraz.at; 
keine Überweisung erforder-
lich, Terminvereinbarung er- 
beten. Bei Bedarf eines Gebär- 
densprachdolmetschers steht 
die Dolmetschzentrale zur Ver- 
fügung, Tel. 0316/68 02 71.

kija Steiermark. Kinder- und Ju- 
gendanwaltschaft Steiermark, 
Paulustorgasse 4/III, 8010 
Graz. Kinder- und Jugen-
drechte-Telefon: 0316/877- 
49 21, Fax: 0316/877-49 25,  
Mail: kija@stmk.gv.at,  
www.kinderanwalt.at 
Wir sind für dich/Sie erreich- 
bar: Mo, Do und Fr 9–12.30 
Uhr, Mi 13–15 Uhr sowie nach 
Vereinbarung.

LernQuadrat Liezen, Fronleich-
namsweg 15/8, 8940 Liezen, 
Tel. 03612/24 086, liezen@
lernquadrat.at (Beratung, Ein- 
zel- u. Gruppen-Unterricht, Auf- 
gabenbetreuung, Lerntechnik, 
Konzentrationstraining, Lern-  
u. Prüfungscoaching, Unter- 
stützung bei der VWA, Schwer- 
punkt Grundkompetenzen,  
Vorbereitung auf: Prüfungen, 
Tests, AHS, HTL, HAK usw. 
und Zentralmatura). 

Die Mobilen Dienste der Lebens- 
hilfe Ennstal bieten verschie-
denste Dienstleistungen nach 
dem Behinderten- bzw. Ju- 
gendwohlfahrtsgesetz: Mobile 
Frühförderung u. Familienbe-
gleitung für Kinder mit Behin- 
derung, Wohnassistenz, Frei- 
zeitassistenz u. persönl. Assis- 
tenz. Haus der Inklusion, 
Fronleichnamsweg 11, 8940 
Liezen, Tel. 0676/51 61 320.
Die Arbeitsassistenz Liezen 
arbeitet im Bereich der beruf- 
lichen Integration nach dem 
Prinzip der unterstützenden 
Beschäftigung v. Jugend-
lichen und Erwachsenen mit 
Vermittlungshemmnissen.
Weitere Dienstleistungen in 
Verb. mit der beruflichen Inte- 
gration sind das JobCoaching, 
das Jugendcoaching und die 
Berufsausbildungsassistenz. 
Haus der Inklusion, Fronleich-
namsweg 11, 8940 Liezen, 
Tel. 03612/26 126.
Ein weiteres Angebot im Bereich 
der beruflichen Integration  
ist die Produktionsschule 
Liezen. 8940 Liezen, Pyhrn- 
straße 4, Tel. 03612/90 816.

MoBet. Mobile, sozialpsychiat-
rische Betreuung. Mobil, in 
ihrem sozialen Umfeld, er- 
halten Menschen Betreuung 
bei psychischen Problemen. 
Bedarfsorientiert, individuell, 
so lange u. intensiv wie nötig. 
Tel. 0664/75 04 46 01, www.
mobet.at • office@mobet.at

pro mente stmk Gmbh. Leech- 
gasse 30, 8010 Graz,  
Tel. 0316/71 42 45. www.
promentesteiermark.at; Ziel ist 
es, psychosozial benachteiligte 
u. beeinträchtigte Personen 
zur allseitigen Beachtung der 
Menschenrechte, zu einer Ver- 
besserung u. Sicherung ihrer 
gesellschaftl. Stellung, zur Ver- 
besserung u. Betreuung, Ver- 
sorgung u. Begleitung in 
medizinischer, psychologi- 
scher, sozialer und wirtschaftl. 
Hinsicht zu verhelfen.

Psychosoziales Netzwerk 
(PSN). Psychosoziale Bera- 
tungsstelle in 8962 Gröb-
ming, Poststraße 700.
Persönliche und telefonische 
Erreichbarkeit: Mo 9 bis  
11 und 13 bis 15 Uhr, Di 9  
bis 11 Uhr, Mi 17 bis 19 Uhr, 
Do 8 bis 10 Uhr. 
Tel. 03685/23 848; Mail: 
journaldienst.groebming@ 
beratungszentrum.at

Psychotherapeutische Praxis-
gemeinschaft Schladming. 
Christine Jaich, Psychothera-
pie, Mobil: 0664/96 05 701; 
Elisabeth Kopf, MSc Psycho- 
therapie, Waldstraße 123, 
Mobil: 0650/57 00 563.  
Termine nach Vereinbarung.

RAINBOWS. Professionelle Be- 
gleitung und Unterstützung für 
Kinder und Jugendliche nach 
Trennung/Scheidung der Eltern 
oder dem Tode einer nahen 
Bezugsperson. Standorte im 
Bezirk: Liezen – Pfarre Liezen, 
Ausseer Straße 10; Gröbming 
– BZ Gröbming, Poststr. 700; 
Irdning – Trautenfelserstr. 200; 
Bad Aussee – Villa Minna, 
Plaisirgasse 66. Tel. 0316/ 
67 87 83 • www.rainbows.at

Soziale Dienste Ennstal. Indi- 
vidualassistenz ist eine Leis- 
tung, die von allen Menschen, 
unabhängig von Alter, Bedürf- 
nissen und Interessen in An- 
spruch genommen werden 
kann. Individuelle, bedürfnis- 
orientierte Betreuung und Be- 
gleitung in allen Lebenslagen: 
Freizeit- und Urlaubsgestaltung, 
Einkaufsbegleitung, Unterstüt-
zung im Haushalt und bei der 
Körperpflege, Begleitung bei 
Therapie- und Arztbesuchen, 
Kinderbetreuung, Entlastung 
von Familien. Beratungsge-
spräche, Krisengespräche. 
Maitschern 109, 8942 Wör- 
schach, Tel. 0660/65 88 580 
oder 0660/25 56 619.  
Mail: s-d-e@ 
soziale-dienste-ennstal.at ; 
www.soziale-dienste-ennstal.at

Tagesbetreuung für Senioren im  
Seniorenzentrum Gröbming.  
Di bis Fr, 8–17 Uhr. Hol-  
und Bringdienst. Essen und 
Getränke, Pflegeversorgung 
durch Fachkräfte.  
Kontakt: Rosemarie Gruber, 
Tel. 0676/84 63 97 48.

Mag. Ilse Walcher  
Systemische Einzel- und 
Familientherapie, Lehen 9,  
Tel. 0664/52 35 883.

ÄRZTE
Wochenend- und Feier-
tags-Bereitschafts-
dienste, Notdienste

(Dienstdauer Samstag 7 Uhr 
bis Montag 7 Uhr)

Telefonnummern und Anschrif-
ten der diensthabenden Ärzte 
siehe Ärzte (linke Seite).
Den diensthabenden Arzt bzw. 
die diensthabende Ärztin an 
den Wochenenden bzw. Feier- 
tagen erhalten Sie über die 
telefonische Tonbandansage 
folgender Ärzte: 

Dr. Lammel (03687 / 81 081)
Dr. Karrer (03687 / 22 589)
Dr. Thier (03687 / 22 470)
Dr. Zorn (03686 / 22 04)
Dr. Sulzbacher (03687 / 24 785)

Es wird gebeten, Hausbesuche  
bis 12 Uhr mittags anzu- 
melden, um eine entsprechende 
ärztliche Versorgung der 
Patienten zu ermöglichen ! 

Wichtig: Der Notarzt ist über  
das Rote Kreuz Schladming,

Tel. 144 

zu erreichen und nur in 
dringenden, unaufschiebbaren 
Fällen anzufordern !

Zahnärztlicher  
Notfalldienst
Samstag und Sonntag,  
von 10 bis 12 Uhr.

Der zahnärztliche Notdienst  
ist abrufbar unter der Service- 
Telefonnummer

0316 / 81 81 11

Amtstier- 
ärztlicher Dienst
Den diensthabenden Amtstier-
arzt erreichen Sie unter der 
Telefonnummer der Landes- 
warnzentrale

0316 / 877 - 77

(Änderungen vorbehalten!)
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24-h-Betreuung: Anträge und 
Infos beim Sozialministerium-
service Landesstelle Steier-
mark, Babenbergerstr. 35, 
8021 Graz, Tel. 05 99 88, www. 
sozialministeriumservice.at 
oder im Stadtamt Schladming, 
Familien- und Sozialreferat, 
Telefon 03687/22 508-26.

Agenturen zur Vermittlung von 
Pflegepersonal:

www.ais-24stundenbetreuung.
com Fr. Heidi Grundner, 
Liezen, Tel. 0664/88 73 38 72.

www.pflegedaheim.at.tf,  
Fr. Sabi Kalteis, Liezen,  
Tel. 0676/66 30 091.

Agentur Haindl, Fr. Marianne 
Haindl, Tel. 0664/11 37 487, 
agentur.haindl@gmx.at

www.hilfezurselbsthilfe.at – Verein 
Pflege zu Hause – Hilfe zur 
Selbsthilfe; Tel. 07235/62 571.

www.pflegende-haende.at,  
Tel. 0699/11 47 87 34, Wien.

Joma - Hilfe in Würde,  
www.joma-24h.sk, Tel. 
0676/43 03 581, Vöcklabruck.

Jomosmobilitätsservice,  
www.jomos.at,  
Tel. 01/99 04 174, Wien.

www.pflege-daheim.at, Tel. 
02572/35 777, Mistelbach.

Fidelita GmbH, Klagenfurt,  
www.diepflege.at,  
Tel. 0463/59 10 00-2. 

Altern in Würde GmbH, Gmunden, 
Tel. 0800/222 800,  
www.aiw.or.at

www.altenpfelge.at,  
Tel. 0699/17 12 28 76.

www.medicultus24.at, Tel. 
04352/30 597, Wolfsberg.

AIDS-Hilfe Steiermark,  
8010 Graz, Schmiedg. 38, 
Tel. 0316/81 50 50, Mail: 
office@aids-hilfe.at. Bera-
tungsstelle. HIV-Tests kosten- 
los und anonym: Di, Mi, Do 
16.30 bis 19 Uhr. HIV-Schnell-
test mit Ergebnis in 30 Min.: 
C 28,–. Syphilis-Test: C 18,–. 
Beratung: Fr 17 bis 19 Uhr. 
Bürozeiten (keine Tests oder 
Beratung): Mo bis Fr 9 bis 15 
Uhr. Personen, deren HIV-Test 
positiv ausfällt, wird eine 
psychosoziale Betreuung 
durch die Sozialarbeiterinnen 
der AIDS-Hilfe angeboten.

Allgemeine Unfallversiche-
rungsanstalt, Außenstelle der 
Stmk. Gebietskrankenkasse, 
Ausseer Str. 42a, in Liezen. 
Beratung nach Arbeitsun- 
fällen, Berufskrankheiten,  
Soz. Unfallversicherung für 
Erwerbstätige, Schüler und 
Studenten, 10 bis 12 Uhr,  
am 23.3., 20.4., 18.5., 22.6. 
und 20.7.2017.

Anwaltschaft für Menschen  
mit Behinderung: Joanneum-
ring 20 A, 8010 Graz, 
Tel. 0316/877-27 45, Fax: 
0316/877-55 05, Mail: amb@
stmk.gv.at, Internet: www.
behindertenanwalt.steiermark.at

Bausprechtage mit Arch. DI 
Herfried Peyker, im Stadt- 
bauamt Schladming, 9 bis  
12 Uhr, am 8.3., 5.4., 10.5., 
7.6. und 5.7.2017.

Behindertenberatung von A–Z, 
in der Bezirkshauptmann-
schaft Liezen, 2. Stock,  
10 bis 12 Uhr, am 24.3.,  
21.4., 19.5. und 30.6.2017.  
Tel. 0664/14 74 704 oder 
0664/14 74 706.  
www.behindertenberatung.at

Bezirksgericht Schladming.  
Tel. 22 584-0. Amtstag  
jeden Dienstag von 8 bis  
12 Uhr (unentgeltliche Rechts- 
auskünfte).

Blaues Kreuz, Gröbming,  
Tel. 0660/56 93 964; 
0676/61 15 844 oder 
0699/17 78 85 57, www.
blaueskreuz.at; Begegnungs-
gruppe für Menschen mit 
Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, im evang. Pfarr- 
haus, jeden Do um 19 Uhr.

bVa-Beratungsservice  
10 bis 11 Uhr im Stadtamt 
Schladming; am 24.5. und 
27.9.2017.

Deutschkurse – A1/A2 am WIFI- 
Standort 8962 Gröbming, 
Hauptstraße 828,  
Tel. 0316/601-96 60,  
Fax 0316/601-96 70.  
Mail: groebming@wkstmk.at 
Oder: Die Sprachkurse des 
Österreichischen Integrations-
fonds und das aktuelle Ange- 
bot des Integrationszentrums 
Steiermark sowie Informatio- 
nen zu weiteren Deutschlern-
angeboten und Kursanbietern 
finden Sie online auf www.
sprachportal.at bzw. unter 
Tel.: 0316/84 17 20-114.

Epileptiker-Selbsthilfegruppe.  
Pfarrhof Haus im Ennstal,  
Tel. 0664/41 24 689 oder 
0664/14 41 113; 19 Uhr;  
am 10.3., 14.4., 12.5., 9.6. 
und 14.7.2017.

Forstaufsichtsstation Schlad-
ming. im Stadtamt Schlad-
ming, 2. Stock. Oberförster 
Ing. Gerhard Gruber,  
Tel. 24 140-10,  
Mobil: 0676/86 64 05 20.

Gemeinnützige Wohn- und 
Siedlungsgenossenschaft 
„ennstal”. Tel. 03612/273-0, 
im Stadtamt Schladming;  
10 bis 11 Uhr, am 21.3. und 
9.5.2017.

Gewerbeprojekt-Sprechtag,  
in der Politischen Expositur 
Gröbming, 14 bis 17 Uhr;  
am 20.3., 15.5. und 
19.6.2017. Anmeldung unter 
03685/22 136-221 oder -222.

Hospizverein Steiermark.  
Ehrenamtliches Hospizteam 
Schladming. Teamleitung und 
Einsatzkoordination: Gudrun 
Schweiger, Tel. 0650/8970144.

Kammer für Arbeiter und Ange- 
stellte Steiermark. 10 bis 
12.15 Uhr, im Stadtamt Schlad- 
ming; am 16.3., 6.4., 20.4., 
4.5., 18.5., 1.6. und 22.6.2017

 Achtung NEU:  
Terminvereinbarungen unter 
05 77 99 / 4000 notwendig !

Multiple Sklerose – Selbsthilfe-
gruppe Ennstal. Obmann  
DI Dieter Resch, Liezen,  
17 Uhr, Tel. 22179, am 8.3., 
12.4., 10.5. und 14.6.2017 im 
Häuserl im Wald, Mitterberg.

Mutter- und Elternberatung.  
Info-Tel. 03685/22 136-240; 
in der Politischen Expositur 
Gröbming, Hauptstraße 213. 
8.30 bis 9.30 Uhr; am 8.3., 
12.4., 10.5. und 14.6.2017.

Mutter-Kind-Gruppe in Schlad- 
ming. Mutter-Kind-Treffen  
für 1- bis 3-jährige Kinder im 
Pfarrzentrum, jeden Montag 
von 9 bis 10.30 Uhr. Anmel- 
dung: Tel. 0664/44 43 410.

Österreichischer Integrations-
fonds, Integrationszentrum 
Steiermark. 8010 Graz, 
Reitschulgasse 19, Telefon 
0316/841720, Fax DW 109,  
www.integrationsfonds.at 
Mail: steiermark@ 
integrationsfonds.at

ÖZIVSUPPORT – Österreich- 
weite zukunftsorientierte 
Interessenvertretung.  
Telefon 03862/22 465-15. 
http://support.oeziv.org

Pensionsversicherungsanstalt 
Graz. Sonderkrankenanstalt, 
Hofmanning 214, Gröbming.  
11 bis 16.30 Uhr; am 14.3., 
28.3., 11.4., 25.4., 9.5., 23.5.,  
13.6., 27.6. und 11.7.2017.  
Telefonische Voranmeldung 
unter 03685/22 323-0 und 
die Mitnahme eines Lichtbild-
ausweises sind unbedingt 
erforderlich.

Politische Expositur Gröbming. 
Bürgerbüro (Reisepässe),  
Mo bis Fr 7–12.30 Uhr und  
Mi 7–18 Uhr. 
Tel. 03685/22

 136.
Referat für Jugendamt, Vater- 

schaft, Unterhalt, Jugend-
wohlfahrt der Bezirkshaupt-
mannschaft Liezen. Telefon 
03612/28 01, DW 370, 373, 
374, 375, 376, 377. 
Sprechtage Jugendamt in 
Schladming, Sozialberatungs-
stelle, Stadtamt Schladming, 
Zi. 2 01, 9.30–12 Uhr, 
voraussichtlich am 13.3., 
10.4., 8.5. und 12.6.2017.

Schuldnerberatung Steiermark 
GmbH – Kapfenberg. Wiener 
Straße 60, Tel. 03862/27 500,  
Fax DW -20. 
E-Mail: obersteiermark@ 
schuldnerInnenberatung.at

Selbsthilfegruppe ADHS  
für Angehörige und Bezugs-
personen, „Störenfrieda und 
Zappelphilipp”, 18.30 Uhr, 
Kinderfreundeheim (neben 
Rettung), am 10.3., 14.4., 
12.5. und 9.6.2017.

Sozialberatungsstelle Schlad-
ming. Stadtamt Schladming, 
2. Stock.
Ulrike Maier (zuständig für 
Schladming-West, Haus/E., 
Rohrmoos-Untertal und 
Gössenberg); Tel. 24 140-11, 
Sprechstunden Mo, Mi, Do, Fr 
8 bis 9 Uhr; Di 8 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
DSA Christa Sekac (zuständig 
für Schladming-Ost, Ramsau, 
Pichl-Preunegg und Aich- 
Assach); Tel. 24 140-12;  
Mo bis Fr 8 bis 9 Uhr.

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern. 8 bis 10.30 Uhr im 
Stadtamt Schladming; am  
28.3., 25.4., 30.5. und 
27.6.2017.

Sozialversicherungsanstalt der 
gewerblichen Wirtschaft. 
WK Gröbming, Tel. 03685/ 
22 178-0, 8.30 bis 13 Uhr; 
am 15.3., 19.4., 17.5. und 
21.6.2017.

Behördensprechstunden in Schladming
Behördensprechstunden 

immer aktuell auf der 

Homepage unter  

www.schladming.at 

 > Verwaltung  

 > Sprechstunden
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Senioren-Urlaubsaktion 
2017 des Landes Steiermark

Die  Seniorenurlaubsaktion  des  Landes  Steiermark 
soll  Personen  der  älteren  Generation  ab  60  Jahren,  die 
aufgrund  ihrer schwierigen wirtschaftlichen Verhältnisse 
keine Möglichkeit haben auf Urlaub zu fahren, einen Erho-
lungsurlaub ermöglichen.

Die Dauer des Urlaubsaufenthalts beträgt  insgesamt 
sieben  Nächte  und  ist  für Seniorinnen und Senioren, 
welche die Voraussetzungen erfüllen, kostenlos.

Als Einkommensgrenzen gelten folgende Richtwerte:
• für allein lebende Personen D 900,–
• für Ehepaare oder Lebensgemeinschaften 
D 1350,–

 Die  voraussichtlichen Termine  sind  (die  Ziele  sind noch 
nicht bekannt):
• 1. Turnus: 2. bis 9. Mai 2017
• 2. Turnus: 30. Mai bis 6. Juni 2017
• 3. Turnus: 12. bis 19. September 2017

Anmeldung im Stadtamt Schladming ab ca. Mitte 
März, Zimmer E 10, Sozial- und Familienreferat.

Sprechstunden des Bürgermeis- 
ters Jürgen Winter. Montag 
11 bis 12 Uhr und Donnerstag 
15 bis 16 Uhr, Anmeldung 
unter Telefon: 22 508-39.

Stadtbücherei. Tutterstraße 411. 
Tel. 20 528. Mail: buecherei@ 
schladming.at; Di und Do 
16–19 Uhr, Sa 9–12 Uhr.

Stillgruppe Schladming. AÖ DKH 
Schladming, Mehrzwecksaal, 
Leitung DGKS Siegrid Dier 
IBCLC, Tel. 0664/37 66 681 
(Unkostenbeitrag Q 5,–).  
9 bis 11 Uhr, am 9.3., 13.4., 
11.5. und 8.6.2017.

Verein für Hauskrankenpflege  
und Altenhilfe „Schladmin-
ger Bruderlade”. Bahnhof-
straße 784. Tel. 23 840. 
Hauskrankenpflege, Altenhilfe, 
Heimhilfe, Essen auf Rädern, 
Hilfsmittelversorgung, Ruf- 
hilfe/Notruftelefon.

Volksanwalt. Kostenlose Ruf- 
nummer 0800/22 32 23, 
E-Mail: post@ 
volksanwaltschaft.gv.at

Volkshilfe Sozialzentrum  
Liezen. Tagesmütterzentrum.  
Anfragen: Tel. 03612/25 590, 
Liezen, Erzweg 33.

Aus dem Bauamt: Schladming auf  
dem Weg zur Barrierefreiheit

Im Jahre 2005 hat der 
österreichische Nationalrat 
das Bundesgesetz über die 
Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderung 
(Bundes-Behindertengleich-
stellungsgesetz) beschlos-
sen, welches mit 1. Jänner 
2016 in Kraft trat. 

Im §1 des BGStG wird der 
Zweck  des  Gesetzes  defi-
niert:  „Ziel dieses Bundes- 
gesetzes ist es, die Diskrimi-
nierung von Menschen mit  
Behinderungen zu beseitigen 
oder zu verhindern und damit 
die gleichberechtigte Teilhabe 
von Menschen mit Behinde-
rungen am Leben in der Ge-
sellschaft zu gewährleisten 
und ihnen eine selbstbe-
stimmte Lebensführung zu er-
möglichen.“

So  sieht  das  Bundes- 
Behindertengleichstellungs- 

gesetz  unter  anderem  auch 
die Sicherstellung einer barri-
erefreien Nutzung von Objek-
ten  des  öffentlichen  Berei-
ches und der Verkehrsflächen 
vor.  Barrierefreiheit  ist  dann 
gegeben,  wenn  Anlagen  und 
Lebensbereiche  für  Men-
schen  mit  Behinderungen 
oder  Beeinträchtigungen  in 
der allgemein üblichen Weise 
– ohne besondere Erschwer-
nis  und  grundsätzlich  ohne 
fremde Hilfe – zugänglich und 
nutzbar sind. 

Für  die  Stadtgemeinde 
Schladming stellt es aber ne-
ben  dieser  gesetzlich  vor- 
geschriebenen  Verpflichtung 
eine gesellschaftliche und so-
ziale  Verpflichtung  dar,  Bar- 
rierefreiheit  in  allen  Lebens-
bereichen zu schaffen und in 
weiterer  Folge  die  Lebens-
qualität  für  alle  Bewohner 
und  Besucher  zu  steigern. 

In  vielen  Bereichen  hat 
die  Stadtgemeinde  Schlad-
ming die barrierefreie Gestal-
tung  bereits  umgesetzt.  So 
sind  die  Schulen  im  Ortsteil 
Schladming  bereits  stufen- 
und hürdenlos  zu  erreichen 
und  mit  entsprechenden 
WC-Einheiten  ausgestattet. 
Kurz vor der Umsetzung steht 
auch  die  Adaptierung des 
städtischen Kindergartens. 
Hier wird ein Aufzug errichtet 
und  ein  bestehendes  WC  
umgebaut,  um  auch  hier  die  
Barrierefreiheit  zu  gewähr-
leisten. Bereits  im vergange-
nen  Jahr  wurde  im  unter 
Denkmalschutz  stehenden 
Rathaus  ein  automatischer 
Antrieb  bei  der  Hauptein-
gangstür  errichtet,  um  Roll-
stuhlfahrern  mittels  Taster 
den  einfachen  Zugang  zu  er-
möglichen.

Ebenfalls  umgesetzt  wur-
de  der  Umbau des Apothe-
kenparkplatzes.  Hier  ist  es 

durch  die  Neugestaltung  ge-
lungen, ausreichend Platz für 
einen  umlaufenden  Gehsteig 
zur  Apotheke  zu  schaffen  – 
ohne eine Parkfläche  zu  ver-
lieren.  In weiterer Folge wer-
den zusätzlich im Bereich der 
Pfarrgasse eine überdachte 
Bushaltestelle  und  ein  öf-
fentliches WC errichtet, das 
ebenfalls  eine  barrierefreie 
Einheit  erhält.  Auch  die  An-
zahl  der  Norm  entsprechen-
den  barrierefreien  PKW-Ab-
stellflächen  werden  ständig 
erweitert.  So  wurde  neben 
den bereits vorhandenen bar-
rierefreien PKW-Abstellflä-
chen am Wetzlarplatz, Post-
parkplatz, Apotheken- und 
Centroparkplatz  sowie  an 
der Salzburger Straße im Be-
reich des Bezirksgerichtes 
im Innenstadtbereich auch in 
der Vernouilettgasse gegen-
über  dem  ortsansässigen  
Sanitätshaus  ein  weiterer 
barrierefreier Abstellplatz er-
richtet. Auch bei der geplan-
ten Sanierung des Hauptplat-
zes wird bereits bei der Pro-
jektierung großes Augenmerk 
auf  die  Barrierefreiheit  und 
die Optimierung von Rampen 
und Zugängen gelegt. 

  *
Die  Ausführungen  lassen 

erkennen, dass im Bezug auf 
die Barrierefreiheit in Schlad-
ming  bereits  viele  Maßnah-
men  gesetzt  und  geplant  
wurden. Nichtsdestotrotz be-
steht  in  diesem  Bereich  im-
mer noch Luft nach oben und 
die  Stadtgemeinde  Schlad-
ming  ist  bemüht,  weitere 
Maßnahmen  zur  Steigerung 
der Lebensqualität, nicht nur 
von  Menschen  mit  Behinde-
rungen  oder  Beeinträchti- 
gungen,  zu  erreichen.  Gerne  
nehmen wir auch Vorschläge 
und  Wünsche  der  Bevölke-
rung  entgegen,  um  dies  zu 
erreichen. 
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Sonderausstellung zu
Special Olympics im Stadtmuseum

Special Olympics, seine 
Geschichte und insbeson-
dere dessen Akteure haben 
wir uns im Stadtmuseum 
im Bruderladenhaus zum 
Thema für eine inklusive 
und multimediale Schau 
gemacht.

Diese  eröffnet  am  13. 
März  um  14  Uhr  unter  dem 
Motto  „Heart rocks“.  Das 
Herz  als  das  Symbol  dieser 

Weltwinterspiele  prägt  auch 
unsere Sonderausstellung.

Vor  allem  wird  einer  Per-
sönlichkeit  ein  ehrendes  An-
denken bereitet, welche Spe-
cial Olympics  in die Welt ge-
tragen  hat:  Hermann Kröll 
(1939-2016).  Sein  soziales 
Engagement und seine Netz-
werke  begründeten  den  Er-
folg  von  Special  Olympics  in 
Österreich  und  darüber  hin-
aus.  In  Zusammenarbeit  mit 

Ennstal  TV  durften  wir  noch 
im vergangenen Mai in Vorbe-
reitung  auf  die  Ausstellung 
ein  großartiges  Interview  
führen,  in  dem  er  wie  stets 
betonte:  „Im Herzen sind  
alle gleich“.

Wir  werfen  einen  Blick  
zurück auf die ersten Special 
Olympics Winterspiele außer-
halb Amerikas: in Schladming 
1993. Diese und weitere Mei-
lensteine  dürfen  im  Rahmen 
der Ausstellung nicht  fehlen. 

Ein  besonderer  Dank  gilt 
Special  Olympics  Österreich 
für  zahlreiche  Objekte  und 
Fotos.

In  Kooperation  mit  der 
Werkstätte  Schladming  des 
Diakoniewerks wurden schö-

ne gemeinsame Projekte um-
gesetzt, darunter die Gestal-
tung  unseres  neuen  „Ein-
gangsportals“  (siehe  Foto).

Wir freuen uns auf zahl-
reiche Besucher!

Unsere Öffnungszeiten 
während der Spiele:

14. bis 24. März 2017, 
MO, DI, DO 9–12 und 
13–16 Uhr, 
MI und FR 9–12 Uhr.

Ein „Herz“ für Special Olympics – ein echter Blickfang, gestaltet mit 
den Mitarbeitern der Werkstätte Schladming des Diakoniewerks.

Schladminger Stadtnachrichten. Medieninhaber: Stadtgemeinde Schladming.  
Schriftleitung: Bürgermeister Jürgen Winter und Stadtamtsvorstand Mag. Johannes 
Leitner (beide 8970 Schladming, Coburgstr. 45). Satzgestaltung: Miriam Kerschbaumer, 
Schladming. Druck: Rettenbacher, Schladming. Bilder: Foto MOOM/Steiner, Gemeinde,  
Tourismusverbände, GEPA pictures, Special Olympics, private Archive – weitere 
Copyrights beim jeweiligen Bild. Grafiken, Design Beilage (S. 2 bis 4): AHA Ideenwerk-
stätte, Schladming. Bei mit Namen gekennzeichneten Berichten sowie den Berichten aus 
den Vereinen, Verbänden und Institutionen liegt die inhaltliche Verantwortung bei diesen.
Der Erscheinungstermin der zweiten Ausgabe für 2017 stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Er wird auf der Homepage der Stadtgemeinde Schladming bekanntgegeben.

Impressum

Die Stadtgemeinde Schladming  
hat 200 Eintrittskarten für die  
Eröffnung der Special Olympics  
Weltwinterspiele im Planaistadion  
reserviert und verlost diese an  
interessierte Gemeindebürger!

Verlosung letzter Restkarten für die ERÖFFNUNGSFEIER

Die Tickets kosten D  50,– pro Stück,  die Erlöse 
kommen der Special Olympics Bewegung zugute.

Wer  an  der  Verlosung  teilnehmen  möchte,  bitte 
mit  Namen  und  Kontaktdaten  elektronisch  unter 
gemeinde@schladming.at  oder  persönlich  im  
Bürgerservice  der  Stadtgemeinde  bis 16.3.2017 
anmelden!
Die Gewinner werden schriftlich  verständigt. An-
schließend  können  die  Karten  abgeholt  werden 
und sind bar zu bezahlen.

Näheres unter gemeinde.schladming.at
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Die Geschichte von Special Olympics
Die Anfänge von Special 
Olympics gehen zurück  
auf das Jahr 1962, als 
Eunice Kennedy Shriver 
(die Schwester des  
damaligen US-Präsidenten 
J. F. Kennedy) Sommer-
camps für Menschen mit 
intellektueller Beeinträch- 
tigung organisierte.

Eunice  Kennedy  Shriver 
merkte  sofort,  dass  körper- 
liche Aktivitäten diesen ganz 
besonderen Menschen ein be- 
deutendes  Mehr  an  Lebens- 
chancen  vermitteln.  Eine  Vi- 
sion, die aus der Fürsorge um 
ihre  Schwester  mit  mentaler 
Behinderung, Rosemary, ent-
standen  ist,  wurde  Wirklich-
keit.

Während  1968  bei  den 
ersten Internationalen Som-
merspielen von Special 
Olympics  gerade  mal  1000 
Sportler  aus  zwei  Ländern 
(USA,  Kanada)  teilnahmen, 
erreicht  Special  Olympics 
heute mittlerweile 4,2 Millio-
nen Athleten mit intellektuel-
ler  Beeinträchtigung  in  170 
Ländern.

Bei  der  Eröffnungsfeier 
der  Weltsommerspiele  1987 
in  South  Bend  (USA)  sprach 
Eunice  Kennedy  Shriver  fol-
gende passende, berührende 
Worte:

„Ihr seid die Sterne und 
die Welt beobachtet euch. Mit 

eurer Präsenz sendet ihr eine 
Botschaft an jedes Dorf, jede 
Stadt, jede Nation – eine Bot-
schaft der Hoffnung – eine 
Botschaft des Sieges:

Das Recht auf jedem belie-
bigen Spielfeld zu spielen? Ihr 
habt es euch verdient.

Das Recht in jeder belie- 
bigen Schule zu studieren? Ihr 
habt es euch verdient.

Das Recht einen Job aus-
zuüben? Ihr habt es euch ver-
dient.

Das Recht jedermanns 
Nachbar zu sein? Ihr habt es 
euch verdient.

Die Tage der Aussonde-
rung und Trennung sind vor-
bei!“

Eunice Kennedy  
Shriver, 1987

Jeder  soll  das  Recht  ha-
ben  in  der  Gesellschaft  ge-
achtet  und  respektiert  zu 
werden.

Special Olympics 
erreicht Österreich

Seinen  Anfang  nahm  die 
Umsetzung der Ideen und Vi-
sionen  von  Eunice  Kennedy 
Shriver  in  Österreich  in  den 
1980er  Jahren.  Im  Jahr 1985 
nahmen  erstmalig  auch  drei 
Athleten  aus  Österreich  an 
SO-Weltspielen teil.

Eine  Etablierung  der 
SO-Bewegung  in  Österreich 

fand  mit  der  Gründung  des 
Vereines  „Special  Olympics 
Österreich“,  mit  Sitz  in 
Schladming,  im  Jahr  1993 
statt.  Die  Präsidentschaft 
übernahm  damals  Hermann 
Kröll gemeinsam mit Heribert 
Thaller als Finanzreferent. Im 
gleichen Jahr trug Österreich 
die 5. SO-Weltwinterspiele in 
Salzburg/Schladming  aus  – 
es  waren  dies  die  ersten 
SO-Weltwinterspiele  außer-
halb von Nordamerika.

Durch die Entwicklung ei-
nes ausgewogenen Trainings- 
und  Wettkampfprogrammes 
erreicht  Special  Olympics  
Österreich  mittlerweile  tau-

sende  Sportler  über  Behin-
dertenorganisationen,  Schu-
len,  Familien  und  Sportver- 
eine in ganz Österreich. 

Nach Hermann Krölls Tod 
im  September  2016  über-
nahm  Bürgermeister  Jürgen 
Winter  die  ehrenamtliche 
Funktion  des  Präsidenten. 
Gemeinsam  mit  Jörg  Hof-
mann  als  Finanzreferenten 
und  Nicole  Koch  als  Schrift-
führerin,  sowie  weiteren  be-
währten  Vorstandsmitglie-
dern,  wird  der  Verein  best-
möglich geführt und ist gut in 
Österreich  etabliert  und  an- 
erkannt.

Neben  dem  sportlichen 
Jahresprogramm  von  ca.  80 
Veranstaltungen und 130  re-
gelmäßigen  Trainings  finden 
jährlich  auch  die  „Familien- 
tage“  in  Schladming  statt. 
Diese  Veranstaltung  richtet 
sich an alle Menschen mit in-
tellektueller Beeinträchtigung 
mit ihren Familien, Betreuern 
und Freunden. Ihnen wird die 
Möglichkeit geboten, gemein-
sam mit vielen anderen, ent-
spannte  Tage  mit  einem  
organisierten  abwechslungs-
reichen  Programm  zu  ver- 
bringen. Dieses Angebot wird 
jährlich von ca. 300 Personen 
angenommen.
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Im Rahmen der Special Olympics Weltwinterspiele 1993 in Schladming wurde Frau Kennedy Shriver vom 
ehemaligen Bürgermeister Hermann Kröll auch der Ehrenring der Stadt Schladming überreicht.

Die „Special Olympics“-Gründerin Eunice Kennedy Shriver.
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Die Spiele stehen zwar erst 
vor der Tür, aber es gibt 
schon jetzt Anlass, im 
Namen der gesamten 
Special Olympics Familie 
herzlich DANKE zu sagen.

Es  ist  überwältigend,  wie 
groß der Zuspruch zu den bei-
den  Projekten  „Gratis  Unter-
künfte  für  Studenten“  und 
„Dickes  Danke-Bücherl“  in 
der gesamten Region war. Ein 
wertvolles  Zeichen  für  Spe- 
cial Olympics und den unver-
wechselbaren Spirit.

Viele Einheimische haben 
sich  gemeldet  und  stellen 
„Quartier“ für Studenten, die 
sich für die Spiele von 14. bis 
25. März als freiwillige Helfer 
gemeldet  haben,  gratis  zur 
Verfügung.  Private  wie  Ver-
mieter  zeigen  eindrucksvoll 
Herz  und  leisten  einen  
wesentlichen  Beitrag  zum 
„Heartbeat  for  the  world“. 
Stellvertretend  für  viele  wei-
tere  –  herzlichen  Dank  an  
(alphabetisch geordnet):

•  Maria und Ernst  
Kollmann, Aich

•  Michaela und Karl Kurtz, 
Hotel Zum Stadttor, 
Schladming

•  Maria und Reinhold 
Mlinaritsch, Schladming

•  Gästehaus Pilz, Silke und 
Gerald Pilz, Schladming

•  Elisabeth Reiter, Fahr-
lechnerhof, Rohrmoos

•  Veronika Reiter,  
Bio-Pension Tiefenbach, 
Schladming

•  Barbara und Manfred 
Riemelmoser, Schladming

•  Margret Schwab,  
Schladming

•  Regina Stocker,  
Leitenmüller, Ramsau

•   Ferienhaus Stodertraum, 
Gröbming

•  Dr. Rolf Thaler, Haus 
Waldeck, Untertal

•  Maria Ulrich, Schladming.

Das  „Dicke-Danke-Bü-
cherl“ macht seinem Namen 
alle  Ehre.  Viele  heimische  
Unternehmen  machen  es  zu 
einem  wahren  Pummelchen. 
Im  Zuge  der  Akkreditierung 
erhalten  die  Volunteers  die-
ses  Werk  als  Zeichen  der 
Dankbarkeit für ihren Einsatz. 
Ein  dickes  Danke  ergeht  an 
(ein alphabetisch geordneter 
Auszug):
•  Biochi – Fachgeschäft, 

Bistro, Café, Kochschule
•   Erlebnisbad & Fitness- 

studio Schladming
•   Friseur Renate  

Gerhardter

•  GR Consulting GmbH – 
Special Olympics 
Merchandising-Sortiment 

•  Intersport Bachler 
Ramsau, Schladming

•  L&M Fashion, Cecil
•  Lechner Shops (Esprit, 

Feine Wäsche, Lieblings-
stück)

•  Optik Tieber
•  Planai-Hochwurzen- 

Bahnen – Skifahren, 
Nachtrodeln, Dachstein

•  Ramsauer Verkehrs- 
betriebe GmbH – Bade-
paradies Ramsau

•  Restaurant Talbach- 
schenke

•  Schenken und Wohnen 
Tieber

•  Ski Willy –  
Ramsau & online

•  Souvenirs Kaserer
•  Spielwaren Holzmüller KG
•  Stadtmuseum Schladming
•  Steiner 1888

•  Tourismusverband 
Ramsau – Langlaufen

•   TUI BLUE PULSE Schlad-
ming (vormals aqi) –  
1000 Lippenpflegestifte.

Ein ganz besonderer Dank 
gilt dem Team des Diakonie-
werkes. Der Leiter der Werk-
stätte Schladming, Prof. Veli-
mir Pantic, initiierte, dass alle 
3000  Volunteers  ein  hand- 
gefertigtes „Dankeschön“ für 
ihren  Einsatz  bekommen. 
Wunderschöne  Glasmagne-
ten  werden  im  Namen  des 
Diakoniewerkes  an  alle  frei-
willigen  Helfer  übergeben. 
Viel schöner geht’s eigentlich 
nicht – ein besonderer Dank, 
von  besonderen  Menschen 
an  Menschen,  die  Besonde-
res leisten!

Wir freuen uns riesig 
über diese wunderschönen 
Zeichen!

Wir sagen schon jetzt 
D A N K E !

DICKES DANKE!
AN ALLE VOLUNTEERS

SCHLADMING &
RAMSAU/DACHSTEIN

Das „Dicke Danke“-Bücherl für die 3000 Special Olympics Volunteers.
Das Diakoniewerk fertigte Glasmagneten für 3000 Freiwilligen Helfer 
an – ein Geschenk als „Dankeschön“ für den wundervollen Einsatz.

Die App enthält alle Infos rund um die Weltwinter-
spiele: Zeitpläne, Ergebnisse, News, Wissenswertes.

Besucher  der  Eröffnungs-  oder  Schlussfeier  können 
mit der App aktiv mitwirken und Teil der Zeremonie wer-
den  –  mit  der  „Flamme  der  Hoffnung“  und  mit  ihrem  
„Heartbeat“.

Die App mit dem Namen „Austria 2017“ ist kostenlos 
für Smartphones verfügbar.

Games App „Austria 2017“
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Verkehrsregelungen in 
Schladming, Parken und 
öffentlicher Transport

Verkehrs- 
regelungen in 
Schladming
Während der Special Olym-
pics Weltwinterspiele sind 
keine Beeinträchtigungen 
des fließenden Verkehrs zu 
erwarten!

Am  Wetzlarplatz  finden 
die Siegerehrungen statt – zu 
diesen Zeiten werden örtliche 
Umleitungen  eingerichtet 
(Termine  auf  Seite  5).  Dies 
gilt  auch  für  die  gesperrte  
Coburgstraße ab der Fußgän-
gerzone bis zum Kreisverkehr 
der Polizei.

Im Zuge der Eröffnung am 
18.  März  2017  sind  Sonder- 
regelungen  zu  beachten.  Die 
Coburgstraße auf Höhe Hotel 
TUI  Blue  Pulse  (vormals  aqi) 
ist  durch  die  Tribüne  etwas 
beengt, wir bitten bei Gegen-
verkehr  um  Geduld  und  Vor-
sicht!

Danke im Voraus für Ihr 
Verständnis!

Parken
Für Besucher, Familienan-

gehörige, Volunteers,  . . . gibt 
es an den Sport- und Veran-
staltungsstätten  keine  reser-
vierten Parkplätze.

Bitte nutzen Sie die öf-
fentlichen Parkplätze:  Graz 
Messe  (Fröhlichgasse),  Graz 
Eishalle  (Parkhaus),  Rohr-
moos  (Talstation  Hochwur-
zenbahn),  Ramsau  (gekenn-
zeichnete Parkflächen).

Bitte  beachten  Sie  die 
zum  Teil  bestehende  Gebüh-
renpflicht!  First  come  –  first 
serve.

An  den  Sportstätten  ist 
die  Zufahrt  und  das  Parken 
nur  mit  entsprechender  Zu-

fahrtserlaubnis  bzw.  Parkbe-
rechtigung des Veranstalters 
erlaubt.

Transport
Bitte  nutzen  Sie,  wenn 

möglich, die öffentlichen Ver-
kehrsmittel Bus, Bahn, Auto-
vermietung, Nahverkehr.

Bus (insbesondere  
Graz – Schladming):  
www.flixbus.at

Bahn (insbesondere  
Graz – Schladming):  
www.oebb.at

Shuttlebus zur Eröffnungs- 
und Schlussfeier: 
Buchung über  
www.oeticket.com

Autovermietung:  
www.europcar.at

Schladming – Planaibus: 
siehe Fahrpläne auf den 
Seiten 20 bis 22 oder 
www.planaibus.at. 
Kann von 14. bis 25. März 
mit Akkreditierung 
kostenlos genutzt werden.

Ramsauer Verkehrsbetriebe:  
siehe Fahrplan auf 
Seite 23 oder  
www.rvb.at. 
Kann von 14. bis 25. März 
mit Akkreditierung 
kostenlos genutzt werden.

Stadtgebiet Graz: www.
holding-graz.at/linien. 
Kann von 14. bis 25. März 
mit Akkreditierung 
kostenlos genutzt werden.

Täglicher Shuttlebus: Von 
Ramsau, über Schlad-
ming nach Graz und 
retour bzw. von Graz 
nach Schladming, 
Ramsau und retour. 
Details und Fahrplan auf 
Seite 20.

    *
Alle  Infos  zum  Transport 

unter  www.austria2017.org

Infrastrukturelle Ein- 
schränkungen der Planai- 
Hochwurzen-Bahnen
Zwischen 20. Februar und 26. März 2017:
•  Sperre des Stadionparkplatzes P1.
•  Sperre der „Planai Welten“.

Zwischen 7. und 26. März 2017:
•  Sperre der Piste 32 auf der Hochwurzen.
•  Einschränkungen beim Schwaigerlift (Rohrmoos).

Zwischen 16. und 20. März 2017:
•  Verlegung der Bushaltestelle Planet Planai zum 

Rathausplatz.
•  Einschränkungen im Parkhaus Planai. Bitte nehmen 

Sie vermehrt die Skibusse in Anspruch.

18. März 2017:
•  Sperre des Planai Zielhangs – Umfahrung zur 

Talstation Planai möglich.

„Lara & Luis” begleiten 
die Weltwinterspiele

Bereits im Dezember 
2014 wurde zu einem Ideen-
wettbewerb für das Mas-
kottchen der Special Olym-
pics World Winter Games 
2017 aufgerufen.

Insgesamt wurden 51 Pro-
jekte  aus  zehn  Ländern  ein-
gereicht. Eine  Jury  sowie die 
Öffentlichkeit  wählten  aus 
sechs  Finalisten  ihren  Favo- 
riten.

Hanna Riebenbauer  und 
Alexander Menzel,  die  Ge-
winner  dieses  Wettbewerbs, 
freuten sich sehr, dass sie mit 
ihrem  Entwurf  nicht  nur  die 
Herzen der Athleten erobert, 
sondern  mit  dem  jugendli-
chen Charme der beiden Cha-
raktere,  Lara  und  Luis,  sym-
pathische  Botschafter  der 
Spiele geschaffen hatten. Sie 
erzählten,  wie  die  Idee  von 
„Lara  und  Luis“  entstanden 
ist: „Zuerst haben wir uns Ge-
danken darüber gemacht, was 
vermittelt werden soll. Uns 
war wichtig, einen regionalen 
Aspekt zu vermitteln. Im wei-

teren Prozess sind wir auf die 
Tiere Hirsch und Dachs gesto-
ßen, da diese einen sympathi-
schen Eindruck vermitteln.“

Als Botschafter der Spiele 
gingen  Lara  und  Luis  mit  
ihren  jeweiligen  „Besitzern“ 
auch  auf  Tour  und  schickten 
den „Heartbeat for the world” 
rund  um  den  Globus  –  viele 
Fotos im Internet und den so-
zialen  Medien  belegen  dies!

Der Startschuss dafür fiel 
übrigens  in  der  Steiermark, 
von  dort  führte  die  erste  
Reise mit SOÖ-Präsident Jür-
gen  Winter  zu  den  Olympi-
schen Sommerspielen in Rio.

© Riebenbauer/Menzel
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Unterkünfte Haltestellen
Hotel Winterer Winterer 7:55 8:55 9:55 10:55 11:55 12:55 13:55 14:55 15:55 16:55 17:55 18:55 19:55

Talstation Gipfelbahn 
Hochwurzen

Talstation Gipfelbahn 
Hochwurzen

8:00 9:00 10:00 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 19:00 20:00

Braunhofer Schwaigerhof (Schwaigerlift) 8:04 9:04 10:04 11:04 12:04 13:04 14:04 15:04 16:04 17:04 18:04 19:04 20:04

Thaler/Pariente Rohrmoos Zentrum 8:05 9:05 10:05 11:05 12:05 13:05 14:05 15:05 16:05 17:05 18:05 19:05 20:05

Bliem/Bergkristall Rohrmoos Dorf 8:08 9:08 10:08 11:08 12:08 13:08 14:08 15:08 16:08 17:08 18:08 19:08 20:08

Rössl/Neue Post/Kirchenwirt Lendplatz 8:12 9:12 10:12 11:12 12:12 13:12 14:12 15:12 16:12 17:12 18:12 19:12 20:12

JUFA Rathausplatz 8:15 9:15 10:15 11:15 12:15 13:15 14:15 15:15 16:15 17:15 18:15 19:15 20:15

congress (Verpflegung) congress Schladming 8:17 9:17 10:17 11:17 12:17 13:17 14:17 15:17 16:17 17:17 18:17 19:17 20:17

Zirngast Zirngast 8:20 9:20 10:20 11:20 12:20 13:20 14:20 15:20 16:20 17:20 18:20 19:20 20:20

Schladmingerhof Schladmingerhof 8:22 9:22 10:22 11:22 12:22 13:22 14:22 15:22 16:22 17:22 18:22 19:22 20:22

Holzerhof Holzerhof 8:24 9:24 10:24 11:24 12:24 13:24 14:24 15:24 16:24 17:24 18:24 19:24 20:24

ROHRMOOS > SCHLADMING

Shuttlebusse Schladming – Rohrmoos – Schladming 
Verkehren von 17. bis 24. März 2017.

Hinweis: Zustieg nur für akkreditierte Personen  
(Teilnehmer, Angehörige, Volunteers, Betreuer etc.).

Unterkünfte Haltestellen
Holzerhof Holzerhof 7:20 8:20 9:20 10:20 11:20 12:20 13:20 14:20 15:20 16:20 17:20 18:20 19:20

Schladmingerhof Schladmingerhof 7:23 8:23 9:23 10:23 11:23 12:23 13:23 14:23 15:23 16:23 17:23 18:23 19:23

Zirngast Zirngast 7:25 8:25 9:25 10:25 11:25 12:25 13:25 14:25 15:25 16:25 17:25 18:25 19:25

congress (Verpflegung) congress Schladming 7:28 8:28 9:28 10:28 11:28 12:28 13:28 14:28 15:28 16:28 17:28 18:28 19:28

JUFA Rathausplatz 7:30 8:30 9:30 10:30 11:30 12:30 13:30 14:30 15:30 16:30 17:30 18:30 19:30

Rössl/Neue Post/Kirchenwirt Lendplatz 7:33 8:33 9:33 10:33 11:33 12:33 13:33 14:33 15:33 16:33 17:33 18:33 19:33

Bliem/Bergkristall Rohrmoos Dorf 7:37 8:37 9:37 10:37 11:37 12:37 13:37 14:37 15:37 16:37 17:37 18:37 19:37

Thaler/Pariente Rohrmoos Zentrum 7:40 8:40 9:40 10:40 11:40 12:40 13:40 14:40 15:40 16:40 17:40 18:40 19:40

Braunhofer Schwaigerhof (Schwaigerlift) 7:41 8:41 9:41 10:41 11:41 12:41 13:41 14:41 15:41 16:41 17:41 18:41 19:41

Talstation Gipfelbahn 
Hochwurzen

Talstation Gipfelbahn 
Hochwurzen

7:45 8:45 9:45 10:45 11:45 12:45 13:45 14:45 15:45 16:45 17:45 18:45 19:45

Hotel Winterer Winterer 7:49 8:49 9:49 10:49 11:49 12:49 13:49 14:49 15:49 16:49 17:49 18:49 19:49

SCHLADMING > ROHRMOOS

RAMSAU > SCHLADMING > 
GRAZ und retour

Zeitraum: Sonntag,  
19. bis Donnerstag, 
23. März 2017

Preis: 2 25,– für Hin- 
und Rückfahrt

Hinweis: Die Tickets 
müssen 48 Stunden 
im Voraus über 
www.oeticket.com 
gebucht werden! 
(Keine Rückerstat-
tung möglich)

HINFAHRT

Ramsau VAZ ab 08.00 Uhr

congress Schladming 08.30 Uhr

Messe Graz an 11.00 Uhr

RÜCKFAHRT

Messe Graz ab 17.00 Uhr

congress Schladming 19.30 Uhr

Ramsau VAZ an 20.00 Uhr

GRAZ > SCHLADMING >  
RAMSAU und retour

HINFAHRT

Messe Graz ab 08.00 Uhr

congress Schladming 10.30 Uhr

Ramsau VAZ an 11.00 Uhr

RÜCKFAHRT

Ramsau VAZ ab 17.00 Uhr

congress Schladming 17.30 Uhr

Messe Graz an 20.00 Uhr

Täglicher Shuttlebus Ramsau – Schladming – Graz 
und Graz – Schladming – Ramsau
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ab
ab
ab
ab

an

Planet Planai

Abzw. Roseggerstr.
Lendplatz

Bahnhof
         Planai West

Planai West
Bahnhof

Lendplatz
Abzw. Roseggerstr.

2016/2017
Plan gültig vom 25. Dezember 2016 bis 26. März 2017     

Bus-Nr. B

 
 
 
 

Sonnschupfer
Wirt/Huberhof

Neuwirt
Hold/Reithab/Kerschb.

Abzw. Edlinger/Feldlhof
Sun Lodge

Tauernblick
Hochstraße

Ramsauerbrücke
Hofer/Salzburger Siedlg.

Planet Planai

ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab

 9.25  10.50  13.25 14.00 15.00 15.25 15.40 16.25 16.40 17.20
8.20 9.26  10.51  13.27 14.02 15.02 15.27 15.42 16.27 16.42 17.22
8.22 9.28  10.53   14.04 15.04  15.44  16.44     
8.24 9.29  10.55   14.08 15.08  15.48  16.48
8.28 9.32  11.00
     13.30 14.10 15.10 15.28 15.50 16.28 16.50 17.24
     13.32 14.12 15.12  15.52  16.52
     13.35 14.15 15.15  15.55  16.55 
        15.30  16.30   
        15.32  16.32   
     13.38  15.18  15.58  16.58 
     13.41  15.21  16.01  17.01
     13.47  15.27  16.07  17.07
     13.50  15.30  16.10  17.10

 
Planet Planai
Rathausplatz

Lendplatz
Krankenh. /Planai West

Hofer/Salzburger Siedlg.
Ramsauerbrücke

Hochstraße
Tauernblick
Sun Lodge

Abzw. Edlinger/Feldlhof 
Hold/Reithab/Kerschb.

Neuwirt
Wirt/Huberhof
Sonnschupfer

ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
an

 
  

Richtung Planai-Talstation – Zentrum

Abzw. Birnberg/Lehen
Druschhof/Holzerhof

Untere Klaus
WM-Siedlung

Zirngast
Seebacher Siedlung

Lange Gasse LG
Planet Planai Talstation

Rathausplatz
Zentrum

ABus-Nr.

ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab

an
an

an

Zentrum
Planet Planai Talstation

Rathausplatz
Lange Gasse LG

Seebacher Siedlung
Zirngast

WM-Siedlung
Untere Klaus

Druschhof/Holzerhof

Birnberg/Grundnerhof

Birnberg/Grundnerhof
Abzw. Birnberg/Lehen

Richtung Untere Klaus

   

Bus-Nr. A

Planai-Hochwurzen-Bahnen GmbH, A-8970 Schladming
Busse • Reisebüro • Seilbahnen
Tel. 03687/22042-117 • Fax 03687/22042-202
 busoffice@planai.at • www.planaibus.at

Den Betrieb der Citybusse ermöglichen:
Planai-Hochwurzen-Bahnen GmbH
Stadtgemeinde Schladming
Tourismusverband Schladming-Rohrmoos

TARIFE                            URO
Einzelfahrt/Erw. .................  1,–
Einzelfahrt/Kinder
(ab 6 Jahre) ........................  0,50
Monatskarte ..................... 25,–
Saisonkarte Winter ......... 65,–
SKIPASSINHABER
(ausgenommen Gruppen und
Schülergruppen)
und KINDER bis zum vollendeten
5. Lebensjahr fahren GRATIS!

Ein- und Ausstieg
nur an den kommissionierten
Haltestellen möglich!

Erhalte Deine Umwelt,
fahre mit dem Citybus!

Ausstieg bei Bedarf m
öglich.

Zentrum – Planet Planai – WM Siedlung – Untere Klaus

Birnberg – Untere Klaus – Planet Planai – Zentrum

Obere Klaus bzw. Edlinger/Feldlhof –    – Planet Planai

Bus-Nr. C PENDELBUS Planet Planai Talstation – Bahnhof <–> Skischaukel Planai Hochwurzen

Bus-Nr. B Planet Planai – Rathausplatz –     – Obere Klaus bzw. Edlinger/Feldlhof 

Planet Planai

Krankenh. /Planai West

ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
an

ab *Verkehrt vom 25.12.2016
bis 07.01.2017 und vom 06.02.2017

bis 25.02.2017 täglich.

 8.35    9.40 10.15  
 8.37    9.42 10.17  
 8.41    9.46 10.21   
 8.43    9.48 10.23
8.20    9.10 9.40    12.50
8.21    9.11 9.41    12.51
 8.46    9.51 10.26    14.20  
 8.47    9.52 10.27    14.21
8.23 8.48  9.13 9.43 9.53 10.28  12.53  14.22 
        11.00         
 8.50    9.55 10.30 11.07 12.55  14.30 
8.30 9.00  9.19 9.50       10.00 10.35 11.15 13.00  14.38

8.55 9.25 9.55 10.25 10.50 11.20 12.00 12.30 13.30 14.00 14.30 15.00 15.30 16.00 16.30 17.00
8.56 9.26 9.56 10.26 10.51 11.21 12.01 12.31 13.31  14.31   16.01   17.01
8.57 9.27 9.57 10.27 10.52 11.22 12.02 12.32 13.32  14.32   16.02   17.02
8.58 9.28 9.58 10.28 10.53 11.23 12.03 12.33 13.33 14.03 14.33 15.03 15.33 16.03 16.33 17.03
        
9.09 9.32           10.02 10.32 10.55 11.25 12.05 12.35 13.35 14.04 14.35 15.04 15.34 16.05 16.34 

ab
ab
ab
ab
an

8.40 9.42            10.07 10.37 11.07 11.37 12.07 12.37 13.37 14.07 14.37 15.07 15.37 16.07 16.37 17.07
   10.40 11.10  12.10  13.40   15.10   16.40 
8.41 9.43            10.08   11.38  12.38  14.08 14.38  15.38 16.08   17.08
   10.42 11.12  12.12  13.42   15.12   16.42 
8.45 9.45            10.10 10.45 11.15 11.40 12.15 12.40 13.45 14.10 14.40 15.15 15.40 16.10 16.45 17.10

Ausstieg bei Bedarf möglich

Rathausplatz

ab

*Verkehrt vom 25.12.2016 bis 07.01.2017 und vom 06.02.2017 bis 25.02.2017 täglich.

Huberhof
Neuwirt
Reithab
Tauernblick
Rathausplatz

Bahnhof
Rathausplatz
Zirngast
Untere Klaus
Holzerhof
Abzw. Birnberg

6.25 6.45 
  7.20
6.17 6.40  
6.16 6.39  
6.14 6.37
6.12 6.35 7.10 

    13.35 14.10 16.17
7.25 11.40 12.30 13.25

Untere Klaus        –       SCHÜLERBUS        –        Obere Klaus
ab
ab
ab
ab
ab

7.10 
7.12
7.13  
7.15  
7.25 11.38 12.38 13.27  

7.55 8.25 8.55 9.25 10.25  12.05  14.15 15.15 15.45 16.15  17.15     
   9.28 10.28 11.38 12.08  14.18 15.18 15.48 16.18 16.40 17.18 18.10
     11.40 12.09    15.50  16.42  18.12   
7.57 8.27 8.57 9.29 10.29 11.41 12.11  14.19 15.19 15.51 16.19 16.43 17.19 18.13
7.58 8.28 8.58 9.30 10.30 11.42 12.12  14.20 15.20 15.52 16.20 16.44 17.20 
7.59 8.29 8.59 9.31 10.31 11.43 12.13  14.21 15.21 15.53 16.21 16.45 17.21
8.00 8.30 9.00 9.32 10.32           
8.04 8.34 9.04 9.36 10.36 11.45 12.15  14.23 15.23 15.55 16.23 16.47 17.23 
8.06 8.35 9.05 9.37 10.37 11.47 12.18  14.24 15.24 15.56 16.24 16.48 17.24
 8.36    11.49     15.58  16.50
            16.55*

bei Bedarf

  8.35*
  8.39    11.49  13.49   16.00        
7.35 8.10 8.40 9.05 9.40 10.40 11.50 12.18 13.50 14.25 15.25 16.01 16.25  17.25 
7.37 8.12 8.42 9.07 9.42 10.42 11.52 12.20 13.52 14.27 15.27 16.03 16.27  17.27    
7.40         14.31 15.31 16.07 16.31  17.31 
7.41 8.14 8.44 9.09 9.44 10.44 11.54 12.22 13.54 14.32 15.32 16.08 16.32  17.32 
7.42 8.15 8.45 9.10 9.45 10.45 11.55 12.23 13.55 14.33 15.33 16.09 16.33  17.33
7.43 8.16 8.46 9.11 9.46 10.46 11.56 12.24 13.56 14.34 15.34  16.10 16.34  17.34  
 8.18 8.48 9.13 9.48 10.48 11.58 12.26 13.58       
7.44 8.19 8.49 9.14 9.49  11.59  13.59 14.36 15.36 16.12 16.36  
7.45 8.20 8.50 9.15 9.50  12.00  14.00 14.37 15.37 16.13 16.37 

Ausstieg bei Bedarf möglich
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Linie: Schladming –
      Rohrmoos – Untertal       

H a l t e s t e l l e n Untertal – Rohrmoos –
Schladming

8.15 8.50 9.35 10.30 12.00 12.40 13.30 15.10 16.15 17.05 17.30 ab Planet Planai                               an 9.25 10.25 10.45 13.15 13.35 15.55 17.00  17.25  17.55
7.20 8.17 8.52 9.37 10.32 12.02 12.42 13.32 15.12 16.17 17.07 17.32 Rathausplatz 7.14 8.03

8.20 12.05 13.35 16.20 17.35 Bahnhof Schladming            
7.22 8.22 8.55 9.40 10.35 12.07 12.45 13.37 15.15 16.22 17.10 17.37 Lendplatz 7.12 7.59 9.20 10.20 10.40 13.10 13.30 15.50 16.55 17.20 17.50

8.24 8.57 9.42 10.37 12.09 12.47 13.39 15.17 16.24 17.12 17.39 Götschlhof – Alpine 7.10 7.57 9.18 10.18 10.38 13.08 13.28 15.48 16.53 17.18 17.48
8.25 8.58 9.43 10.38 12.10 12.48 13.40 15.18 16.25 17.13 17.40 Schütterhof 7.08 7.56 9.17 10.17 10.37 13.07 13.27 15.47 16.52 17.17 17.47

b
ei B

ed
arf

8.27 9.00 9.45 10.40 12.12 12.50 13.42 15.20 16.27 17.15 17.42 Rohrmoos-Dorf (Kreisverkehr) 7.07 7.54 9.15 10.15 10.35 13.05 13.25 15.45 16.50 17.15 17.45
8.29 9.02 9.47 10.42 12.14 12.52 13.44 15.22 16.29 17.17 17.44 Rohrmoos-Zentrum                       6.52 9.14 10.14 10.34 13.04 13.24 15.44 16.49 17.14 17.44
8.31 9.49 12.16 12.54 13.46 15.24 16.31 17.19 17.46 Schwaigerhof / Alpstegweg 6.51 9.12 10.12 10.32 13.02 13.22 15.42 16.47 17.12 17.42
8.33 9.51 12.18 12.56 13.48 15.26 16.33 17.21 17.48 Talst. Gipfelbahn-Hochwurzen 6.49 9.10  10.10 10.30  13.00 13.20 15.40 16.45 17.10  17.40

9.53 13.50 15.28 17.23 Abzweigung Preunegg / Primps 6.46 13.16 17.37
9.55 13.52 15.30 17.25 an                                                ab ab    Winterer                      an

6.45 13.15  17.35
7.33 9.55 13.55 15.35 13.12
7.35 9.57 13.56 15.36 Abzweigung Preunegg / Primps 13.10
7.37 10.00 12.20 14.00 15.40 16.10 16.35 17.48 Talst. Gipfelbahn-Hochwurzen 9.09 10.08 10.29 13.08 15.38 16.43 17.08
7.39 10.02 12.22 14.02 15.42 16.12 16.37 17.50 Schwaigerhof / Alpstegweg 9.07 10.06 10.27 13.06 15.36 16.41 17.06
7.40 10.03 12.24 14.04 15.44 16.14 16.39 17.51 Rohrmoos-Zentrum                      9.05 9.28 10.05 10.25 13.04 15.34 16.39 17.04
7.41 10.04 12.25 14.05 15.45 16.15 16.40 17.52 Rohrmoos-Dorf (Kreisverkehr) 7.07 7.54 9.03 9.25 10.04 10.24 13.03 15.33 16.38 17.03
7.42 10.05 12.26 14.06 15.46 16.16 16.41 17.53 Rohrmoos-Süd 7.06 7.53 9.02 9.24 10.03 10.23 13.02 15.32 16.37 17.02
7.43 10.06 12.27 14.07 15.48 16.18 16.43 17.54 Ahornweg / Seiterhof 7.05 7.52 9.01 9.22 10.02 10.22 13.01 15.31 16.36 17.01
7.45 10.08 12.29 14.09 15.50 16.20 16.45 17.55 Untertal-Dorf 7.03 7.50 9.00 9.20 10.00 10.20 13.00 15.30 16.35 17.00

10.10 12.31 14.11 16.22 16.47 Gasthof Michlbauer 7.00 8.57 10.19 12.54 15.29 16.34
10.12 12.32 14.12 16.23 16.48 Janerbrücke 6.58 8.55 10.17 12.52 15.27 16.32
10.13 12.33 14.13 16.25 Tetter 8.50 10.15 12.50 15.25 16.30

14.18 an Waldhäuslalm ab 15.20

▼

▼

▼

Gültig vom 25. Dezember 2016 bis 26. März 2017

www.planaibus.at  •  busoffice@planai.at
Planai-Hochwurzen-Bahnen Ges.m.b.H.  •  Busse, Reisebüro  •  8970 Schladming  •  ✆ 03687 22042-117

WINTERFAHRPLAN 2016/2017

Skibusse
zum Nulltarif mit gültigem Skipass.  

(ausgenommen Gruppen, Schülergruppen, Nachtbus)

Druck: Rettenbacher, Schladming
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Einzelfahrt: € 3,50  •  Kurzstrecke € 2,50  •  Abendkarte: € 5,–  Saisonkarten mit „Abendaufzahlung“ zum Nulltarif!   

Tages- u. Mehrtages-Skipässe haben beim  Nachtbus keine Gültigkeit.

▲

Zeichenerklärung: ▲     verkehrt nur an Schultagen;  Ein- und Aussteigen nur an den kommissionierten Haltestellen möglich! Getting in and out is only possible on the picked stops!

H a l t e s t e l l e n

Rathausplatz
Planet Planai
Fuchs/Lanka
Spreizenberger
Asinger / Poserhof
Breiler
Jager

Planai Mitte
Planai

an  7.15    10.55  12.25  16.40
  7.13 8.50 9.20 10.54    12.24   16.34
  7.10  8.40  9.10  10.50    12.20   16.30
  7.07    10.46    12.16   16.26
  7.05    10.43    12.13   16.23
  7.03     10.41    12.11   16.21
         10.36    12.06   16.16
        10.35   12.05    16.15
ab        10.15             15.55

▲

Linie:  Schladming – Fastenberg – Planai

   11.40 13.40 ab
9.22 11.42   13.42 
9.25 11.45 13.45 
9.30 11.50 13.50 
9.33 11.53 13.53 
9.35 11.55 13.55 
9.40 12.00 14.00 
9.42 12.02 14.02 
9.55   14.20 an

*
* *

   Zusteigemöglichkeit nur für Fußgänger  Für Verspätungen wird nicht gehaftet!

▲

*

*

▲

Linie: Obertal – Hochegger
H a l t e s t e l l e n

ab 9.10 9.50 Royer – Hochegger an

b
ei

 B
ed

ar
f

9.12 9.52 Windbacher
9.14 9.54 Mandlberger / Klock
9.16 9.56 Abzw. Obertal

an 9.28 10.08 Rohrmoos-Zentrum-E-Welt ab 15.44

Linie: Rohrmoos-Süd 
H a l t e s t e l l e n

ab 9.35 Stammerhof
9.37 Siedlung

an 9.40 Rohrmoos-Zentrum-E-Welt

Linie:   Nachtbus – Night-Line
Schladming – Rohrmoos

H a l t e s t e l l e n gültig vom 25. Dezember 2016 bis 25. März 2017
ausgenommen Sonntag! except Sunday!

18.30 19.30 20.30 22.00 23.00 ab Rathausplatz                             an 19.10 20.25 21.45 22.45 23.45

18.33 19.33 20.33 22.03 23.03 Lendplatz 19.07 20.22 21.42 22.42 23.42

18.36 19.36 20.36 22.06 23.06 Götschlhof – Alpine 19.05 20.20 21.40 22.40 23.40

18.38 19.38 20.38 22.08 23.08 Schütterhof 19.03 20.18 21.38 22.38 23.38

18.40 19.40 20.40 22.10 23.10 Rohrmoos-Dorf (Kreisverkehr) 19.01 20.16 21.36 22.36 23.36

18.42 19.42 20.42 22.12 23.22 Rohrmoos-Zentrum                       19.00 20.15 21.35 22.35 23.35

18.44 19.44 20.44 22.14 23.24 Schwaigerhof / Alpstegweg 18.58 20.13 21.33 22.33 23.33

18.47 19.47 20.47 22.17 23.27 Talst. Gipfelbahn-Hochwurzen 18.55 20.10 21.30 22.30 23.30

18.49 20.49 Abzweigung Preunegg / Primps 18.53 21.28

18.50 20.50 an                                                      ab
a b    W i n t e r e r     a n

18.50 21.25

Abzweigung Preunegg / Primps

19.50 23.30 Talst. Gipfelbahn-Hochwurzen 20.09 23.27

19.53 23.33 Schwaigerhof / Alpstegweg 20.06 23.24

19.55 23.35 Rohrmoos-Zentrum                    20.05 23.22

19.56 23.10 23.36 Rohrmoos-Dorf (Kreisverkehr) 20.04 23.19

19.57 23.12 Rohrmoos-Süd 20.03 23.18

19.58 23.13 Ahornweg / Seiterhof 20.02 23.17

20.00 23.15 an Untertal-Dorf ab 20.00 23.15

Linie:   Nachtbus – Night-Line
Schladming – Untere Klaus Haltestellen

gültig vom 25. Dezember 2016 
bis 25. März 2017

ausgenommen Sonntag! except Sunday!

ab 19.10 23.45 Rathausplatz                             an 19.20

ab 19.12 b
ei  

B
ed

arf

Zirngast ab 19.18

ab 19.13 Untere Klaus ab 19.17

an 19.15 Holzerhof ab 19.15



Schladminger Stadtnachrichten – Sonderausgabe März 2017 23

LI
N

IE
N

BU
S 

- M
it 

de
r W

in
te

rC
ar

d 
kö

nn
en

 S
ie

 u
m

EU
R 

1,
50

,- 
(K

in
de

r E
U

R 
1,

00
,-)

 d
en

 B
us

 z
w

is
ch

en
 

Sc
hl

ad
m

in
g 

- R
am

sa
u 

Pl
at

ea
u 

- D
ac

hs
te

in
 b

is
 

H
au

s 
im

 E
nn

st
al

 b
en

üt
ze

n.
 

RA
M

SA
UE

R 
W

IN
TE

RC
AR

D

16
/1

5

13
/1

2

39
/3

8

39
/3

8

15
/1

6

55
/4

3

44
/4

5

43
/5

5

45
/4

4

96
4

96
2

86
06

 

 
  

D
ac

hs
te

in
ru

he

95 469546

H
au

se
r K

ai
bl

in
g 

D
ac

hs
te

in
ru

he

N
R

H
AL

TE
ST

EL
LE

N
ab an ab an

Ra
us

ch
 / 

Ka
lc

he
r

Be
rg

ho
f

Ku
rs

 1
Ku

rs
 2

Ku
rs

 3
Ku

rs
 4

Ku
rs

 5
Ku

rs
 6

Ku
rs

 7

Ba
rt

lb
au

er
 / 

G
se

ng
er

Au
w

irt
 / 

Kn
au

s

22
D

ac
hs

te
in

st
ra

ße
 (U

)

21
Sc

hw
ei

ge
rh

of
 

8:
32

8:
34

20
Sk

i W
ill

y 
/ R

itt
isl

ift

19
Br

üc
ke

nh
of

8:
45

S 
8:

40

8:
41

18
La

ng
eg

as
se

47
Pa

no
ra

m
a

48
Al

pe
nk

ro
ne

 / 
D

ra
ch

en
lif

t

49
W

eg
kr

eu
z

50
G

h.
 S

to
ck

er

51
/5

2
Le

ut
ga

b 
/ F

rie
ne

r

53
/5

4
Lü

hr
m

an
n 

/ J
ag

er

7
Sä

ge

8
En

ns
ta

le
rh

of
 

9
H

ei
m

at

10
Ku

lm
 (U

) 

11
St

ie
re

r 

12
Sc

hr
em

pf
ho

f

17
Kr

ei
ts

ei
le

r

Lä
rc

he
nh

of
 / 

M
in

zl
 

8:
47

14
Ra

m
sa

u 
O

rt
 

8:
48

Sc
he

id
l /

 S
ch

re
m

pf
ho

f 

8:
50

11
St

ie
re

r 

8:
51

42
 

  

8:
52

40 37

Ab
zw

. F
ei

st
er

er

8:
52

Ka
lc

he
r /

 R
au

sc
h 

Lo
de

nw
al

ke
r

8:
53

8:
54

8:
55

8:
52

8:
53

8:
54

8:
55

9:
05

9:
10

8:
38

8:
36

8:
35

8:
40

8:
41

8:
46

8:
43

8:
42

8:
43

8:
44

8:
45

8:
46

8:
47

8:
48

8:
49

8:
49

S 
8:

50
8:

52

8:
52

12
:0

5

12
:0

6

12
:0

8

12
:1

0

12
:1

1

12
:1

2

12
:1

3

12
:1

4

12
:1

5

12
:1

6

12
:1

7

12
:1

8
12

:1
9

12
:1

9

SD
 1

2:
20

96
W

ei
ße

nb
ac

h

37
Lo

de
nw

al
ke

r
10

:0
0

9:
53

9:
50

10
:0

3

40
Ab

zw
. F

ei
st

er
er

10
:0

4

42
Be

rg
ho

f
10

:0
5

11
St

ie
re

r (
U

) 
D

 1
0:

06

12
Sc

hr
em

pf
ho

f
10

:0
7

14
Ra

m
sa

u 
O

rt
 

10
:1

0

M
in

zl
 / 

Lä
rc

he
nh

of
10

:1
1

17
Kr

ei
ts

ei
le

r
10

:1
3

18
La

ng
eg

as
se

10
:1

4

19
Br

üc
ke

nh
of

 (U
) 

10
:1

5

20
Sk

i W
ill

y 
/ R

itt
isl

ift
 

10
:1

6

21
Sc

hw
ei

ge
rh

of
10

:1
8

10
:2

0

D
 9

:2
6

9:
25

9:
27

9:
23

9:
20

9:
24

9:
30

9:
31

9:
33

9:
34

9:
35

9:
36

9:
38

9:
40

22
D

ac
hs

te
in

st
ra

ße

Kn
au

s /
 A

uw
irt

 

G
se

ng
er

 / 
Ba

rt
lb

au
er

10
:2

0

10
:2

1

10
:2

3

10
:2

5

10
:2

6

10
:2

7

10
:2

8

10
:2

9

10
:3

0

10
:3

1

10
:3

2

10
:3

3
10

:3
4

10
:3

4

10
:3

6

10
:3

5

E EE E

E EE E

H
au

se
r K

ai
bl

in
g 

VO
N 

VO
RB

ER
G 

    
  D

AC
HS

TE
IN

RU
HE

    
   R

AM
SA

U 
OR

T  
    

 LO
DE

NW
AL

KE
R 

    
  H

AU
SE

R 
KA

IB
LIN

G

14
:3

0

14
:3

3

14
:3

4

14
:3

5

D
 1

4:
36

14
:3

7

14
:4

0

14
:4

1

14
:4

3

14
:4

4

14
:4

5

14
:4

6

14
:4

8

14
:5

0

14
:5

1

14
:5

2

14
:5

5

12
:5

0

12
:5

1

12
:5

2

12
:5

5

16
:4

3

16
:5

0

16
:5

3

16
:5

4

16
:5

5

16
:5

6

16
:5

7

17
:0

0

17
:0

1

17
:0

3

17
:0

4

17
:0

5

17
:0

6

17
:0

8

17
:1

0

17
:1

2

17
:1

4

16
:4

0

12
:3

0

12
:3

3

12
:3

4

12
:3

5

S 
12

:3
6

12
:3

7

12
:4

0

12
:4

1

12
:4

3

12
:4

4

12
:4

5

12
:4

6

12
:4

8

96
W

ei
ße

nb
ac

h

I

 
  11

:0
0

11
:0

1

11
:0

3

11
:0

5

11
:0

6

11
:0

7

11
:0

8

11
:1

0

11
:1

1

11
:1

2

11
:1

2

11
:1

3
11

:1
4

11
:1

5

 
  15

:3
6

15
:3

8

15
:4

0

15
:2

7

15
:2

5 
  

15
:2

9

15
:3

5

15
:4

1

15
:4

2

15
:4

3

15
:4

5

15
:4

6

15
:4

7

15
:4

7

15
:4

8
15

:4
9

15
:5

0

14
:0

5

14
:0

6

14
:0

8

14
:1

0

14
:1

1

14
:1

2

14
:1

3

14
:1

4

14
:1

5

14
:1

6

14
:1

7

14
:1

8
14

:1
9

14
:1

9

14
:2

1

SD
 1

4:
20

16
:0

5

16
:0

6

16
:0

8

16
:1

0

16
:1

1

16
:1

2

16
:1

3

16
:1

4

16
:1

5

16
:1

6

16
:1

7

16
:1

8

16
:3

6

16
:3

7

16
:3

8

16
:1

9

16
:1

9

16
:3

6

S 
16

:2
0

Ku
rs

 9
Ku

rs
 8

ZONE 927 ZONE 927 928  928 926  926

16
:0

0

16
:0

5

 
  13

:4
6

13
:4

8

13
:5

0

13
:3

7

13
:3

5 
  

13
:3

9

13
:4

5

13
:5

1

13
:5

2

13
:5

3

13
:5

5

13
:5

6

13
:5

7

13
:5

7

13
:5

8
13

:5
9

14
:0

0

VO
N 

HA
US

ER
 K

AI
BL

IN
G 

    
LO

DE
NW

AL
KE

R 
    

  R
AM

SA
U 

OR
T  

    
DA

CH
ST

EI
NR

UH
E  

    
 V

OR
BE

RG

Ku
rs

 1
0

16
:4

5
16

:4
6

16
:4

3

Bu
sf

ah
rt

 m
it 

gü
lti

ge
m

 S
ki

pa
ss

 k
os

te
nl

os
. R

od
el

tr
an

sp
or

t n
ur

 b
eg

re
nz

t m
ög

lic
h.

 
G

ru
pp

en
 a

b 
15

 P
er

so
ne

n 
bi

tt
en

 w
ir 

um
 A

nm
el

du
ng

  b
is

 z
um

 V
or

ta
g.

 
w

ei
te

re
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

un
te

r w
w

w
.ra

m
sa

u.
co

m

CCCC

    
    

  |

Dachstein/TürlwandhütteSchladming

ZONE 520 ZONE 520ZONE 924 ZONE 924ZONE 927 ZONE 927

D
ac

hs
te

in
Tü

rlw
an

dh
üt

te
25

Pl
an

et
 P

la
na

i T
al

st
at

io
n

D
ac

hs
te

in
Tü

rlw
an

dh
üt

te
25N

R
H

AL
TE

ST
EL

LE
N

96
0

ab an ab an

Ba
hn

ho
f/K

ra
nk

en
ha

us
 S

ch
la

dm
in

g

Ba
hn

ho
f/K

ra
nk

en
ha

us
 S

ch
la

dm
in

g

Ku
rs

 1
Ku

rs
 2

Ku
rs

 3
Ku

rs
 4

Ku
rs

 5
Ku

rs
 6

Ku
rs

 7
Ku

rs
 8

Ku
rs

 9

24
H

ot
el

 D
ac

hs
te

in
 

56
W

al
ch

er
al

m

23
G

lö
sa

lm

22
D

ac
hs

te
in

st
ra

ße
6:

45
7:

35
8:

10

21
Sc

hw
ei

ge
rh

of
6:

46
7:

36
8:

11

20
Sk

i W
ill

y 
/ R

itt
isl

ift
6:

48
7:

38
8:

13

19
Br

üc
ke

nh
of

6:
00

6:
50

7:
40

8:
15

18
La

ng
eg

as
se

6:
00

6:
51

7:
41

8:
16

17
Kr

ei
ts

ei
le

r
6:

01
6:

52
7:

42
8:

17

16
Lä

rc
he

nh
of

6:
01

6:
53

7:
43

8:
18

15
M

in
zl

6:
02

6:
54

7:
44

8:
19

14
Ra

m
sa

u 
O

rt
6:

02
6:

55
7:

45
8:

20

13
/1

2
Sc

he
id

l /
 S

ch
re

m
pf

ho
f

6:
03

6:
56

7:
46

8:
21

11
St

ie
re

r 
6:

04
6:

58
7:

48
8:

23

10
Ku

lm
 

6:
05

7:
00

7:
50

8:
25

9
H

ei
m

at
6:

06
7:

01
7:

51
8:

26

29
Al

m
fri

ed
en

6:
07

7:
02

7:
52

8:
27

28
N

eu
w

irt
6:

08
7:

03
7:

53
8:

29

27
Fe

ic
ht

l /
 O

rt
ne

r
6:

09
7:

04
7:

54
8:

31

26
So

nn
en

hü
ge

l  
 

6:
10

7:
05

7:
55

8:
32

31
Ki

el
hu

be
rh

of
    

   
6:

11
7:

06
7:

56
8:

33

30
Pl

an
ai

bl
ic

k
6:

15
7:

07
7:

57
8:

34

5
Fe

rie
na

lm
6:

16
7:

08
7:

58
8:

35

4
Ra

m
sa

ue
r B

rü
ck

e
6:

17
7:

09
7:

59
8:

36

3
 

  
6:

18
7:

10
8:

00
 8:

38

2
Le

nd
pl

at
z S

ch
la

dm
in

g
   6

:2
0

7:
12

8:
02

8:
05

8:
42

8:
45

1
Ra

th
au

sp
la

tz
 S

ch
la

dm
in

g
7:

15
    

    
  |

    
    

  |

    
    

  |
    

    
  |

    
    

  |

8:
40

8:
41

8:
43

8:
45

8:
46

8:
47

8:
48

8:
49

8:
50

8:
51

8:
53

8:
55

8:
56

8:
57

8:
59

9:
01

9:
02

9:
03

9:
04

9:
05

9:
06

9:
08

9:
12

9:
15

    
    

  |

9:
30

9:
31

9:
33

9:
35

9:
15

9:
17

9:
18

9:
20

9:
36

9:
37

9:
38

9:
39

9:
40

9:
41

9:
43

9:
45

9:
46

9:
47

9:
49

9:
51

9:
52

9:
53

9:
54

9:
55

9:
56

9:
58

10
:0

2

10
:0

5

    
    

  |

10
:3

5

10
:3

6

10
:3

8

10
:4

0

10
:2

0

10
:2

2

10
:2

3

10
:2

5

10
:4

1

10
:4

2

10
:4

3

10
:4

4

10
:4

5

10
:4

6

10
:4

8

10
:5

0

10
:5

1

10
:5

2
10

:5
4

10
:5

6

10
:5

7

10
:5

8

10
:5

9

11
:0

0

11
:0

1

11
:0

3

11
:0

7

11
:1

0

    
    

  |
    

    
  |

    
    

  |
    

    
  |

    
    

  |
    

    
  |

    
    

  |

11
:5

2

11
:5

0

11
:5

3

11
:5

5

12
:5

2

12
:5

0

12
:5

3

12
:5

5

12
:0

5

12
:0

6

12
:0

8

V 
12

:1
0

12
:1

1

12
:1

2

12
:1

3

12
:1

4

12
:1

5

12
:1

6

12
:1

8

12
:2

0

12
:2

1

12
:2

2

12
:2

4

12
:2

6

12
:2

7

12
:2

8

12
:2

9

12
:3

0

12
:3

1

 1
2:

33

12
:3

7

1
Ra

th
au

sp
la

tz
 S

ch
la

dm
in

g
8:

11

2
Le

nd
pl

at
z S

ch
la

dm
in

g
7:

21

7:
20

8:
13

3
7:

25
8:

20

4
Ra

m
sa

ue
r B

rü
ck

e
7:

26
8:

21

5
Fe

rie
na

lm
7:

27
8:

22

30
Pl

an
ai

bl
ic

k
7:

28
8:

23

31
Ki

el
hu

be
rh

of
   

7:
29

8:
26

26
So

nn
en

hü
ge

l  
   

7:
30

8:
27

27
Fe

ic
ht

l /
 O

rt
ne

r
7:

31
8:

28

28
N

eu
w

irt
7:

32
8:

30

29
Al

m
fri

ed
en

7:
33

8:
32

9
H

ei
m

at
7:

34
8:

33

10
Ku

lm
 (U

) 
7:

35
8:

35

11
St

ie
re

r (
U

)  
    

7:
36

H
 8

:3
6

12
Sc

hr
em

pf
ho

f
7:

37
8:

37

14
Ra

m
sa

u 
O

rt
7:

40
8:

40

15
M

in
zl

7:
41

8:
41

16
Lä

rc
he

nh
of

7:
42

8:
42

17
Kr

ei
ts

ei
le

r
7:

43
8:

43

18
La

ng
eg

as
se

7:
44

8:
44

19
Br

üc
ke

nh
of

 (U
)

7:
45

R 
8:

45

20
Sk

i W
ill

y 
/ R

itt
isl

ift
7:

46
8:

46

21
Sc

hw
ei

ge
rh

of
7:

48
8:

48

22
D

ac
hs

te
in

st
ra

ße
  

7:
50

8:
50

23
G

lö
sa

lm
7:5

5
8:

55

56
W

al
ch

er
al

m
7:5

8
8:

58

24
H

ot
el

 D
ac

hs
te

in
8:0

0
9:

00

9:
05

 

A A

B

12
:4

0

B B B
8:

05

16
:5

5

Pl
an

et
 P

la
na

i T
al

st
at

io
n

VO
N 

DA
CH

ST
EI

N/
TÜ

RL
W

AN
DH

ÜT
TE

    
    

RA
M

SA
UE

R 
PL

AT
EA

U 
SC

HL
AD

M
IN

G

VO
N 

SC
HL

AD
M

IN
G 

    
   R

AM
SA

UE
R 

PL
AT

EA
U 

    
   D

AC
HS

TE
IN

/T
ÜR

LW
AN

DH
ÜT

TE

8:
10

10
:4

1

10
:4

3

10
:5

0

10
:5

1

10
:5

2

10
:5

3

10
:5

6

10
:5

7

10
:5

8

11
:0

0

11
:0

2

11
:0

3

11
:0

5

L 
11

:0
6

11
:0

7

11
:1

0

11
:1

1

11
:1

2

11
:1

3

11
:1

4

11
:1

5

11
:1

6

11
:1

8

11
:2

0

11
:2

5

11
:2

8

11
:3

0

11
:3

5

10
:4

0

13
:3

1

13
:3

3

13
:4

0

13
:4

1

13
:4

2

13
:4

3

13
:4

6

13
:4

7

13
:4

8

13
:5

0

13
:5

2

13
:5

3

13
:5

5

L 
13

:5
6

13
:5

7

14
:0

0

14
:0

1

14
:0

2

14
:0

3

14
:0

4

14
:0

5

14
:0

6

14
:0

8

14
:1

0

14
:1

5

14
:1

8

14
:2

0

14
:2

5

13
:3

0

12
:1

1

12
:1

3

12
:2

0

12
:2

1

12
:2

2

12
:2

3

12
:2

6

12
:2

7

12
:2

8

12
:3

0

12
:3

2

12
:3

3

12
:3

5

12
:3

6

12
:3

7

12
:4

0

12
:4

1

12
:4

2

12
:4

3

12
:4

4

12
:4

5

12
:4

6

12
:4

8

12
:5

0

12
:5

5

12
:5

8

13
:0

0

13
:0

5

12
:1

0

9:
01

9:
03

9:
10

9:
11

9:
12

9:
13

9:
16

9:
17

9:
18

9:
20

9:
22

9:
23

9:
25

9:
26

9:
27

9:
30

9:
31

9:
32

9:
33

9:
34

9:
35

9:
36

9:
38

9:
40

9:
45

9:
48

9:
50

9:
55

9:
00

9:
41

9:
43

9:
50

9:
51

9:
52

9:
53

9:
56

9:
57

9:
58

10
:0

0

10
:0

2

10
:0

3

10
:0

5

10
:0

6

10
:0

7

10
:1

0

10
:1

1

10
:1

2

10
:1

3

10
:1

4

V 
10

:1
5

10
:1

6

10
:1

8

10
:2

0

10
:2

5

10
:2

8

10
:3

0

10
:3

5

9:
40

13
:0

5
13

:0
6

13
:0

8

13
:1

0

13
:1

1

13
:1

2

13
:1

3

13
:1

4

13
:1

5

13
:1

6

13
:1

8

13
:2

0

13
:2

1

13
:2

2

13
:2

4

13
:2

6

13
:2

7

13
:2

8

13
:2

9

13
:3

0

13
:3

1

13
:3

3

13
:3

7

13
:4

0

Ku
rs

 1
0

13
:5

2

13
:5

0

13
:5

3

13
:5

5

14
:0

5

14
:0

6

14
:0

8

V 
14

:1
0

14
:1

1

14
:1

2

14
:1

3

14
:1

4

14
:1

5

14
:1

6

14
:1

8

14
:2

0

14
:2

1

14
:2

2

14
:2

4

14
:2

6

14
:2

7

14
:2

8

14
:2

9

14
:3

0

14
:3

1

 1
4:

33

14
:3

7

14
:4

0

Ku
rs

 1
1

14
:5

2

14
:5

0

14
:5

3

14
:5

5

15
:0

5

15
:0

6

15
:0

8

15
:1

0

15
:1

1

15
:1

2

15
:1

3

15
:1

4

15
:1

5

15
:1

6

15
:1

8

15
:2

0

15
:2

1

15
:2

2

15
:2

4

15
:2

6

15
:2

7

15
:2

8

15
:2

9

15
:3

0

15
:3

1

15
:3

3

15
:3

7

15
:4

0

Ku
rs

 1
2

15
:5

2

15
:5

0

15
:5

3

15
:5

5

16
:0

5

16
:0

6

16
:0

8

RV
 1

6:
10

16
:1

1

16
:1

2

16
:1

3

16
:1

4

16
:1

5

16
:1

6

16
:1

8

16
:2

0

16
:2

1

16
:2

2

16
:2

4

16
:2

6

16
:2

7

16
:2

8

16
:2

9

16
:3

0

16
:3

1

16
:3

3

16
:3

7

16
:4

0

Ku
rs

 1
3

17
:0

2

17
:0

0

17
:0

3

17
:0

5

17
:1

5

17
:1

6

17
:1

8

17
:2

0

17
:2

1

17
:2

2

17
:2

3

17
:2

4

17
:2

5

17
:2

6

17
:2

8

17
:3

0

17
:3

1

17
:3

2

17
:3

4

17
:3

6

17
:3

7

17
:3

8

17
:3

9

17
:4

0

17
:4

1

17
:4

3

17
:4

7

17
:5

0

14
:1

3

14
:1

1

14
:2

0

14
:2

1

14
:2

2

14
:2

3

14
:2

6

14
:2

7

14
:2

8

14
:3

0

14
:3

2

14
:3

3

14
:3

5

14
:3

6

14
:3

7

14
:4

0

14
:4

1

14
:4

2

14
:4

3

14
:4

4

14
:4

5

14
:4

6

14
:4

8

14
:5

0

 

15
:1

3

15
:1

1

15
:2

0

15
:2

1

15
:2

2

15
:2

3

15
:2

6

15
:2

7

15
:2

8

15
:3

0

15
:3

2

15
:3

3

15
:3

5

LH
 1

5:
36

15
:3

7

15
:4

0

15
:4

1

15
:4

2

15
:4

3

15
:4

4

15
:4

5

15
:4

6

15
:4

8

15
:5

0

15
:5

5

15
:5

8

16
:0

0

16
:0

5

14
:5

5

14
:5

8

15
:0

0

15
:0

5

16
:1

3

16
:1

1

16
:2

0

16
:2

1

16
:2

2

16
:2

3

16
:2

6

16
:2

7

16
:2

8

16
:3

0

16
:3

2

16
:3

3

16
:3

5

16
:3

6

16
:3

7

16
:4

0

16
:4

1

16
:4

2

16
:4

3

16
:4

4

V 
16

:4
5

16
:4

6

16
:4

8

16
:5

0

17
:1

3

17
:1

1

17
:2

0

17
:2

1

17
:2

2

17
:2

3

17
:2

6

17
:2

7

17
:2

8

17
:3

0

17
:3

2

17
:3

3

17
:3

5

17
:3

6

17
:3

7

17
:4

0

17
:4

1

17
:4

2

17
:4

3

17
:4

4

17
:4

5

17
:4

6

17
:4

8

17
:5

0

18
:1

2

18
:1

1

14
:1

0
15

:1
0

16
:1

0
17

:1
0

18
:1

0

18
:1

5

18
:1

6

18
:1

7

18
:1

8

18
:1

9

18
:2

0

18
:2

1

18
:2

2

18
:2

3

18
:2

4

18
:2

5

18
:2

6

18
:2

7

18
:3

0

18
:3

1

18
:3

2

18
:3

3

18
:3

4

18
:3

5

18
:3

6

18
:3

7

18
:3

8

16
:5

8

17
:0

0

17
:0

5

W
IN

TE
R 

20
16

/2
01

7

 
 

 

A
= 

au
ss

er
 S

am
st

ag
, S

on
nt

ag
 &

 F
ei

er
ta

g
B C 

= 
au

ss
er

 S
on

nt
ag

 &
 F

ei
er

ta
g

 
= 

 
 

nu
r z

um
 A

us
st

ei
ge

n

(U
) 

= 
U

m
st

ei
gh

al
te

st
el

le

=
ve

rk
eh

rt
 a

b 
28

.0
1.

20
17

E
= 

au
ße

r S
am

st
ag

 

D
 

=
 

A
ns

ch
lu

ss
 D

ac
hs

te
in

se
ilb

ah
n

L  
=

 
A

ns
ch

lu
ss

 L
od

en
w

al
ke

r
H

    
=

 
Sk

ib
us

 H
au

se
r K

ai
bl

in
g 

ve
rk

eh
rt

 tä
gl

. 
au

ße
r S

am
st

ag
 v

on
 2

5.
12

.1
6-

26
.0

3.
17

 
 

S 
=

 

A
ns

ch
lu

ss
 S

ch
la

dm
in

g
 V

= 

A
ns

ch
lu

ss
 V

or
be

rg
 

I
= 

w
ird

 n
ic

ht
 a

ng
ef

ah
re

n

 R
=

A
ns

ch
lu

ss
 R

ei
te

ra
lm

 

 
 

 

TÄ
G

LI
CH

ER
 L

IN
IE

N
VE

RK
EH

R

Bu
sf

ah
rp

la
n 

W
in

te
r: 

gü
lti

g 
25

.1
2.

16
 - 

26
.0

3.
17

w
w

w
.rv

b.
at

+4
3 

36
87

 8
18

70
-0

 

 
H

un
de

 h
al

be
r F

ah
rp

re
is

 - 
Kl

ei
nt

ie
re

 g
ra

tis
   

Be
iß

ko
rb

p�
ic

ht

Ta
rif

e 
u.

 E
rm

äs
si

gu
ng

en
 lt

. S
te

iri
sc

he
r

Ve
rk

eh
rs

ve
rb

un
d 

G
m

bH
Li

ni
en

ta
rif

e 
ex

kl
. M

au
tg

eb
üh

r 
D

ac
hs

te
in

st
ra

ße

 
 

 
 

Vo
rb

eh
al

tli
ch

 a
m

tli
ch

er
 F

ah
rp

re
is

än
de

ru
ng

en

Bu
s 

fä
hr

t a
uc

h 
be

i Z
ug

ve
rs

pä
tu

ng
en

fa
hr

pl
an

m
äß

ig
 

 

ke
in

e 
H

af
tu

ng
 fü

r V
er

sp
ät

un
ge

n 
un

d
ve

rs
äu

m
te

 A
ns

ch
lü

ss
e

Be
i e

xt
re

m
en

 S
tr

aß
en

- u
nd

 W
itt

er
un

gs
-

ve
rh

äl
tn

is
se

n 
w

ird
 d

er
 B

er
ei

ch
 M

au
ts

te
lle

 
bi

s 
D

ac
hs

te
in

se
ilb

ah
n 

ni
ch

t a
ng

ef
ah

re
n.

 

Be
i B

ed
ar

f
Vo

rb
er

g

10
:4

0
14

:2
5

16
:3

9

16
:4

0



24 Schladminger Stadtnachrichten – Sonderausgabe März 2017

Stark machen für Schwächere – diesen Grundsatz 
beherzigen bei Special Olympics allerlei nationale wie 
internationale Stars.

Dass sich prominente Per-
sönlichkeiten  in  den  Dienst 
der  guten  Sache  stellen,  hat 
eine lange Tradition. Auch bei 
Special Olympics. Seit vielen 
Jahren  verleihen  internatio- 
nale  Stars  wie  Michael  
Phelps, Nicole Scherzinger, 
Vanessa Williams, Dani Al-
ves  oder  Collin Farell  –  um 
nur  einige  zu  nennen  –  der 
Vision  von  Special  Olympics 
dank ihrer Stimme und ihrem 
Engagement Nachdruck.

Auch im Vorfeld der Welt-
winterspiele  2017  in  Öster-
reich  konnten  sehr  viele  
heimische Größen als beken-
nende Unterstützer der Spe-
cial Olympics gewonnen wer-
den  –  aus  Sport,  Kultur  und 
Gesellschaft.  Einfach  auch, 
weil  von  den  Special  Olym-
pics eine besondere Faszina-
tion ausgeht.

„Diese Athleten tragen das 
Ursprüngliche des Sports un-
gefiltert nach außen: Geballte 
Emotion, sportliche Leistung 
und die unbekümmerte Freu-

de an der Bewegung stehen 
sinnbildlich für das, was für 
mich den Wert des Sports 
ausmacht“, erklärt Alexander 
Pointner, einer der Botschaf-
ter für die Spiele 2017. 

All  jene,  die  es  sich  ter-
minlich  einrichten  können, 
werden  natürlich  auch  Gast 
bei  den  Spielen  in  Schlad-
ming, Ramsau oder Graz sein, 
um  die  Athleten  persönlich 
anzufeuern oder um ihnen zu 
gratulieren. 

Auch  Hollywood-Legende 
Arnold Schwarzenegger, der 
die  Patronanz  für  die  World 
Winter  Games  2017  über-
nommen  hat,  hat  seinen  
Besuch angekündigt,  ebenso 
wie Prinzessin Charlene von 
Monaco. „Arnie“ möchte so-
gar mit einigen Special Olym-
pics Athleten die Schladmin-
ger  Skipisten  unsicher  ma-
chen.  Ihr  Kommen  bestätigt 
haben  weiters:  Shorttrack 
Olympiasieger  Apolo Ohno, 
die NBA-Legenden Dikembre 
Mutombo und Sam Perkins, 
die  Eiskunstlauf-Weltmeiste-

Marco  Angelini,  Manfred  Baumann,  James  Cottriall,  
Edlseer, Bernhard Eisel,  Johnny Ertl,  Juliana Felisberta 
Da Silva,  Anna  Gasser,  Paul  Gerstgraser,  Felix  Gott-
wald, Renate Götschl, Philipp Hansa, Michael Hayböck, 
Reinfried  Herbst,  Marcel  Hirscher,  Benny  Hörtnagl, 
Conny  Hütter,  Franz  Klammer, Hans  Knauss,  Stefan 
Kraft, Steirerbluat, Daniel Mesotitsch, Reinhold Mess-
ner, Heather Mills, Axel Naglich, Paul Pizzera, Alexander 
Pointner,  Benni  Raich,  Marlies  Raich,  Hans  Rinner,  
August  Schmölzer,  Trixi  Schuba,  Mario  Stecher, Fritz 
Strobl,  Christoph  Sumann,  Michael  Tritscher,  Anna 
Veith und Leo Windtner.

(in alphabetischer Reihenfolge, Stand Ende Februar 2017)

Die Botschafter der Special 
Olympics World Winter Games

Max Pichler (SO 2017), die SO-Athleten Heinz Konrad und Michaela 
Sabitzer mit den Botschaftern Bernhard Eisel, Axel Naglich, Daniel  
Mesotitsch und Franz Klammer sowie Birgit Morelli (SO 2017) und  
Moderator Harald Wieser (v.l.n.r.).
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SO-Sportler Andreas Kollmann aus Aich  
mit Alexander Pointner, dem ehemaligem 
Cheftrainer der ÖSV-Adler.

© Special Olympics/Foto Kaserer
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Die ehemaligen Profi-Skirennläufer Benni und 
Marlies Raich mit den SO-Maskottchen „Lara 
und Luis“.

Botschafter in  
spezieller Mission

Skistar Marcel Hirscher mit „Special 
Olympics Sportler des Jahres 2015“ Jochen 
Hugmann.

rinnen  Michelle Kwan  und 
Yuna Kim,  Tanz-Champion 
Louie Van Amstel,  US-TV-

Star  Jillian Michaels  oder 
Fußball-Star  Robert Le-
wandowski.


